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Begleitwort

Begleitwort zum Semesterprogramm

Liebe Hörerinnen und Hörer, liebe Freundinnen und Freunde der Dresdner
Seniorenakademie,
„Deutschland ist ein reiches Land“. Dieses Narrativ wird von Politikern, Presse-
vertretern oder Wirtschaftswissenschaftler einer bestimmten Gesinnungscouleur
immer dann gerne verwendet, wenn es darum geht, deutsche Steuergelder
für großvolumige Projekte im In- und Ausland zu mobilisieren. In diesem
Zusammenhang stellt sich zwangsläufig die Frage, wer ist eigentlich reich in
Deutschland? Die Gesellschaft, der Staat oder einzelne Bürger? Wenn es um
Themen wie Kinderarmut, Altersarmut oder mangelhafte Sicherheitsstruktur
geht, verwenden die gleichen Leute dieses Narrativ schon auffällig seltener.

Dieter Seyfarth

Natürlich gibt es einige Milliardäre in
Deutschland, genau sind es 249 in 2023
gewesen. Wenn man deren Vermögen ein-
ziehen würde bis auf einen Anstandsrest
von vielleicht 10 Millionen Euro pro Be-
troffenen, würde bei der Verteilung dieser
Vermögen auf die gesamte Bevölkerung
in Deutschland nach Berechnung der Wis-
senschaft für jeden Bürger ein Wert in
Höhe eines mittleren Gebrauchtwagens
anfallen und was geschieht dann? Wel-
chen Sinn machen also diese in der Politik
immer wieder auftauchenden Überlegun-
gen?
Der Staat ist durch hohe Steuereinnah-
men vielleicht reich, hat aber ein Ausgabeproblem in Form von ausufernden
Sozialausgaben sowie einen überbordenden Staatsapparat, der enorme Kosten
verursacht mit stark steigender Tendenz. Im Hinblick auf die noch nicht von
allen zur Kenntnis genommene Stagnation der Wirtschaft überschätzen wir die
Sicherheit der Arbeitsplätze, die reale Kaufkraft unserer Einkommen und die
Reserven fürs Alter.
Dies zeigt sich im europäischen Vergleich sehr deutlich. Die Europäische Zentral-
bank hat die Vermögen in den einzelnen EU-Ländern verglichen. Die deutschen
Haushalte liegen dabei weit hinten. Das Vermögen eines deutschen Haushalts
beträgt demnach 106.000 Euro. Dabei handelt es sich um den sogenannten
Median, was bedeutet, dass genau die Hälfte aller deutschen Haushalte weniger
als 106.000 Euro besitzt und die andere Hälfte ein höheres Vermögen hat. Mit
diesem Median liegt Deutschland nur auf Rang 15 im Ranking und knapp vor
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Begleitwort

Griechenland. Belgische, niederländische, französische und italienische Haus-
halte haben deutlich höhere Medianvermögen als deutsche.
Auch bei der Rente macht es sich der Staat zu leicht. Die sichere Rente ist eine
Illusion. Berücksichtigt man die die ungedeckten Zusagen für künftige Renten-,
Pensions- und Gesundheitszahlungen, liegt die deutsche Staatsverschuldung
mit 161 Prozent vom Bruttosozialprodukt deutlich über der italienischen. Die-
se Lücke kann trotz gegenteiliger Beteuerungen politischer Kreise nur über
höhere Abgaben und Leistungskürzungen geschlossen werden. Diejenigen, die
Wahlprogramme erstellen, konnten noch nie richtig rechnen.
Im Zuge der Krise in der Wirtschaft und einer beginnenden Deindustrialisierung,
müssen wir als Land unsere angesparten Forderungen gegen das Ausland in
Zukunft dazu nutzen, um Waren zu importieren, die wir dann nicht mehr selbst
herstellen können. Dazu gehören z. B. Stahl und Zement, deren Produktion
in Deutschland wegen der enorm gestiegenen Energiekosten unwirtschaftlich
geworden ist. Im Zuge der europäischen Finanzkrise verloren deutsche Banken
und Versicherungen mehr als 400 Mrd. Euro und im Zuge der fortschreitenden
Krise in der Eurozone dürften die Verluste deutlich über eine Billion Euro
liegen.
Wir stehen vor enormen Herausforderungen. Straßen, Schienennetz und Brücken
verfallen, schnelles Internet kennt man nur aus anderen Ländern und das Bil-
dungsniveau befindet sich im Sturzflug. Migration in die Sozialkassen wird
zu einer dauerhaften Belastung, der soziale Zusammenhalt der Gesellschaft
sowie die äußere und innere Sicherheit des Landes sind gefährdet. Ausufernder
Bürokratismus, digitale Defizite und der Mangel an Fachkräften sind ebenfalls
Teil des Versagens der Politik in unserem Lande.
Der alternden Gesellschaft in unserem Lande droht eine massive Altersarmut,
nicht nur weil die individuelle Vorsorge unzureichend ist, sondern weil wir von
der Hand in den Mund leben und uns an der irrsinnigen Vorstellung beseelen,
reich zu sein. Wann kapieren die politisch Verantwortlichen, dass wir es nicht
sind! Statt endlich nachhaltige und umfangreiche Reformen einzuleiten, bürden
wir uns immer mehr Lasten auf und untergraben unseren Wohlstand. Wir
müssen das Märchen vom reichen Land hinter uns bringen und uns endlich der
Realität stellen. Henry Ford sagte einmal: „Reich wird man nicht durch das,
was man verdient, sondern durch das, was man nicht ausgibt“.

Mit freundlichen Grüßen

Dieter Seyfarth
Vorstandvorsitzender

4

Seniorenakademie



Hörer werben Hörer
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Einschreibung

Die Einschreibung
für das Sommersemester 2025

beginnt am Montag, dem 24.03.2025
Das Programm wird ab 14.03.2025 im Internetauf der Homepage freigeschaltet.

Anmeldemöglichkeiten:
• Voranmeldung über die Homepage (ab 14.03.2025):

Bitte nutzen Sie vorrangig die Voranmeldung über
die Homepage der DSA
www.tu-dresden.de/senior
Navigieren Sie zu Bildungsangebot und dann zu
Höreranmeldung

• Voranmeldung per Post (ab 14.03.25):
Verwenden Sie bitte das Formular am Ende des Programmheftes oder laden
Sie sich das Anmeldeformular von der Homepage unter Höreranmeldung
herunter.

• Anmeldung im Büro (ab 24.03.25):
Vom 24.03.2025 bis 31.03.2025 erfolgt die Anmeldung in einem Seminar-
raum des Südflügels des Deutschen Hygienemuseums, Lingnerplatz 1
Montag – Freitag, 09:00 – 14:00 Uhr.
Ein Monitor im Eingangsbereich weist Ihnen den Weg.
Danach finden Sie unser Büro wie gewohnt im Erdgeschoss des Südflügels
des Hygienemuseums.
Öffnungszeiten ab 01.04.2025: Dienstag - Donnerstag, 09:00 - 12:00 Uhr

Für alle Voranmeldungen gilt: Erst bei Anmeldung im Büro werden
gewünschte Veranstaltungen mit begrenzter Teilnehmerzahl im Rahmen der
dann jeweiligen Verfügbarkeit verbindlich gebucht und die Veranstaltungs-
karten ausgegeben.

• Bürgerakademie Coswig:
Die Anmeldung für die Bürgerakademie Coswig erfolgt über das Büro
der DSA oder per E-Mail an buergerakademie@coswig.de.

• Bürgeruniversität der TU Dresden:
Die Anmeldung für die Bürgeruniversität (BU) erfolgt ebenfalls über
das Büro der DSA. Alle für die BU angemeldeten Hörerinnen und Hörer
erhalten Anmeldekonten beim Zentrum für Informationsdienste
und Hochleistungsrechnen (ZIH) der TU Dresden. Mit diesen Konten
haben Sie einen befristeten Zugang zur Lernplattform OPAL mit Anmel-
demöglichkeiten und Vorlesungsmaterialien.
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Einschreibung

Hinweise für die Einschreibung:

• Semesteranmeldung:

- Füllen Sie das Formular (für Voranmeldung auf der Homepage oder per Post
sowie für die Anmeldung im Büro der DSA) vollständig aus, einschließlich
Ihrer Mailadresse.
Falls sich Ihre Daten geändert haben, teilen Sie uns dies bitte mit.

- Tragen Sie bitte alle gewünschten Veranstaltungen ein und ver-
wenden Sie unbedingt die Kennzeichnung aus dem Programmheft (z. B.
N-01, C-03. . . ). Bitte sortieren Sie nach Buchstaben, nicht nach Datum.

- Es bedarf immer einer schriftlichen Anmeldung, ansonsten kann die
Einschreibung nicht sachgerecht abgeschlossen werden. Bitte vermeiden
Sie doppelte Anmeldungen.

• Bezahlung:

- Die Semestergebühr beträgt 80,00 e, mit Dresden-Pass 40,00 e.
- Die Einschreibung als Hörerin oder Hörer wird bei Zahlung der Semester-

gebühr im Büro oder per Banküberweisung gültig.
Achtung! Bitte überweisen Sie uns kein Geld für die Veranstaltungskarten!

- Für die Zusendung der Semesterbroschüre für das nächste Semester fallen
anteilige Versandkosten in Höhe von 1,00 e an.

- Konto: Ostsächsische Sparkasse Dresden
IBAN: DE95 8505 0300 3120 0849 71
Verwendungszeck: SoSe 2025 Vorname Nachname Hörer Nr.

- Im Büro der DSA ist die Zahlung mit Girokarte (girocard) möglich und
erwünscht.

Information über Änderung oder Ausfall von Veranstaltungen
Über auftretende Veränderungen bei der Durchführung von Veranstaltungen
werden Sie persönlich nur informiert, wenn Sie zur jeweiligen Veranstaltung
angemeldet sind und Ihre Mailadresse und/oder Telefonnummer hin-
terlegt haben.
Änderungen werden auch über unsere Internetseite www.tu-dresden.de/senior
und die regelmäßig erscheinenden Newsletter bekannt gegeben.

Information bei Nichtteilnahme
Wenn Ihnen die Teilnahme an einer gebuchten Veranstaltung, insbesondere
aber an einer Veranstaltung mit Teilnahmebeschränkung (Veranstal-
tungskarte) nicht möglich ist, informieren Sie bitte unser Büro per E-Mail
(buero-seniorenakademie@dsa-senioren.de) oder telefonisch (0351 4906470).
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In eigener Sache

Liebe Hörerinnen und Hörer,
sehr geehrte Damen und Herren,

in Eigeninitiative und vor allem mit Hilfe unserer Programmpartner haben wir
wieder ein umfangreiches und inhaltsreiches Programm für das Sommersemester
2025 zusammengestellt. Wir bedanken uns insbesondere bei:

– dem Deutschen Hygiene-Museum und der TU Dresden, ohne deren
Unterstützung es keine Seniorenakademie gäbe,

– allen Referentinnen und Referenten, die nach wie vor unentgeltlich zu
uns kommen,

– unseren langjährigen und auch neu dazugekommenen Kooperationspart-
nern,

– allen Hörerinnen und Hörern, die durch Spenden bzw. Zahlung der Se-
mestergebühr zur finanziellen Grundlage der Seniorenakademie beitragen
und

– den Mitarbeiterinnen des Büros und allen ehrenamtlichen Helfern der
DSA.

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen und ein interessantes Semester!

Dieter Seyfarth
Vorstandsvorsitzender

8

Seniorenakademie



In eigener Sache

Liebe Hörerinnen und Hörer,
sehr geehrte Damen und Herren,

die Dresdner Seniorenakademie Wissenschaft und Kunst freut sich besonders
über jede Spende direkt an die Akademie. Genauso wie auf die Semestergebüh-
ren ist sie auf Spenden zur Finanzierung angewiesen. Andere Möglichkeiten
zur finanziellen Sicherung haben wir nicht - doch wir bieten den Hörerinnen
und Hörern eine Vielzahl interessanter Veranstaltungen aus Wissenschaft und
Kunst!
Dies ist unsere IBAN für Ihre Spende DE95 8505 0300 3120 0849 71,
Ostsächsische Sparkasse Dresden.

Herzlichen Dank bereits an dieser Stelle!
Dieter Seyfarth für den Vorstand

Geschenktipp!
Bereiten Sie Familienangehörigen, Freunden, Bekannten oder Kollegen,

die geistig rege bleiben wollen, eine Freude mit einem
Geschenkgutschein zur Teilnahme an einem Semester der

Dresdner Seniorenakademie Wissenschaft und Kunst

Gutscheine im Wert von 80 e erhalten Sie im Büro der DSA.
Der Wert des Gutscheines kann nicht gegen Bargeld abgelöst werden!

Seniorenakademie
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Partner und Förderer

Als Partner der DRESDNER SENIORENAKADEMIE WISSENSCHAFT UND
KUNST sind an der Gestaltung des Programmes beteiligt:

• Technische Universität Dresden
• Deutsches Hygiene-Museum
• Reiseveranstalter Eberhardt TRAVEL GmbH
• Hochschule für Musik Carl Maria von Weber Dresden
• Staatliche Kunstsammlungen Dresden
• Hochschule für Bildende Künste Dresden
• Staatsoper Dresden (Semperoper)
• Staatsschauspiel Dresden, Staatsoperette Dresden
• Landeshauptstadt Dresden, Amt für Kultur und Denkmalschutz
• Landesamt für Archäologie Sachsen
• Landesamt für Denkmalpflege Sachsen
• Deutsche Stiftung Denkmalschutz, Ortskuratorium Dresden
• Forum für Baukultur e.V. Dresden
• Staatliche Schlösser, Burgen und Gärten Sachsen gGmbH
• Museen der Stadt Dresden, Staatliches Museum für Völkerkunde
• Erich Kästner Museum Dresden und weitere Museen in der Stadt Dresden
• Biotechnologisches Zentrum der TU Dresden
• CRTD Zentrum für Regenerative Therapien TU Dresden
• Max-Planck-Institut für Physik komplexer Systeme
• Max-Planck-Institut für Molekulare Zellbiologie
• Helmholtz-Zentrum Dresden-Rossendorf
• Fraunhofer-Institutszentrum Dresden
• Hochschule für Technik und Wirtschaft Dresden
• GWT-TUD GmbH und DIU Dresden International University GmbH
• Sächsische Landesbibliothek – Staats- und Universitätsbibliothek Dresden
• Senckenberg Naturhistorische Sammlungen Dresden
• Dreikönigskirche - Haus der Kirche und Meisterwerke-Meisterinterpreten e.V.
• Universitätsklinikum „Carl Gustav Carus“
• Landeszahnärztekammer und Landesapothekerkammer
• Medienkulturzentrum Dresden e.V.
• igeltour Dresden und HATiKVA e.V. Dresden
• Naturwissenschaftliche Gesellschaft ISIS Dresden e.V.
• sowie weitere Vereine und Interessengemeinschaften der Stadt Dresden
• Künstler, Referenten und Gesprächsleiter aus Wissenschaft und Kunst, die

ehrenamtlich das Programm mitgestalten sowie ehrenamtliche Helferinnen und
Helfer aus dem Förderverein und der Hörerschaft der DSA

Die Dresdner Seniorenakademie Wissenschaft und Kunst wird im Sommerse-
mester 2025 unterstützt und gefördert durch:

• Technische Universität Dresden
• Deutsches Hygiene-Museum Dresden
• Reiseveranstalter Eberhardt TRAVEL GmbH
• Bürgerstiftung Dresden
• Stadtverwaltung Coswig

Wir bedanken uns ausdrücklich bei allen, die uns mit Spenden in finanzieller und
materieller Art und auch durch persönliches Engagement unterstützen.
Der Vorstand des Vereins „Freunde und Förderer der Dresdner Seniorenakademie
Wissenschaft und Kunst e.V.“
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Förderverein

Werden Sie Mitglied des Vereins „Freunde und Förderer der Dresd-
ner Seniorenakademie Wissenschaft und Kunst e.V.“ !

Der Verein dient der Förderung der wissenschaftlichen, kulturellen und künst-
lerischen Aktivitäten älterer Menschen und der Kommunikation der Senioren
untereinander sowie die mit jüngeren Menschen, die in der Ausbildung stehen -
mit uns bleibt niemand alleine. Dabei erfolgt eine enge Zusammenarbeit
mit der Universität, den Hochschulen, den Museen und anderen kulturellen
Einrichtungen der Stadt Dresden, die im Rahmen der Dresdner Seniorenaka-
demie Veranstaltungen anbieten. In ehrenamtlicher Tätigkeit unterstützt der
Verein insbesondere Fragen der Organisation, bei der Programmgestaltung
und Öffentlichkeitsarbeit und steuert auch eigene Angebote zum Semesterpro-
gramm bei. Der Verein ist neutral und verfolgt ausschließlich und unmittelbar
gemeinnützige Zwecke - jeder ist bei uns willkommen!
Mit Ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit im Verein können Sie, auf der Grundlage
der Vereinssatzung, entsprechend Ihren Vorstellungen direkten Einfluss auf die
weitere Gestaltung der Dresdner Seniorenakademie nehmen. Gesprächsrunden,
Vereinstreffen und mindestens eine ordentliche Mitgliederversammlung im Ka-
lenderjahr gehören zum Vereinsleben. Der Mitgliedsbeitrag beträgt gegenwärtig
25,00 e/Jahr. Weitere Informationen können Sie bei jedem Vorstandsmitglied
oder auch im Büro der DSA erhalten.
Wir würden uns sehr freuen, Sie als „frisches“ Vereinsmitglied begrüßen zu
dürfen. Auch juristische Personen, Personenvereinigungen und Firmen können
Mitglied werden.

Mitteilung an die Mitglieder des Vereins „Freunde und Förderer
der Dresdner Seniorenakademie Wissenschaft und Kunst e.V.“

1. Kassierung der Mitgliedsbeiträge
Der Mitgliedsbeitrag für das laufende Jahr in Höhe von 25,00 e ist gemäß
Beitragsordnung bis zum Ende des ersten Quartals auf das Konto der
DSA zu überweisen:
Ostsächsische Sparkasse Dresden
IBAN: DE95 8505 0300 3120 0849 71
Bitte Name, Vorname und Mitgliedsnummer angeben.

2. Zu den Vereinszusammenkünften wird mit Thema und Ort der
Veranstaltung gesondert eingeladen.

Seniorenakademie
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Vorträge

Aktuelles zu Naturwissenschaften, Technik, Wirtschaft
und Gesellschaft
Eintrittspreis: für Hörer der DSA kostenfrei (Gäste 10,00 e)
Achtung: Bitte halten Sie Ihren Hörerausweis vor Beginn der Veranstaltung
bereit.
Ort: Deutsches Hygienemuseum im Hörsaal oder Hochschule für Technik und
Wirtschaft Hörsaal Z107

N - 01Der hydrologische Kreislauf
Fr., 11.04.2025, 14:00 Uhr Prof. Dr. Niels Schütze
Ort: HTW Dresden, Zentralgebäude, Z107, EG rechts, Friedrich-List-Platz 1
Niederschlag - Verdunstung - Wolkenbildung - Niederschlag, auch Starkrege-
nereignisse
Max. Teilnehmer: 80

N - 02Frischer Sternenstaub von der Kühltheke - die Suche nach radioaktivem Ei-
sen in der Antarktis
Mo., 12.05.2025, 14:00 Uhr Dr. Dominik Koll
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, Lingnerplatz 1
Max. Teilnehmer: 110

N - 03Mars-Mission
Mo., 02.06.2025, 14:00 Uhr Prof. Dr. Fritz-Gerald Schröder
Ort: Hochschule für Technik und Wirtschaft Dresden (HTW), Fakultät Land-
bau/Umwelt/Chemie, Seminarraum 5, Pillnitzer Platz 1
In Zusammenarbeit mit dem Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt
(DLR) wurden Untersuchungen für den bemannten Flug zum Mars durchgeführt.
Bei dieser Langzeitmission ist es unabdingbar, Nutzpflanzen für Lebensmittel
im extraterretrischen Raum anzubauen. Die Pflanzen sind für ein Kreislaufsys-
tem, wie auf der Erde, unersetzbar.
Die Photosynthese ist der Ursprung allen Lebens.
HTW-Gebäude in 01326 Dresden-Pillnitz
Max. Teilnehmer: 50, Reservierung im Büro der DSA

N - 04Die Erde als CO2-Speicher
Mo., 16.06.2025, 14:00 Uhr Prof. Dr. Karsten Kalbitz
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, Lingnerplatz 1
Max. Teilnehmer: 110
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N - 05 Zellulare Energiesysteme - neue Organisationsform für die Energietechnik
Fr., 20.06.2025, 14:00 Uhr Prof. Dr. Joachim Seifert
Ort: HTW Dresden, Zentralgebäude, Z107, EG rechts, Friedrich-List-Platz 1
Die Transformation der z. Z. vorherrschenden zentralen Energiesysteme zu de-
zentralen Systemen vor dem Hintergrund der Energiewende. Vorteil: Wichtiger
Beitrag zur Netzstabilität
Max. Teilnehmer: 80

N - 06 Nanoelektronik
Fr., 29.08.2025, 14:00 Uhr Prof. Dr. Artur Erbe
Ort: HTW Dresden, Zentralgebäude, Z107, EG rechts, Friedrich-List-Platz 1
Ziel der nanoelektronischen Forschung ist es, Bauelemente bis in den Nanome-
terbereich zu verkleinern, es soll dabei Kostenreduzierung und Erhöhung der
Leistungsfähigkeit erzielt werden.
Max. Teilnehmer: 80

N - 07 Alter und Altern
Fr., 12.09.2025, 14:00 Uhr Prof. Dr. Bärbel Bergmann
Ort: HTW Dresden, Zentralgebäude, Z107, EG rechts, Friedrich-List-Platz 1
Der demographische Wandel in den Industrienationen ist dadurch charakte-
risiert, dass Menschen dank gesunder Ernährung und zunehmender Gesund-
heitsvorsorge immer älter werden, dass immer weniger Kinder geboren werden.
Damit treten immer weniger junge Menschen in das Erwerbsleben ein. Der
Vortrag beschäftigt sich mit der Veränderung der Leistungsfähigkeit des Men-
schen über die Lebensspanne, begründet, dass Bildung als Schutzfaktor für
die Gesundheit im Alter bezeichnet werden kann, stellt das Konzept des ar-
beitsinduzierten Alters vor und berichtet über einige Befunde der Berliner
Altersstudie über Hochbetagte.
Max. Teilnehmer: 80

N - 08 2025 - Das Jahr der Quantentheorie - Was ist Quantentheorie?
Fr., 26.09.2025, 14:00 Uhr Prof. Dr. Peter Thomas
Ort: HTW Dresden, Zentralgebäude, Z107, EG rechts, Friedrich-List-Platz 1
Die Naturgesetze im atomaren und subatomaren Bereich.
Max. Teilnehmer: 80
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Center for Molecular and Cellular Bioengineering
(CMCB) der TU

N - 09Origami in unseren Zellen - Wie RNA ihre Form bekommt
Fr., 25.04.2025, 10:00 Uhr Simon Doll
Ort: Zentrum für Regenerative Therapien Dresden, (CRTD), Hörsaal Links,
Fetscherstr. 105
Moleküle in unseren Zellen erfüllen vielseitige Funktionen. Dafür brauchen sie
mehr als die richtigen chemischen Bestandteile - sie müssen sich in eine dreidi-
mensionale (3D) Form “falten“. Es ist wie Origami: Dasselbe Papier kann zum
Kranich oder Frosch werden. Genauso kann die 3D-“Faltung“ eines Moleküls
seine Funktion komplett verändern. Simon Doll wird in diese faszinierende
Welt eintauchen. Dabei konzentriert er sich auf RNA, ein Molekül ähnlich er
DNA, das aber mehr Aufgaben übernimmt. Er erklärt, wie Zellen RNA in
komplexe Formen “falten“, sodass sie wie ein Multifunktionswerkzeug wirkt,
das genetische Anweisungen überträgt, Reaktionen beschleunigt und sogar als
Schalter zur Steuerung zellulärer Prozesse dient.

N - 10Das Gehirn für sich selbst sprechen lassen
Fr., 09.05.2025, 10:00 Uhr Dr. Beate Knauer
Ort: Zentrum für Regenerative Therapien Dresden, (CRTD), Hörsaal Links,
Fetscherstr. 105
“Wenn du denkst du denkst, dann denkst du nur du denkst. . . oder doch nicht?“
Welche klassischen Methoden stehen Wissenschaftlern zur Verfügung, um dem
arbeitenden Gehirn über die Schulter zu schauen? Welche Signale werden erfasst
und wie werden diese Methoden in der Patientenversorgung eingesetzt? Welche
aktuellen Neuerungen revolutionieren gerade den Bereich? Antworten auf all
diese Fragen werden heute nicht nur angedacht.

N - 11Antibiotikaresistenzen: Wie Bakterien sich anpassen und was wir dagegen tun
können
Fr., 16.05.2025, 10:00 Uhr Prof. Dr. Michael Schlierf
Ort: Zentrum für Regenerative Therapien Dresden, (CRTD), Hörsaal Links,
Fetscherstr. 105
Antibiotikaresistenzen nehmen über die letzten Jahre dramatisch zu, sodass die
Weltgesundheitsorganisation (WHO) antibiotikaresistente Krankheitserreger als
eine der großen Bedrohungen der nahen Zukunft sieht. In diesem Vortrag wer-
den Bakterien, Antibiotika, Resistenzen und deren Verbreitung kurz vorgestellt.
Darüber hinaus zeigt Michael Schlierf auf, wie er und seine Forschungsgruppe
mithilfe von biophysikalischen Methoden Einblicke in die Verbreitung von Resis-
tenzen gewinnen und wie wir deren Verbreitung in Zukunft eindämmen könnten.
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N - 12 Schwere Erkrankungen bei Kindern verhindern: Wie durch Früherkennung ein
milderer Start in den Typ-1-Diabetes gelingen kann
Fr., 06.06.2025, 10:00 Uhr Dr. Anja Loff
Ort: Zentrum für Regenerative Therapien Dresden, (CRTD), Hörsaal Links,
Fetscherstr. 105
Circa 3500 Kinder erkranken jährlich neu an Typ-1-Diabetes, einer Autoimmun-
krankheit, bei der die Insulin-produzierenden Zellen der Bauchspeicheldrüse
im Körper zerstört werden. Oft wird die Erkrankung viel zu spät erkannt und
die Kinder erkranken zu Beginn bereits so schwer, dass sie ins sogenannte
diabetische Koma geraten. Typ-1-Diabetes kann jedoch anhand von diabe-
tesspezifischen Autoantikörpern im Blut bereits in einem frühen Stadium
diagnostiziert werden, noch bevor es zu ersten Krankheitsanzeichen kommt.
Welche Vorteile eine bevölkerungsweite Untersuchung auf ein Typ-1-Diabetes-
Frühstadium bietet und wie der aktuelle Stand in Sachsen ist, erfahren Sie in
diesem Vortrag.

N - 13 LEGO des Lebens: Synthetische Biologie im Wettbewerb, um lokale Umwelt-
und Gesundheitsprobleme zu lösen
Fr., 04.07.2025, 10:00 Uhr iGEM Team der TU Dresden
Ort: Zentrum für Regenerative Therapien Dresden, (CRTD), Hörsaal Links,
Fetscherstr. 105
In diesem Vortrag erhalten Sie einen Einblick, wie junge Forschende geneti-
sches LEGO nutzen, um weltweite Herausforderungen anzugehen. Sie nutzen
synthetische Biologie, ein vielversprechendes interdisziplinäres Forschungsfeld,
das Biologie, Chemie und Ingenieurwissenschaften verbindet, um neuartige
biologische Systeme in lebenden Zellen zu entwerfen und zu bauen. Das Team
von Studierenden der TU Dresden führt Sie durch ihr Projekt, um am größten
Wettbewerb der Biowissenschaften teilzunehmen: “iGEM“.
“iGEM“ oder “international genetically engineered machine“ ist ein interna-
tionaler Wettbewerb, bei dem jedes Jahr über 400 Teams weltweit an einer
eigenen Idee arbeiten, um mithilfe von Gentechnik innovative Lösungen für
Umwelt- oder Gesundheitsprobleme zu entwickeln.

N - 14 Sehverlust und Netzhautdegeneration - einBLICK in aktuelle Forschung zu
Krankheitsmechanismen und Therapieentwicklung
Fr., 15.08.2025, 10:00 Uhr Dr. Juliane Hammer, Felix Wagner
Ort: Zentrum für Regenerative Therapien Dresden, (CRTD), Hörsaal Links,
Fetscherstr. 105
Weltweit leiden Millionen von Menschen unter degenerativen Erkrankungen der
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Netzhaut, die zur Beeinträchtigungen beim Sehen bis hin zum vollständigen
Verlust der Sehkraft führen können. Der damit einhergehende Zellverlust in der
Netzhaut kann derzeit noch nicht wirksam behandelt werden. In diesem Vortrag
gehen wir auf die Hintergründe der Netzhautdegeneration ein und präsentieren
aktuelle Ansätze zur Erforschung der zugrundeliegenden Mechanismen der
menschlichen Netzhaut und zur Entwicklung einer Zellersatztherapie.

Max-Planck-Institut für molekulare Zellbiologie

N - 15Die Kraft der Gewebe - Wie mechanische Wechselwirkungen Embryonalentwick-
lung und Regeneration leiten
Di., 29.04.2025, 14:30 Uhr Dr. Anne Materne
Ort: Max-Planck-Institut für Molekulare Zellbiologie und Genetik, Auditorium,
Pfotenhauerstraße 108
Alle Lebewesen unterliegen den physikalischen Gegebenheiten ihrer Umwelt. Im
Gegensatz zur unbelebten Materie können Zellen auf ihre Umgebung reagieren
und somit wiederum selbst auf sie einwirken. Dies geschieht beispielsweise
durch das Ausüben von Kräften auf benachbarte Zellen oder auf ihre Matrix.
Derartige mechanische Interaktionen sind maßgeblich an der Formung von
Geweben im Embryo, aber auch an Heilungsprozessen beteiligt. Wie kommen
sie zustande und wie bringen sie unser Gewebe “in Form“?
Min. Teilnehmer: 10
Max. Teilnehmer: 100

N - 16Kurzvortrag und Führung durch das Max-Planck-Institut
Di., 20.05.2025, 14:30 Uhr Katrin Boes
Ort: Max-Planck-Institut für Molekulare Zellbiologie und Genetik, Auditorium,
Pfotenhauerstraße 108
Werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen unseres modernen Forschungsinstitu-
tes: Reihenweise tiefblaue Aquarien, winzige Würmer, die unter dem Mikroskop
umherkriechen. Vom Dach aus gibt es einen berauschend schönen Blick auf die
Schlösser entlang des Elbufers. Mehr als 50 Nationen forschen hier gemeinsam
in einem Gebäude mit einer interessanten Architektur, die Kommunikation
fördert und die flachen Hierarchien des Instituts widerspiegelt. Nach einem
Kurzvortrag zum Institut begeben wir uns auf eine Reise durch die Laborflure.
Ein Personenaufzug ist vorhanden.
Min. Teilnehmer: 8
Max. Teilnehmer: 25, Reservierung im Büro der DSA
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Vorträge zu verschiedenen Themen
N - 17 Wirtschaftsfaktor Bienen

Fr., 25.04.2025, 14:00 Uhr Tino Lorz
Ort: HTW Dresden, Zentralgebäude, Z107, EG rechts, Friedrich-List-Platz 1
Max. Teilnehmer: 80

Führungen

Führungen zu verschiedenen Themen
N - 18 Führung im Präparatorium

Do., 03.04.2025, 10:00 bis 11:30 Uhr Cathrin Krause
Ort: Senckenberg Naturhistorische Sammlungen Dresden, Königsbrücker Land-
straße 159
Lebensechte Darstellungen von Tieren sind oft die Stars in den Ausstellungen.
Besucher wissen dabei aber oft nicht, was genau sie da sehen – ein Modell,
eine Dermoplastik oder ein Plastinat? Und was verbirgt sich eigentlich hinter
sogenannten Feuchtpräparaten oder Bälgen?
Diese einmalige Führung erklärt, was die Unterschiede ausmacht und wie die
Arbeit der Tierpräparatoren aussieht. Außerdem kann man erfahren, wie Speck-
käfer bei der Präparation von Skeletten helfen können und wer die größten
Feinde der Tierpräparate sind.
Min. Teilnehmer: 8
Max. Teilnehmer: 15, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: 3,00 e, zu zahlen vor Ort

N - 19 Wanderung Brücke - Malerweg, Teil 3
Di., 20.05.2025, 10:00 Uhr Christian Kunath
Treffpunkt: Bahnhof Moritzburg, eigene Anreise
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA
Teilnehmer sollten “gut zu Fuß“ sein, Dauer der Wanderung ca. 2,5 Stunden

N - 20 Besichtigung Pilzmuseum Reinhardtsgrimma
Di., 03.06.2025, 14:00 Uhr
Treffpunkt: Eingang Pilzmuseum, Grimmsche Hauptstraße 44, 01768 Glas-
hütte, OT Reinhardtsgrimma
eigene Anreise
Max. Teilnehmer: 15
Teilnahmegebühr: 4,00 e, Reservierung und Bezahlung im Büro der DSA
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N - 21Die Pflanzenwelt Amerikas
Di., 08.07.2025, 10:00 Uhr Dr. Barbara Ditsch
Ort: TU Dresden, Botanischer Garten Dresden, Stübelallee 2
Max. Teilnehmer: 20
Teilnahmegebühr: 3,00 e, Reservierung und Bezahlung im Büro der DSA

N - 22Besuch der Sternwarte Gönnsdorf – „Was ist ein Stern?“
Di., 16.09.2025, 19:30 Uhr Dr. Georg Sulzer
Ort: Sternwarte Gönnsdorf, Weißiger Landstr. 6
Zuerst erfolgt ein Vortrag zum Thema, danach der Besuch der Sternwarte
eigene Anreise zur Sternwarte in 01328 Dresden
Max. Teilnehmer: 25
Teilnahmegebühr: 5,00 e, Reservierung und Bezahlung im Büro der DSA
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Vorträge

Universitätsklinikum “Carl Gustav Carus“ - Medizini-
sche Fakultät

D - 01 Frühe Programmierung von Gesundheit und Krankheit
Mi., 30.04.2025, 15:00 bis 16:30 Uhr Dr. rer. nat. habil. Susann Schmiedgen
Ort: Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Medizinisch-Theoretisches Zen-
trum, Haus 91, Hörsaal 1 oder 2, Eingang Blasewitzer Str.
Min. Teilnehmer: 12
Max. Teilnehmer: 60
Teilnahmegebühr: 3,00 e, Reservierung und Bezahlung im Büro der DSA

D - 02 Präzisionsonkologie: Maßgeschneiderte Therapie von Tumorerkrankungen
Mi., 21.05.2025, 15:00 bis 16:30 Uhr Dr. med. Christoph Heining
Ort: Universitätsklinikum Dresden, Haus 21, Hörsaal Kuv, Fetscherstraße 74
Krebspatienten kann anhand einer umfassenden molekularen, zellulären und
funktionellen Analyse des Tumors eine individualisierte Behandlung zuteil
werden.
Min. Teilnehmer: 12
Max. Teilnehmer: 60
Teilnahmegebühr: 3,00 e, Reservierung und Bezahlung im Büro der DSA

D - 03 Blut - ein besonderer Saft, Aktuelles aus der Transfusionsmedizin
Mi., 25.06.2025, 15:00 bis 16:30 Uhr PD Dr. med. Kristina Höllig
Ort: Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Medizinisch-Theoretisches Zen-
trum, Haus 91, Hörsaal 1 oder 2, Eingang Blasewitzer Str.
Die Transfusionsmedizin ist ein noch relativ junges Fachgebiet, das sich mit
dem Sammeln (Spenden), Testen, Verarbeiten und Transfundieren von Blut
und dessen Bestandteilen befasst.
Min. Teilnehmer: 12
Max. Teilnehmer: 60
Teilnahmegebühr: 3,00 e, Reservierung und Bezahlung im Büro der DSA

D - 04 Dysgnathien - allgemeine Vorstellung des Themas
Mi., 23.07.2025, 15:00 bis 16:30 Uhr Dr. med. Dr. med. dent. MUDr. Adrian
Franke
Ort: Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Medizinisch-Theoretisches Zen-
trum, Haus 91, Hörsaal 1 oder 2, Eingang Blasewitzer Str.
Erfahren Sie mehr über Fehlbisse, bei denen eine Kiefernfehlstellung und eine
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Zahnfehlstellung ohne regelrechte Verzahnung vorliegen.
Min. Teilnehmer: 12
Max. Teilnehmer: 60
Teilnahmegebühr: 3,00 e, Reservierung und Bezahlung im Büro der DSA

D - 05Darmkrebs: Standards und Aktuelles aus der Forschung
Mi., 24.09.2025, 15:00 bis 16:30 Uhr Dr. med. Ulrike Ubbelohde
Ort: Universitätsklinikum Carl Gustav Carus, Medizinisch-Theoretisches Zen-
trum, Haus 91, Hörsaal 1 oder 2, Eingang Blasewitzer Str.
Erfahren Sie mehr und Aktuelles aus und über die Diagnose und Forschung
zur Behandlung von Darmkrebs.
Min. Teilnehmer: 12
Max. Teilnehmer: 60
Teilnahmegebühr: 3,00 e, Reservierung und Bezahlung im Büro der DSA

Andere Einrichtungen
D - 06Arzneimittelanwendungen bei Senioren

Mo., 04.08.2025, 10:00 Uhr Axel Rosalewski
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, Lingnerplatz 1
Im Alter verändert sich der Körper. In der Folge sind auch Anwendung und
Wirkung von Arzneimitteln zu beachten. Oftmals werden gerade Arzneiformen
fehlerhaft angewandt.
Max. Teilnehmer: 110
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Vorträge

Sächsische Landesbibliothek - Staats- und Universi-
tätsbibliothek Dresden (SLUB)

C - 01 Bücherraub! Warum die SLUB nach NS-Raubgut sucht und wie sie damit umgeht
Mo., 07.04.2025, 10:00 bis 11:00 Uhr Elisabeth Geldmacher, Nadine Kulbe
Ort: SLUB, Open Science Lab, OSL 2 im 1. OG, Zellescher Weg 25
Seit 2012 überprüft die SLUB ihren Bestand systematisch auf unrechtmäßig
erworbene Bücher aus der Zeit des Nationalsozialismus. In einem aktuellen
Projekt stehen die Bestände der ehemaligen Universitätsbibliothek Dresden
im Mittelpunkt. Eine Ausstellung in der ehemaligen Zweigbibliothek Rechts-
wissenschaft präsentiert Fälle aus der Projektarbeit: Welche Personen wurden
verfolgt, warum sind bestimmte Bände NS-Raubgut und andere nicht und wie
sind geraubte Bücher in die SLUB gelangt? Die Projektbearbeiterinnen und
Ausstellungskuratorinnen Elisabeth Geldmacher und Nadine Kulbe führen mit
einem Vortrag in Thema und Ausstellung ein, bevor es Gelegenheit gibt, diese
eigenständig zu entdecken. In einem abschließenden Gespräch kann gemeinsam
über die Ausstellung diskutiert werden.
Min. Teilnehmer: 2
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA

C - 02 Neue Möglichkeiten zur Erforschung der Samisdat-Literatur der DDR
Fr., 16.05.2025, 15:00 bis 16:00 Uhr Kay-Michael Würzner
Ort: SLUB, Open Science Lab, OSL 3 im 1. OG, Zellescher Weg 25
Die Opposition in der DDR gilt im Verhältnis zu den anderen ostmitteleuropäi-
schen Ländern als relativ gut erforscht. Eine Forschungslücke besteht aktuell
noch in der Erforschung der Untergrundliteratur, dem Samisdat der DDR.
Ein Grund hierfür liegt in der eingeschränkten digitalen Zugänglichkeit dieser
Gattung. In diesem Vortrag möchten wir Ihnen zeigen, wie wir versuchen, diese
Lücke zu schließen und welche Wege der Zugänglichkeit durch Digitalisierung
ermöglicht werden.
Min. Teilnehmer: 2
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA

C - 03 Gastronomie um 1980 in Dresden
Mo., 01.09.2025, 14:00 bis 15:00 Uhr Raila Röhricht
Ort: SLUB, Open Science Lab, OSL 3 im 1. OG, Zellescher Weg 25
Wie sah die Landschaft der Gastronomie um 1980 in Dresden aus? Wie gingen
Gastronomie mit Versorgungslücken im Einkauf um? Welche möglicherweise
kreativen Lösungsansätze gab es dabei? Raila Röhricht ging diesen Fragen
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nach. Wir laden sie ein, einen Einblick in die aktuellen Forschungsergebnisse
zu gewinnen und sich miteinander zum Thema auszutauschen.
Min. Teilnehmer: 2
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA

Vorträge zu verschiedenen Themen
C - 04Augustus

Di., 18.03.2025, 19:00 Uhr Uwe Kotteck
Ort: Bibliothek Laubegast, Österreicher Str. 61
Musikalisch-Literarisches Programm von Hermann Hesse
Die Kunstmärchen gehören zu den beliebtesten Erzählformen der Weltliteratur.
Der Autor H. Hesse träumte sich in eine ideale Kindheit, eine Welt des Guten
und der Harmonie zurück.
Der aus Leipzig stammende Liedermacher U. Kotteck trägt dieses Märchen vor
und untermalt es mit Liedern aus eigener Feder.
Anmeldung: laubegast@bibo-dresden.de, Tel.: 0351/2522273
Teilnahmegebühr: 7,00 e/4,00 e mit gültigem Bibo-Ausweis, zu zahlen am
Veranstaltungsort

C - 05“KI - Strukturen“
Mo., 14.04.2025, 10:00 Uhr Prof. Dr.-Ing. Hans-Joachim Böhme
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, Lingnerplatz 1
Grundlage für dieses Thema ist die Internetseite der HTW, Fakultät Informatik
“KI-Strukturierung“
Max. Teilnehmer: 110

C - 06Lebensmittel mit Gesundheitsversprechen
Mo., 14.04.2025, 14:00 Uhr Emilia Geier
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, Lingnerplatz 1
Sie versprechen mehr Vitalität, eine Stärkung des Immunsystems und bessere
Konzentration: doch wie hilfreich sind Vitamintabletten, Gelenkkapseln oder
Gehirnnahrung wirklich? Unser Vortrag beleuchtet Vor- und Nachteile dieser
Produkte und grenzt sie zu Arzneimitteln ab.
Max. Teilnehmer: 110

C - 07Herz sprich lauter!
Mi., 16.04.2025, 19:00 Uhr Ursula Kurze
Ort: Bibliothek Blasewitz, Tolkewitzer Str. 8
Musikalisch-literarisches Programm, Gedichte von Erich Kästner.
Er schrieb nicht nur Bücher, sondern auch viele Gedichte.
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U. Kurze gestaltet Kästners Gedichte musikalisch und trägt sie in ihren berüh-
renden und mitreißenden Interpretationen vor. Die eher unpolitischen Verse
wurden vom Dichter als “Therapie für die Seele“ bezeichnet.
Anmeldung unter: blasewitz@bibo-dresden.de., Telefon: 0351/3400854
Teilnahmegebühr: 7,00 e/4,00 e mit gültigem Bibo-Ausweis, zu zahlen am
Veranstaltungsort

C - 08 Energiespeichersysteme
Mo., 12.05.2025, Max. Teilnehmer: 110, 10:00 Uhr Prof. Dr. Thilo Bocklisch
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, Lingnerplatz 1
Max. Teilnehmer: 110

C - 09 Wärmepumpen - Einsatzgebiete und eventuelle Nachteile
Fr., 16.05.2025, 14:00 Uhr Prof. Dr. Heiko Werdin
Ort: HTW Dresden, Zentralgebäude, Z107, EG rechts, Friedrich-List-Platz 1
Max. Teilnehmer: 80

C - 10 Rechtsfragen der Künstlichen Intelligenz
Mo., 26.05.2025, 10:00 bis 11:30 Uhr Prof. Dr. Thorsten Richter
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, Lingnerplatz 1
KI-Technologien werfen komplexe Fragen in Bezug auf Datenschutz, Urheber-
rechte, IT-Sicherheit und Compliance auf.
Max. Teilnehmer: 110

C - 11 Sparen für die (Enkel)Kinder
Mo., 26.05.2025, 14:00 Uhr Robert Kluttig
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, Lingnerplatz 1
Wer früh Geld für Kinder oder Enkelkinder zurücklegen möchte, hat viele
Optionen. Verschiedene Angebote von Geldinstituten oder Versicherungen ver-
sprechen viel, bieten mitunter aber am Ende wenig. Sie werden über Sinn und
Unsinn gängiger Finanzprodukte, die angeboten werden, aufgeklärt. Außerdem
werden gängige Optionen bewertet und passendere Alternativen im Vortrag
benannt.
Max. Teilnehmer: 110

C - 12 sicher mobil - eine Veranstaltung für Verkehrsteilnehmer
Mo., 02.06.2025, 10:00 Uhr Rechtsanwalt Dr. Michael Bürger
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, Lingnerplatz 1
Max. Teilnehmer: 110
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C - 13Wie geht es den sächsischen Bauern?
Mo., 02.06.2025, 10:00 Uhr Diana Henke
Ort: Zentrum für Regenerative Therapien Dresden, CRTD, Hörsaal rechts„
Fetscherstr. 105
Frau Diana Henke, Geschäftsführerin des Sächsischen Bauernverbandes wird
über die aktuelle Situation der Bauern in Sachsen informieren.
Max. Teilnehmer: 177

C - 14Einblicke in die Logistik-Praxis
Fr., 13.06.2025, 14:00 Uhr Christoph Kaufmann
Ort: HTW Dresden, Zentralgebäude, Z107, EG rechts, Friedrich-List-Platz 1
Vorgestellt werden ein neues Werk der Deutschen Bahn in Cottbus und die
Vollautomatisierung “Kimberley Clarke“ in Koblenz
Herr Kaufmann kommt vom Ingenieurbüro LOGSOL, das sind innovative Inge-
nieurleistungen, Logistiksoftware und strategische Fabrikplanung, WELTWEIT!
Jede Ortsveränderung ist Logistik - eine der wichtigsten Wirtschaftsbranchen
überhaupt.
Max. Teilnehmer: 80

C - 15China auf dem Weg zur Weltmacht
Mo., 16.06.2025, 10:00 Uhr Stefanie Gerstenberg
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, Lingnerplatz 1
Max. Teilnehmer: 110

C - 16Antisemitismus - Kontinuität und Wandel
Di., 17.06.2025, 13:00 Uhr Dr. Stephan Schütz
Ort: LKA Dresden, Neuländer Str. 60
Der Vortrag untersucht die Kontinuität und Transformation des Antisemitismus
aus einer sicherheitspolitischen Perspektive heraus. Schwerpunkte bilden his-
torische Entwicklungslinien, der Einfluss des Nahostkonflikts, die Verbreitung
antisemitischer Verschwörungsmythen sowie das Spannungsverhältnis zwischen
Antisemitismus, Antiisraelismus und legitimer Kritik an der Politik des Staates
Israel. Analysiert werden sowohl langfristige Muster und Dynamiken als auch
die Bedeutung aktueller Ereignisse. Im Mittelpunkt steht die Frage, wie Anti-
semitismus gesellschaftliche und staatliche Sicherheitsstrukturen beeinflusst.
Darüber hinaus werden Bedrohungslagen durch extremistische Strömungen
differenziert betrachtet. Ziel ist es, die Verknüpfung historischer Kontinuitäten
mit gegenwärtigen Entwicklungen herauszuarbeiten und aufzuzeigen.
Dauer ca. 90 Minuten
Min. Teilnehmer: 15
Max. Teilnehmer: 30, Reservierung im Büro der DSA
Bitte vergessen Sie Ihren Personalausweis zur Einlasskontrolle nicht!
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C - 17 Sicher Leben - sicher zu Hause
Mo., 07.07.2025, 14:00 Uhr PHM Robert Spurny
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, Lingnerplatz 1
In der Veranstaltung werden die Delikte Taschendiebstahl, Telefonbetrug sowie
Trickbetrug an der Wohnungstür und Internetkriminalität behandelt.
Max. Teilnehmer: 110

C - 18 Vorfahrt - Vorrang
Mo., 14.07.2025, 14:00 Uhr PHKin Antje Werner
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, Lingnerplatz 1
In der Fahrschule einmal gelernte, jedoch eventuell in Vergessenheit geratene
Regeln und Grundsätze werden anhand von Beispielen erläutert. Es wird auf
spezielle Situationen eingegangen, deren Regelungen sich auf den ersten Blick
anders darstellen, als es die StVO vorsieht.
Max. Teilnehmer: 110

C - 19 Wir brauchen eine grundlegende Reform der Energiewende
Fr., 05.09.2025, 14:00 Uhr Prof. Dr. Michael Beckmann
Ort: HTW Dresden, Zentralgebäude, Z107, EG rechts, Friedrich-List-Platz 1
Max. Teilnehmer: 80

Führungen

Sächsische Landesbibliothek - Staats- und Universi-
tätsbibliothek Dresden (SLUB)

C - 20 Der verschlossene Garten. Zugänge zur Klosterbibliothek der Zisterzienserinnen
von St. Marienthal
Do., 10.04.2025, 15:00 bis 16:00 Uhr Dr. Thomas Haffner
Ort: SLUB, Buchmuseum, 2. OG, Zugang über Treppe/Aufzug im Foyer,
Zellescher Weg 18
Nach einem Vers aus dem Hohelied der Bibel symbolisiert der verschlossene
Garten in Kunst und Literatur seit dem Mittelalter Reinheit, Schutz und Spiri-
tualität. Die Ausstellung im Buchmuseum der SLUB gewährt einen Blick in den
Buchbesitz des seit fast 800 Jahren bestehenden Zisterzienserinnenklosters St.
Marienthal in der Lausitz und seine Geschichte. Sie erschließt eine Bücherwelt,
die sich ansonsten zu einem großen Teil in der Klausur des Klosters befindet
und nicht öffentlich zugänglich ist. Unter anderem werden erstmals sämtliche
mittelalterliche Handschriften zu sehen sein, darunter der Marienthaler Psalter
und das Altzeller Kapiteloffiziumsbuch.
Min. Teilnehmer: 2
Max. Teilnehmer. 15, Reservierung im Büro der DSA
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C - 21Magazinführung in der Zentralbibliothek der SLUB
Di., 22.04.2025, 11:00 bis 12:00 Uhr Roland Meissner
Ort: SLUB, Zentralbibliothek, Zellescher Weg 18
Herzlich willkommen in der Unterwelt. Erleben Sie einen Blick hinter die, sonst
für Nutzerinnen und Nutzer, verschlossenen Tore der Magazine der SLUB
Zentralbibliothek. Tauchen Sie ab in eine Welt voller Medien und Technik, in
der Nachfragen und Ausprobieren ausdrücklich erlaubt sind.
Min. Teilnehmer: 2
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA
Treffpunkt: Foyer

C - 22Führung durch die Mediathek der SLUB
Di., 06.05.2025, 13:00 bis 14:00 Uhr Verana Haag
Ort: SLUB, Zentralbibliothek, Zellescher Weg 18
Die neu gestaltete Mediathek in der SLUB Dresden heißt Sie herzlich willkom-
men! Wir möchten Ihnen mit dieser Führung die Angebote der Mediathek
vorstellen: Neben Regalen mit DVDs und CDs gibt es in unserem neuen Vinyl-
bereich Schallplatte zum gemütlichen Anhören. An Sichtungsplätzen stehen
die digitalen Angebote der Mediathek für Sie bereit und an unserer Digitalisie-
rungsbar können Sie selbst VHS-Kassetten, Schallplatten, Tonkassetten und
Tonbänder digitalisieren. Klingt spannend? Kommen Sie vorbei!
Min. Teilnehmer: 2
Max. Teilnehmer: 15, Reservierung im Büro
Treffpunkt: Foyer

C - 23Führung durch die Zweigbibliothek Erziehungswissenschaften
Mi., 14.05.2025, 15:00 bis 16:00 Uhr Dr. Anita Santner
Ort: SLUB, Zentralbibliothek Erziehungswissenschaften, T3, August-Bebel-Str.
18
Entdecken Sie einen besonders abwechslungsreichen Lernort. Die Bibliothek
beherbergt neben dem erziehungswissenschaftlichen Bestand das SLUB das
TextLab, eine “Textwerkstatt“ zur vorrangig wissenschaftlichen Auseinander-
setzung mit Texten, aber auch einen von Ehrenamtlichen bewirtschafteten
Bibliotheksgarten. Sie dient aufgrund ihrer Lage und räumliche Ausstattung
auch immer wieder als “Experimentierraum“ für innovative Angebote der SLUB,
wie die “Aktive Lernpause mit Pfötchen“ oder die individuell buchbaren Ar-
beitsplätze im sogenannten CoCarrel. Frau Dr. Anita Santner, Leiterin des
TextLabs und Fachreferentin für Anglistik und Amerikanistik, stellt Ihnen in
dieser Führung den Bibliotheksstandort vor. Bei schönem Wetter haben Sie
außerdem die Gelegenheit, das Team von ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und
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Mitarbeitern des Bibliotheksgartens kennenzulernen.
Min. Teilnehmer: 2
Max. Teilnehmer: 15
Treffpunkt: Eingangsbereich

C - 24 Magazinführung in der Zentralbibliothek der SLUB
Mi., 21.05.2025, 11:00 bis 12:00 Uhr Roland Meissner
Ort: SLUB, Zentralbibliothek, Zellescher Weg 18
Herzlich willkommen in der Unterwelt. Erleben Sie einen Blick hinter die, sonst
für Nutzerinnen und Nutzer, verschlossenen Tore der Magazine der SLUB
Zentralbibliothek. Tauchen Sie ab in eine Welt voller Medien und Technik, in
der Nachfragen und Ausprobieren ausdrücklich erlaubt sind.
Min. Teilnehmer: 2
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA
Treffpunkt: Foyer

C - 25 Führung zur Maya-Handschrift in der SLUB Dresden
Do., 19.06.2025, 11:00 bis 12:00 Uhr Dr. Edith Schriefl
Ort: SLUB, Buchmuseum, 2. OG, Zugang über Treppe/Aufzug im Foyer,
Zellescher Weg 18
Die berühmte Maya-Handschrift in der SLUB ist ein Highlight der Dresdner
Museumslandschaft: Nicht nur handelt es sich um die qualitätsvollste der vier
weltweit erhaltenen Maya-Handschriften, sondern auch um die Einzige, die im
Original öffentlich zugänglich ist. Die Handschrift entstand etwa im 13. bis 15.
Jahrhundert auf der Halbinsel Yucatán und enthält Ritual- und Weissagungs-
kalender, astronomische und meteorologische Tafeln, rituelle Vorschriften und
zahlreiche Götterdarstellungen. Die Führung legt ein besonderes Augenmerk
auf das Thema Kakao.
Min. Teilnehmer: 2
Max. Teilnehmer: 15, Reservierung im Büro der DSA

C - 26 Magazinführung in der Zentralbibliothek der SLUB
Di., 15.07.2025, 14:00 bis 15:00 Uhr Roland Meissner
Ort: SLUB, Zentralbibliothek, Zellescher Weg 18
Herzlich willkommen in der Unterwelt. Erleben Sie einen Blick hinter die, sonst
für Nutzerinnen und Nutzer, verschlossenen Tore der Magazine der SLUB
Zentralbibliothek. Tauchen Sie ab in eine Welt voller Medien und Technik, in
der Nachfragen und Ausprobieren ausdrücklich erlaubt sind.
Min. Teilnehmer: 2
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA
Treffpunkt: Foyer
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C - 27Magazinführung in der Zentralbibliothek der SLUB
Mo., 25.08.2025, 13:00 bis 14:00 Uhr Roland Meissner
Ort: SLUB, Zentralbibliothek, Zellescher Weg 18
Herzlich willkommen in der Unterwelt. Erleben Sie einen Blick hinter die, sonst
für Nutzerinnen und Nutzer, verschlossenen Tore der Magazine der SLUB
Zentralbibliothek. Tauchen Sie ab in eine Welt voller Medien und Technik, in
der Nachfragen und Ausprobieren ausdrücklich erlaubt sind.
Min. Teilnehmer: 2
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA
Treffpunkt: Foyer

C - 28Archivführung durch die Deutsche Fotothek
Do., 11.09.2025, 15:00 bis 16:00 Uhr Dr. Agnes Matthias
Ort: SLUB, Zentralbibliothek, Zellescher Weg 18
Wie werden Fotografien in ihren unterschiedlichen Erscheinungsformen für die
Zukunft archiviert? Wie werden sie erschlossen und den Nutzenden bereit-
gestellt? Die Führung vermittelt anschaulich Einblick in Arbeit und Profil
der Deutschen Fotothek als digitale Informationsanbieterin und als eines der
bedeutendsten Bildarchive in Europa.
Min. Teilnehmer: 2
Max. Teilnehmer: 10, Reservierung im Büro der DSA
Treffpunkt: im Foyer

C - 29Thementag Wald
Fr., 12.09.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Juliane Flade, Maja Bentele
Fr., 12.09.2025, 13:00 bis 14:00 Uhr Juliane Flade, Maja Bentele
Zum Thementag Wald möchten wir Sie vormittags in den Forstbotanischen
Garten zu einer kleinen Führung einladen. Nach einer Mittagspause, die Sie z.B.
in der Mensa im Rossmässler-Bau (Pienner Straße 15) verbringen können, lädt
Maja Bentele Sie in die Bibliothek Forstwesen ein. Die 200jährige Geschichte
der Bibliothek ist eng verknüpft mit der Geschichte der Forstwissenschaften
und dem Wissen um den Wald.
eigene Anreise
Min. Teilnehmer: 2
Max. Teilnehmer: 14, Reservierung im Büro der DSA
Teil 1: Forstbotanischer Garten,
Ort: Forstbotanischer Garten, Am Forstgarten 1, 01737 Tharandt,
bitte beachten: nicht barrierefrei!
Teil 2: Bibliothek Tharandt/Forstwesen
Ort: Bibliothek Forstwesen, Pienner Str. 15, 01737 Tharandt
Treffpunkt: Schweizer Haus (Nähe Eingang zum historischen Teil des Gartens)
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C - 30 Kuratorenführung durch die Ausstellung “Kulturgeschichte der Konditorei und
der Desserts“
Di., 16.09.2025, 17:00 bis 18:00 Uhr Dr. Janosch Förster
Ort: SLUB, Buchmuseum, 2. OG, Zugang über Treppe/Aufzug im Foyer,
Zellescher Weg 18
Um 1800 etabliert sich in Europa die Konditorei als eigener Zweig der Koch-
kunst. Die Ausstellung thematisiert in der Schatzkammer des Buchmuseums die
Vorgeschichte anhand zahlreicher Produkte wie Zucker, Schokolade, Marzipan
oder Eis. In der Galerie werden sowohl die ästhetische Entwicklung der Süßen
Kunst von 1800 bis heute als auch die häusliche und industrielle Konditorei
thematisiert. Ein Teil der Ausstellung ist der naturwissenschaftlichen Beschäf-
tigung mit süßen Nahrungsmitteln gewidmet.
Min. Teilnehmer: 2
Max. Teilnehmer: 20

Verkehrsmuseum
C - 31 Kuratorenführung in der Sonderausstellung “On the road again. Die Welt der

Trucker“
Sa., 05.04.2025, 15:00 Uhr
Ort: Verkehrsmuseum, Augustusstraße 1
In dieser Führung gewährt das Kuratoren-Team besondere Einblicke in die
Inhalte und Konzeption der neuen Sonderausstellung “On the road again. Die
Welt unserer Trucker“ rückt die Perspektive der Lkw-Fahrer in den Fokus. Wie
arbeitet es sich als Lkw-Fahrer? Und wie lebt es sich, sei es auf der Straße,
dem Rastplatz, im Lkw selbst - und nach langer Fahrt wieder zu Hause? Oder
noch “verrückter“, sogar als Lkw-Fahrerin? Was macht den Beruf zu einer Lei-
denschaft? Flankierend dazu werden u.a. Themen wie Globalisierung, Logistik
und die Zukunft der Branche in den Blick genommen.
Treffpunkt: im Foyer
Min. Teilnehmer: 5
Max. Teilnehmer: 25, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: 6,00 e Führungsgebühr, zusätzlich Eintritt, zu zahlen am
Veranstaltungsort

C - 32 Kustoden-Führung im Depot des Verkehrsmuseums
Do., 19.06.2025, 15:00 Uhr
Ort: Depot des Verkehrsmuseums Dresden, Zwickauer Str. 96
Im ehemaligen Bahnbetriebswerk Dresden-Altstadt verwahrt das Verkehrsmu-
seum zahlreiche geschichtsträchtige Schienen- und Nutzfahrzeuge, für die im
Johanneum kein Platz ist. In dieser Führung können Sie Lokomotiven aller
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Traktionsarten sowie Personen- und Güterwagen aus 175 Jahren Eisenbahn-
geschichte besichtigen und zum Teil sogar besteigen. Erleben Sie Highlight-
Exponate wie eine preußische Schnellzuglok und einen komplett eingerichteten
Bahnpostwagen. Nicht nur Eisenbahnen sind zu bestaunen, auch historische
Nutzfahrzeuge wie den einzig erhaltenen Prototypen Robur D609.
Min. Teilnehmer: 5
Max. Teilnehmer: 25, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: 9,50 e, zu zahlen am Veranstaltungsort (nur Barzahlung!)
Zur Beachtung: Bitte tragen Sie festes Schuhwerk. Das Depot ist nicht barrie-
refrei und es gibt keine öffentlichen Toiletten.
Der Eingang des Depots befindet sich gegenüber dem Mercedes-Autohaus.

Führungen zu verschiedenen Themen
C - 33Forschungsstiftung bzw. -institut der Papierindustrie

Di., 08.04.2025, 14:00 Uhr
Ort: Papiertechnische Stiftung, Pirnaer Str. 37
Die Papiertechnische Stiftung befindet sich in 01809 Heidenau,
eigene Anreise
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA

C - 34Besichtigung Karosseriewerk Radeberg
Do., 10.04.2025, 14:00 Uhr
Ort: Karosseriewerk Dresden, Heinrich-Glaser-Straße 20
Das Karosseriewerk befindet sich in 01454 Radeberg, eigene Anreise
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA

C - 35Führung im Schulmuseum Dresden
Mi., 23.04.2025, 15:00 bis 16:30 Uhr Frank Schubert
Ort: Schulmuseum, Seminarstraße 11
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: 7,00 e (Führung inkl. Vortrag durch den ehemaligen
Studiendirektor F. Schubert), zu zahlen am Veranstaltungsort
Treffpunkt: 14:45 Uhr vor dem Museum

C - 36Besichtigung und Vorführung Flughafenfeuerwehr Dresden
Do., 24.04.2025, 14:00 Uhr Mario Zischke
Ort: Flughafen Dresden, Flughafenstrasse
Treffpunkt: Flughafeninformation
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA
Bitte beachten Sie: Der Zugang zur Feuerwehr erfolgt über die Sicherheitskon-
trolle, führen Sie keine spitzen Gegenstände, kein Pfefferspray o.ä. mit!
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C - 37 Besuch des “Combined Energy Labs 2.0“ (Klimakammer)
Di., 13.05.2025, 14:00 Uhr Prof. Dr. Joachim Seifert
Ort: TU Dresden, Merkel-Bau, Helmholtzstr. 14
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA

C - 38 Führung durch das Umspannwerk Dresden-Neustadt
Di., 27.05.2025, 13:30 Uhr Andre Tischer
Ort: Umspannwerk Dresden-Neustadt, Fritz-Reuter-Str. 22
Max. Teilnehmer: 15, Reservierung im Büro der DSA
Möglichst Damen und Herren “vom Fach“,
zur Beachtung: keine Teilnahme von Personen mit Herzschrittmacher möglich

C - 39 Besichtigung und Betrieb Versuchsreaktor, TU Dresden
Do., 05.06.2025, 14:00 Uhr Dr. Daniel Gehre
Ort: TU Dresden, Walther-Pauer-Bau, George-Bähr-Straße 3b
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA
Dauer: > 2,5 Std.
Bitte beachten Sie: der Personalausweis ist mitzuführen

C - 40 Besichtigung der Biogasanlage Klotzsche
Di., 10.06.2025, 14:00 Uhr
Ort: Biogasanlage Dresden-Klotzsche, Zum Kraftwerk 10
Im Dezember 2010 wurde die Biogasanlage im Industriepark Klotzsche am
Standort des alten Heizkraftwerkes Dresden-Klotzsche in Betrieb genommen.
Täglich werden dort ca. 6000 Kubikmeter Biogas erzeugt.
Treffpunkt: am Eingangstor der Biogasanlage in 01099 Dresden, eigne Anreise
Dauer: ca. 60 Minuten
Max. Teilnehmer: 15, Reservierungskarten im Büro der DSA

C - 41 Führung durch das Haus der Presse
Mi., 25.06.2025, 10:00 Uhr Kristina Grunwald
Ort: Haus der Presse, Ostra-Allee 20
Sie erhalten einen kurzen Einblick über die Arbeit der Sächsischen Zeitung
sowie zu weiteren Unternehmen, die in der DDV-Mediengruppe vereinigt sind
– wie Tag24, Post Modern und SZ-Reisen. Dabei besuchen Sie verschiedene
Arbeitsräume und beenden die Führung auf der Dachterrasse mit einem herr-
lichen Blick über Dresden. Der Zugang zur Dachterrasse erfolgt über eine
Wendeltreppe und ist nicht komplett barrierefrei
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Treffpunkt: Haus der Presse (Eingangsbereich), Dauer ca. 90 Minuten
Min. Teilnehmer: 7
Max. Teilnehmer: 17, Reservierungskarten im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: 3,00 e, zu zahlen am Veranstaltungsort

C - 42Führung durch das Haus der Presse
Mi., 09.07.2025, 10:00 Uhr Kristina Grunwald
Ort: Haus der Presse, Ostra-Allee 20
Sie erhalten einen kurzen Einblick über die Arbeit der Sächsischen Zeitung
sowie zu weiteren Unternehmen, die in der DDV-Mediengruppe vereinigt sind
– wie Tag24, Post Modern und SZ-Reisen. Dabei besuchen Sie verschiedene
Arbeitsräume und beenden die Führung auf der Dachterrasse mit einem herr-
lichen Blick über Dresden. Der Zugang zur Dachterrasse erfolgt über eine
Wendeltreppe und ist nicht komplett barrierefrei
Treffpunkt: Haus der Presse (Eingangsbereich), Dauer ca. 90 Minuten
Min. Teilnehmer: 7
Max. Teilnehmer: 17, Reservierungskarten im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: 3,00 e, zu zahlen am Veranstaltungsort

C - 43Architektur und Technik Schauspielhaus
Do., 17.07.2025, 15:00 Uhr Roland Oertel
Ort: Staatsschauspiel Dresden, Schauspielhaus, Theaterstr. 2
Treffpunkt: Bühneneingang
Max. Teilnehmer: 20
Teilnahmegebühr: 5,00 e, Reservierung und Bezahlung im Büro der DSA

C - 44Besichtigung des neuen Rechenzentrums im Helmholtz-Zentrum Rossendorf
Mo., 28.07.2025, 14:00 Uhr Dr. Uwe Konrad, Dr. Henrik Schulz
Ort: Helmholtz-Zentrum Dresden Rossendorf, Bushaltestelle "Forschungszen-
trum Rossendorf"(Linie 261), Bautzner Landstr. 400
Zur Analyse großer Datenmengen bei KI-Modellen wurde ein neues Rechenzen-
trum errichtet, dessen Fläche ca. 400 qm beträgt. Das Rechenzentrum hat eine
Leistung von 1 MW und befindet sich in 01328 Dresden
eigene Anreise
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA
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C - 45 Besichtigung und Führung durch die Orgelbauwerkstatt Kristian Wegscheider
Do., 04.09.2025, 14:00 Uhr
Ort: Orgelbauwerkstatt Wegscheider, Bauernweg 61
Eigene Anreise
Treffpunkt: Orgelbauwerkstatt K. Wegscheider in 01109 Dresden
Max. Teilnehmer: 20
Teilnahmegebühr: 6,00 e, Reservierung und Bezahlung im Büro der DSA

C - 46 Besichtigung Gasturbinenheizkraftwerk Nossener Brücke
Di., 09.09.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Karl-Heinz Reiche, Jürgen Maier
Ort: Gasturbinen-Heizkraftwerk Nossener Brücke, Oederaner Straße 21
Funktionsweise Kraft-Wärme-Kopplung
Treffpunkt: am Empfang
Min. Teilnehmer: 5
Max. Teilnehmer: 15, Reservierung im Büro der DSA
Zur Beachtung: festes Schuhwerk, nicht für Träger von Herzschrittmachern
möglich

DHM Dresden
Eintrittsgebühren werden fällig, unabhängig von bereits gezahlten Einschreibe-
gebühren bei der Dresdner Seniorenakademie. Inhaber einer Museumsjahres-
karte zahlen den ermäßigten Eintritt, wenn nicht anders ausgewiesen.
Tickets für unsere Veranstaltungen und Ausstellungen können Sie online und
im Vorverkauf an der Museumskasse erwerben. Gegebenenfalls sind Restkarten
an der Abendkasse verfügbar.
Den aktuellen Stand zur Durchführung unserer Veranstaltungen bzw. weiterer
Veranstaltungen entnehmen Sie bitte unserer Homepage: dhmd.de

Begleitprogramm zur Sonderausstellung „Luft. Eine
für alle“

C - 47 Reden wir über Luft
Do., 10.04.2025, 20:00 Uhr
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Großer Saal, Lingnerplatz 1
Science Cafe in Kooperation mit Dresden Concept
Anlässlich der aktuellen Sonderausstellung “Luft. Eine für alle“ besteht in
den Publikumsgesprächen die Gelegenheit, sich in lockerer Atmosphäre mit
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Dresdner Forschenden aus Natur-, Sozial- und Ingenieurwissenschaften über
ihre wissenschaftlichen Fragestellungen und Erkenntnisse rum um Luft und
Atmosphäre auszutauschen. In einführenden Impulsvorträgen stellen die Wis-
senschaftlerinnen und Wissenschaftler zunächst ihre Themen vor, bevor sie in
Kleingruppen miteinander vertiefend ins Gespräch kommen. Es besteht die
Möglichkeit, im Laufe des Abends mehrere Forschungsthemen kennenzulernen.
Teilnahmegebühr: kostenfrei

Lesungen
C - 48Tore Renberg: “Die Lungenschwimmprobe“

Di., 25.03.2025, 19:00 Uhr Fanny Staffa, Thomas Böhm
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Großer Saal, Lingnerplatz 1
Der norwegische Schriftsteller Tore Renberg behandelt in seinem neuen Roman
einen sächsischen Kriminalfall aus dem Jahr 1681. Die fünfzehnjährige Anna
Voigt steht vor Gericht, weil sie ihr neugeborenes Baby getötet haben soll. Die
Obrigkeit will sie verurteilt sehen und ihr droht die Todesstrafe.
Tore Renberg ist einer von Norwegens populärsten und erfolgreichsten Autoren.
Für seinen ersten historischen Roman hat er akribisch vor Ort in Sachsen
recherchiert.
Tore Renberg stellt seinen Roman im Gespräch mit dem Moderator vor.
Aus seinem Buch liest die Schauspielerin Fanny Staffa.
Moderation: Thomas Böhm, (Literaturagenten auf RBB eins)
Teilnahmegebühr: 7,00 e/erm. 5,00 e, zu zahlen an der Museumskasse oder
beim Online-Ticketkauf

C - 49“Die schönste Version“ - Lesung und Gespräch mit Ruth-Maria Thomas
Di., 20.05.2025, 19:00 Uhr Ruth-Maria Thomas
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, Lingnerplatz 1
Kooperation des Deutschen Hygiene-Museums mit dem BMBF-Verbund: “Das
umstrittene Erbe von 1989“, Uni Leipzig
Die späten Nullerjahre, frühen 2010er Jahre in einer ostdeutschen Kleinstadt.
“Die schönste Version“ erzählt die Geschichte von Jella und Yannick, von der
ersten großen Liebe, die alles richtig machen will. Bis es kippt. “Die schönste
Version“ ist die Geschichte eines Erwachens, Erkennens, Anklagens, eine große
Introspektion.
Ruth-Maria Thomas schreibt über das Frauwerden, Frausein, von Körpern,
Begierden und tiefen Abgründen. Der Roman “Die schönste Version“ war nomi-
niert für den Deutschen Buchpreis 2024 und den Aspekte-Literaturpreis.
Max. Teilnehmer: 110
Teilnahmegebühr: 7,00 e/erm. 5,00 e, zu zahlen an der Museumskasse oder
beim Online-Ticketkauf
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C - 50 Sax Royal Open-Air-Sommergastspiel im Deutschen Hygiene-Museum
Do., 14.08.2025, 20:00 Uhr
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Lingnerplatz 1
Die Dresdner Lesebühne Sax Royal gibt zum 15. Mal ein Sommergastspiel
im Deutschen Hygiene-Museum, bei gutem Wetter unter freiem Himmel im
Innenhof.
Zur aktuellen Sonderausstellung “Freiheit. Eine unvollendete Geschichte“ präsen-
tieren die vier im Osten geborenen Stammkräfte von Sax Royal, Michael Bittner,
Roman Israel, Max Redemann und Gesine Schäfer ein ganz besonderes literari-
sches Programm. Wie immer bei Sax Royal gibt’s dabei einiges zu lachen, aber
auch zu grübeln.
Teilnahmegebühr: 7,00 e/erm. 5,00 e, zu zahlen an der Museumskasse oder
bei Online-Ticketkauf

Podiumsdiskussion/Podiumsgespräch
C - 51 Biopolitik und Evangelische Kirche in der NS-Zeit. Wie stand die Evangelische

Kirche zu Eugenik, Schwangerschaftsabbruch und “Euthanasie“?
Di., 13.05.2025, 19:00 Uhr Dr. Roland Löffler, Dr. Uwe Kaminsky

Prof. Dr. Jochen-Christoph Kaiser

Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Marta-Fraenkel-Saal, Lingnerplatz 1
Kooperationsveranstaltung mit der Landeszentrale für politische Bildung im
“Gedenkjahr 2025 - 80. Jahrestag des Kriegsendes“
Die Kirchenhistoriker Prof. Dr. Jochen-Christoph Kaiser und
Dr. Uwe Kaminsky haben die Protokolle des “Fachausschusses für Eugenik“
aus den Jahren 1931 - 1938 vollständig und kommentiert herausgegeben und
stellen an diesem Abend diese einmalige Quelle eines Meinungsbildungspro-
zesses zu diesen Themen am Ende der Weimarer Republik und zur Zeit des
Nationalsozialismus vor.
Moderation: Dr. Roland Löffler, Direktor der Sächs. Landeszentrale für poli-
tische Bildung
Teilnahmegebühr: 3,00 e/erm. 1,50 e, zu zahlen an der Museumskasse oder
bei Online-Ticketkauf
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Show
C - 52Die Nachrichten - Eine Show mit Cornelius Pollmer

Di., 27.05.2025, 19:00 Uhr Cornelius Pollmer
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Großer Saal, Lingnerplatz 1
In dieser Show der informativen Unterhaltung rekapituliert der Journalist Cor-
nelius Pollmer zwei Mal jährlich im Deutschen Hygiene-Museum die lustigsten
und interessantesten Nachrichten des letzten halben Jahres - und er vertieft
mit seinen beiden Gästen medienkritische Fragen, die sonst auf der Strecke
bleiben.
Gäste der Show: Ricarda Lang, Grünenpolitikerin und Jessy Wellmer, Journa-
listin und Tagesthemen-Moderatorin
Teilnahmegebühr: 7,00 e/erm. 5,00 e, zu zahlen an der Museumskasse oder
beim Online-Ticketkauf

Podiumsdiskussion
Themen werden im gemeinsamen Gespräch erörtert

Verkehrsmuseum
C - 53Elektrisch? Skeptisch! Hat die E-Mobilität in Deutschland eine Zukunft?

Mi., 02.04.2025, 19:00 bis 20:30 Uhr
Ort: Verkehrsmuseum, Augustusstraße 1
Für mehr Klimaschutz im Verkehr müssen Marktanteile elektrischer Pkw schnell
steigen. Doch in Deutschland ist der Absatz von E-Autos 2024 stark gesunken.
Chinesische Autobauer haben die deutschen Hersteller abgehängt - auch weil
diese die Transformation zur Elektromobilität nur halbherzig angegangen ha-
ben. Die Folge: Werkschließungen und Stellenabbau. Die Autonation fremdelt
offensichtlich mit der Elektromobilität. Bleibt Deutschland also für immer
Verbrennerland?
Die Diskussion erfolgt im Fishbowl-Format: Umgeben vom Publikum disku-
tieren Expertinnen und Experten in einer Runde, in der ein Stuhl leer bleibt.
Wer sich aus dem Publikum an dem Gespräch beteiligen möchte, kann diesen
Platz vorübergehend einnehmen.
Eintritt: kostenfrei
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C - 54 Deutschlands bröckelnde Brücken
Mi., 03.09.2025, 19:00 bis 20:30 Uhr
Ort: Verkehrsmuseum, Augustusstraße 1
Deutschland hat ein Brückenproblem. Das führte nicht zuletzt der Einsturz der
Dresdner Carolabrücke im vergangenen Jahr vor Augen. Rund zehn Prozent
der etwa 130.000 Autobahn- und Bundesstraßenbrücken gelten als akut sanie-
rungsbedürftig. Hinzu kommen die kommunalen Brücken, von denen etwa ein
Sechstel, d.h. circa 14.000 Stück, ersetzt werden müsste. Was sind die Gründe
für den schlechten Zustand vieler Brücken? Woher kommt das für die Sanie-
rungen nötige Geld? Auf was müssen sich die Verkehrsteilnehmerinnen und
-teilnehmer einstellen? Und wie verhindern wir, dass es zu weiteren Einstürzen
kommt?
Eintritt: kostenfrei
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Vorträge

Baukultur und Denkmalpflege
G - 01Die Brühlsche Terrasse in Dresden - Der Balkon Europas, Teil 1

Fr., 27.06.2025, 14:00 Uhr Susanne Reichle, Dr. Sebastian Storz
Ort: HTW Dresden, Zentralgebäude, Z107, EG rechts, Friedrich-List-Platz 1
Max. Teilnehmer: 80

G - 02Die Brühlsche Terrasse in Dresden - Der Balkon Europas, Teil 2
Fr., 11.07.2025, 14:00 Uhr Susanne Reichle, Dr. Sebastian Storz
Ort: HTW Dresden, Zentralgebäude, Z107, EG rechts, Friedrich-List-Platz 1
Max. Teilnehmer: 80

Geschichte Sachsens
G - 03Verschwundene Kirchen in Dresden - Striesen

Mo., 28.04.2025, 10:00 Uhr Hansjörg Dehnert
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, Lingnerplatz 1
Die Erlöserkirche an der Paul-Gerhardt-Straße und die Andreaskirche am Ste-
phanienplatz sind beim Angriff 1945 vollständig zerstört worden.
Teilnahmegebühr: um eine Spende für die Denkmalpflege wird gebeten
Max. Teilnehmer: 110

G - 04Der Kachelofen der Sidonia von Böhmen!?
Mo., 07.07.2025, 10:00 Uhr Dr. Stefanie Bilz
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, Lingnerplatz 1
Bei der Beräumung von Schuttschichten in der Burg Tharandt 1977-1992 wur-
de ein umfangreicher Komplex an mittelalterlicher Keramik geborgen. Dieser
enthielt neben der zeittypischen Gefäßkeramik auch Ofenkeramikfragmente.
Ausgehend von diesem Bestand wird der Frage nach dem Besitzer oder der
Besitzerin des oder der Kachelöfen nachgegangen. Kann dieses Material mit
den Ausbauten der Burg und mit der historisch überlieferten Anwesenheit der
Herzogin Sidonia von Sachsen (1449–1510) verbunden werden? Welches Bild
eines herzoglichen Haushaltes überliefern Schriftzeugnisse und archäologisches
Material? Wie ist dieses im Kontext der in Sachsen bekannten spätmittel-
alterlichen Ofenkeramik zu bewerten? Was wissen wir zum mittelalterlichen
Kachelofen in Sachsen überhaupt?
Max. Teilnehmer: 110
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G - 05 Die königlichen Gärten im Dresdner Zwinger - der Traum vom Paradiesgarten
Mo., 14.07.2025, 10:00 Uhr Dr. Hartmut Olbrich
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, Lingnerplatz 1
Während seit 1999 Bauuntersuchungen zur Erforschung der Dresdner Zwingerge-
bäude stattfinden, spielte die historische Hofgestaltung bisher keine Rolle. Man
ging davon aus, dass der Zwingerhof seit seiner vorläufigen Fertigstellung 1719
als ungestalteter Turnier- und Festplatz diente, der nur in den Sommermonaten
in einen temporären Orangengarten verwandelt wurde. Archäologische Untersu-
chungen ergaben jedoch, dass im Zwinger bereits ab den frühen 1710er-Jahren
ein formaler Parterregarten bestand, der mit Wasserbecken, Buchsbaumor-
namenten, Rasenflächen sowie Kiesflächen gestaltet war. Er wurde mit der
Fertigstellung des Zwingers zur Fürstenhochzeit wieder vollständig beseitigt
– und vergessen. Im Vortrag sollen die Voruntersuchung sowie die fast genau
dreijährige archäologische Ausgrabung näher beleuchtet werden.
Max. Teilnehmer: 110

G - 06 Musiker zu Gast in der Dresdner Hotellerie und Gastronomie
Mo., 04.08.2025, 14:00 Uhr Manfred Wille
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, Lingnerplatz 1
Berühmte Musikerpersönlichkeiten als Gäste und Interpreten in Dresdner Gast-
häusern: Walzerkönig Johann Strauß, E.T.A. Hoffmann und das Linckesche
Bad.
Das 1. Deutsche Sängerbundfest - eine Veranstaltung der Superlative. Künstle-
repisoden und Konzerttraditionen.
Max. Teilnehmer: 110

G - 07 Geschichten um die Stadt und Burg Stolpen
Mo., 15.09.2025, 10:00 Uhr Christian Kunath
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, Lingnerplatz 1
Max. Teilnehmer: 110

Vorträge zu verschiedenen Themen
G - 08 Englische Schlösser, Burgen und Gärten - Hochzeit und Verfall

Mo., 28.04.2025, 14:00 Uhr Dr. Andrea Dietrich
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, Lingnerplatz 1
Max. Teilnehmer: 110
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G - 09Zum Thema Genie - Carl Friedrich Gauß
Fr., 09.05.2025, 14:00 Uhr Prof. Dr. Bärbel Bergmann
Ort: HTW Dresden, Zentralgebäude, Z107, EG rechts, Friedrich-List-Platz 1
Der Begriff “Genie“ ist aus der Mode gekommen. Heute spricht man von
Fachleuten, Experten. Nimmt man die Merkmale von Genie-Definitionen und
vergleicht sie mit den Leistungen von Gauß, so ist seine Kennzeichnung als
Genie höchst zutreffend. Der Vortrag stellt den Mathematiker, Statistiker,
Astronomen, Geodäten, Elektrotechniker und Physiker vor, der zu Lebzeiten
“Fürst der Mathematiker“ genannt wurde.
Max. Teilnehmer: 80

G - 10Thomas Müntzer - Theologe der Revolution. Zum 500. Jahrestag des Bau-
ernkriegs
Mo., 02.06.2025, 14:00 Uhr Prof. Dr. Thomas Naumann
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, Lingnerplatz 1
Thomas Müntzer und seine Bauern glaubten, in einer apokalyptischen Endzeit
zu leben und wollten das Reich der Gerechtigkeit auf Erden errichten. Wir
zeigen Müntzer als Theologen der Revolution, blicken kritisch auf Heilverspre-
chen und Träume von einer besseren Welt, fragen aber auch, ob wir ganz ohne
Träume und Visionen leben können.
Max. Teilnehmer: 110

Führungen

Baukultur und Denkmalpflege
G - 11Gemeinsam Kulturdenkmale retten

Di., 22.04.2025, 10:00 Uhr Christine Kelm
Ort: Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, Ständehaus, Schlossplatz 1
Die Führung der Kuratorin durch die o. g. Ausstellung im Landesamt für
Denkmalpflege zeigt an 35 Beispielen die Zusammenarbeit der Restaurierungs-
abteilung der Hochschule für Bildende Künste und dem Landesamt.
Treffpunkt: Eingangshalle
Max. Teilnehmer: 20
Bitte beachten Sie, dass eine Personenkontrolle stattfindet (Personalausweis!)

G - 12Führung “Brühlsche Terrasse“ Teil 1
Di., 05.08.2025, 10:00 Uhr Susanne Reichle, Dr. Sebastian Storz
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA
Treffpunkt: Schloßplatz Dresden
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G - 13 Führung “Brühlsche Terrasse“ Teil 2
Mo., 01.09.2025, 10:00 Uhr Susanne Reichle, Dr. Sebastian Storz
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA
Treffpunkt: Denkmal “Gottfried Semper“ (Brühlsche Terrasse, neben Kunst-
akademie)

Geschichte Sachsens
G - 14 Dresdens neue Mitte - Zwischen Kraftwerk Mitte und Herzogingarten

Mi., 16.04.2025, 15:00 bis 17:00 Uhr
Erfahren Sie von den Wandlungen der Gas-, Fernwärme- und Stromproduktion
in Dresden und erleben Sie die vielfältigen neuen Nutzungen im Kraftwerks-
Areal. Im Dezember 2016 öffneten die Staatsoperette Dresden und das Theater
der Jungen Generation ihre Türen am neuen Standort. Neben den Theatern wird
noch viel mehr geboten: von der Kultur-Arena Stromwerk über die Musikhoch-
schule bis hin zum Energiemuseum. Den neuen Kulturstandort komplettieren
u.a. das Zentralkino, diverse Gastronomiebetriebe, moderne Arbeitswelten und
mit dem Haus der Charaktere hat eine einzigartige Puppentheatersammlung
gerade Einzug gehalten. Unübersehbar sind Veränderungen in der Wilsdruffer
Vorstadt, u.a. dem Konzertsaal der Musikhochschule, der modernen Bebauung
der Schützengärten, am Schützenplatz oder “an der Herzogin Garten“.
Treffpunkt: T1 Cafe& Bistro, Kraftwerk Mitte 4 (Wettiner Platz)
Min. Teilnehmer: 12
Max. Teilnehmer: 25
Teilnahmegebühr: 9,00 e, Reservierung und Bezahlung im Büro der DSA
Die Führung erfolgt durch: Herrn Dr. Michael Böttger

G - 15 Besichtigung und Führung Schloss Weesenstein
Di., 06.05.2025, 13:30 Uhr
Ort: Staatliche Schlösser, Burgen und Gärten Sachsen gGmbH, Schloss Wee-
senstein, Am Schlossplatz 1
Max. Teilnehmer: 20
Teilnahmegebühr: 11,00 e, Reservierung und Bezahlung im Büro der DSA
eigene Anreise, 01809 Müglitztal / OT Weesenstein

G - 16 Führung durch den Dom zu Meißen
Do., 08.05.2025, 14:00 Uhr Günter Donath
Ort: Dom Meißen, Domplatz 1
Max. Teilnehmer: 20
Teilnahmegebühr: z. Zt. 8,00 e, Reservierung und Bezahlung im Büro der
DSA
eigene Anreise
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G - 17Pieschen - Jenseits der Eisenbahn
Do., 08.05.2025, 15:00 bis 17:00 Uhr
Der Rundgang führt durch den Norden Pieschens. Vom S-Bahnhof Pieschen
vorbei an den ersten Industriebauten, der Mälzerei und dem Zentralwerk. Durch
die Coswiger Straße geht es weiter zum Pestalozzi-Gymnasium, einem weiteren
Erlweinbau in Pieschen und via Weinböhlaer Straße entlang der ehemaligen
Flurgrenze. Am Trachenberger Platz und im “Dichterviertel“ erkennt man, wie
früher jenseits der Eisenbahn gewohnt wurde. Der Rundgang endet wieder am
S-Bahnhof Pieschen.
Treffpunkt: S-Bahnhof Pieschen
Min. Teilnehmer: 12
Max. Teilnehmer: 25
Teilnehmergebühr: 9,00 e, Reservierung und Bezahlung im Büro der DSA
Die Führung erfolgt durch: Frau Dr. Marion Schalm

G - 18Führung durch die Sammlungen und Archäologischen Restaurierungswerkstätten
des Landesamtes für Archäologie
Mo., 12.05.2025, 10:00 Uhr M.A. Anja Kaltofen, M.A. Nikola Laura Will
Ort: Landesamt für Archäologie, Zur Wetterwarte 7
Das Referat Fundarchiv/Restaurierung des Landesamtes für Archäologie Sach-
sen widmet sich in vollem Umfang dem Erhalt und der Verwaltung sämtlicher
auf dem Gebiet des Freistaates Sachsen geborgener archäologischer Bodenfunde.
So beherbergt das Sachgebiet Archäologisches Archiv Sachsen (AAS) mit ca.
24 Millionen Einzelobjekten die mit Abstand größte Sammlung archäologischer
Funde des Landes, die In ihren Wurzeln bis in die kurfürstlich-königliche Anti-
kensammlung des 18. Jahrhunderts zurückreicht. Im Sachgebiet Archäologische
Restaurierungswerkstatt wiederum werden sämtliche archäologischen Funde
konservatorisch und restauratorisch versorgt und für Forschungs- wie Aus-
stellungszwecke bereitgestellt. Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern stehen
hierfür modernste Mittel zur Verfügung.
Treffpunkt: Foyer im Eingangsbereich
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA

G - 19Führung über den Neuen Israelitischen Friedhof Dresden
Mi., 14.05.2025, 10:00 Uhr Irina Suttner
Ort: Der neue Israelitische Friedhof, Fiedlerstraße 3
Die Geschichte des Friedhofes, seine Bauten und Gräber - spannende Biogra-
phien von hier beerdigten Personen.
Männliche Besucher benötigen eine Kopfbedeckung auf dem Friedhof.
Min. Teilnehmer: 6
Max. Teilnehmer: 25
Teilnahmegebühr: 6,00 e, Reservierung und Bezahlung im Büro der DSA
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G - 20 Führung Dresdner Zwinger - Nymphenbad und Wallpavillon
Mo., 19.05.2025, 13:30 Uhr Frank Hoferick
Treffpunkt: Nymphenbad, Dresdner Zwinger
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA

G - 21 Führung durch das Ständehaus und einige Bereiche des Landesamtes für Denk-
malpflege
Mi., 28.05.2025, 10:30 Uhr Landesamt für Denkmalpflege Sachsen Maren May
Ort: Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, Ständehaus, Schlossplatz 1
Führung durch das Ständehaus und ausgewählte Bereiche des Landesamtes für
Denkmalpflege (Plansammlung, Bibliothek und Restaurierungsatelier)
Treffpunkt: Ständehaus, Schloßplatz 1, 01067 Dresden
Der Veranstalter bittet um pünktliches Erscheinen und um einen respektvollen
Umgang mit dem präsentierten Sammlungsgut.
Max. Teilnehmer: 25, Reservierungskarten im Büro der DSA
Bitte beachten Sie, dass beim Einlass Sicherheitskontrollen stattfinden (Perso-
nalausweis)

G - 22 Auf Zeitreise im Haus der Presse - vom Bleisatz bis ins Digitale
Mi., 04.06.2025, 10:00 Uhr Jens Jahn
Ort: Haus der Presse, Ostra-Allee 20
Im Keller des Hauses der Presse in Dresden geht es auf eine spannende Zeitreise
durch die Geschichte der Zeitung vom Bleisatz bis zur Digitale. Zu sehen
sind historische Druck- und Fototechnik, erste Handys sowie viele Fotos und
Exponate, mit denen die Entwicklung über fast acht Jahrzehnte erlebbar wird.
Dauer ca. 1 Std.
Treffpunkt: Eingangsbereich Haus der Presse
Min. Teilnehmer: 8
Max. Teilnehmer: 15, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: 5,00 e (bzw. 3,00 e mit SZ-Card), zu zahlen am Veran-
staltungsort

G - 23 Führung über den Eliasfriedhof
Di., 10.06.2025, 15:00 Uhr Karin Deutsch
Ort: Eliasfriedhof Dresden, Ziegelstraße 22
Max. Teilnehmer: 25
Teilnahmegebühr: 5,00 e, Reservierung und Bezahlung im Büro der DSA
Besonderer Hinweis: der Friedhof ist nicht barrierefrei
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G - 24Durch die Parks der Dresdner Elbschlösser
Di., 17.06.2025, 15:00 bis 17:00 Uhr
Ruhe und Besinnlichkeit findet man im Areal der drei Loschwitzer Elbschlösser.
Bunte Schmuckbeete, weitläufige Wiesen und anmutige Weinberge umrahmen
die Baukunst der Schüler Schinkels und Sempers. Zum Genuß der Aussicht und
des Lustwandelns kommt man traditionell hierher. Ein Spaziergang zwischen
Saloppe und Mordgrund, zu Prinz Albrecht von Preußen und Pionierpalast,
Odol-König und Bürgerschloss, Sonnenanbeter und Stürmischen Wogen auf
dem Eckberg.
Treffpunkt: Torhäuser Schloss Albrechtsberg, Bautzner Str. 130
Min. Teilnehmer: 12
Max. Teilnehmer: 25
Teilnahmegebühr: 9,00 e, Reservierung und Bezahlung im Büro der DSA
Die Führung erfolgt durch: Herrn Peter Weidenhagen

G - 25Führung Schloss Klippenstein “Die Industriegeschichte von Radeberg“
Do., 19.06.2025, 13:30 Uhr Dr. Karina Iwe
Ort: Schloss Klippenstein, Schloßstraße 6
Treffpunkt: Eingang Schloss Klippenstein, 01454 Radeberg
eigene Anreise
Max. Teilnehmer: 20,
Teilnahmegebühr: 6,00 e (Eintritt plus Führung), Reservierung und Bezah-
lung im Büro der DSA

G - 26Klotzsche - Von der Landesschule ins alte Dorf Klotzsche
Di., 15.07.2025, 14:00 bis 16:00 Uhr
Der Weg führt von der Königsbrücker Landstraße mit den Schwerpunkten ehe-
malige Landesschule, Infineon und Schenkhübel zum Rathaus Klotzsche sowie
zur ersten Ortserweiterung, der Alberthöhe. Weiter geht es zu den Gräbern von
Karl Gjellerup und Karl Schmidt-Hellerau auf dem alten Klotzscher Friedhof
und via früherer Klotzscher Volksschule zu Füßen des alten Wasserturms ins
Dorf mit seinen ehemaligen Bauernhöfen, der alten Kirche und der ersten
Schule bis zur Haltestelle Heinrich-Tessenow-Weg.
Treffpunkt: Haltestelle Linie 7, Infineon-Nord
Min. Teilnehmer: 12
Max. Teilnehmer: 25
Teilnahmegebühr: 9,00 e, Reservierung und Bezahlung im Büro der DSA
Die Führung erfolgt durch: Herrn Conrad Richter
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G - 27 Führung Trinitatisfriedhof
Do., 31.07.2025, 14:00 Uhr Beatrice Teichmann
Ort: Trinitatisfriedhof, Fiedlerstraße 1 (an der Feierhalle gegenüber der Trini-
tatiskirchruine)
Hier befindet sich u. a. das Grab von Caspar David Friedrich
Max. Teilnehmer: 20
Teilnahmegebühr: 5,00 e, Reservierung und Bezahlung im Büro der DSA

G - 28 Geheimnisse im Großen Garten
Di., 12.08.2025, 14:00 bis 16:00 Uhr
Im letzten Viertel des 17. Jahrhunderts wurde mit der Anlage des “Königlichen
Großen Garten vor dem Pirnaischen Tor“ begonnen. Seitdem wandelte sich die
Gartenanlage mit seiner barocken Mitte mehrfach bis hin zu einer Parkanlage
im gemischten Stil. die Wasser- und Wiesenflächen, Wirtschaften und die zahl-
reichen Alleen laden zum Verweilen ein. Kommen Sie mit, die Geheimnisse der
“Grünen Lunge“ der Landeshauptstadt zu entdecken.
Treffpunkt: Haltestelle Linie 9/13/68 Querallee stadteinwärts
Min. Teilnehmer: 12
Max. Teilnehmer: 25
Teilnahmegebühr: 9,00 e, Reservierung und Bezahlung im Büro der DSA
Die Führung erfolgt durch: Herrn Karl-Henry Jurk

G - 29 Führung und Besichtigung Festung Königstein
Do., 14.08.2025, 10:30 Uhr Dr. André Thieme
eigene Anreise mit Bahn und Bus oder Pkw,
Entfernung von Dresden: ca. 43 km, Parkhaus vorhanden, von da 700 m Fußweg
zum Festungseingang, Aufzug vom Festungs-Vorplatz vorhanden
Treffpunkt: Festungseingang, Festung Königstein 1, 01824 Königstein
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: 13,00 e, zu zahlen vor Ort (Eintritt), die Schlösserland-
karte wird anerkannt
Führung durch den Geschäftsführer ist kostenfrei, Dauer ca. 2 Stunden
Im Anschluß können Sie die gesamte Anlage privat weiter besichtigen.

G - 30 Auf Zeitreise im Haus der Presse - vom Bleisatz bis ins Digitale
Mi., 03.09.2025, 10:00 Uhr Jens Jahn
Ort: Haus der Presse, Ostra-Allee 20
Im Keller des Hauses der Presse in Dresden geht es auf eine spannende Zeitreise
durch die Geschichte der Zeitung vom Bleisatz bis zur Digitale. Zu sehen
sind historische Druck- und Fototechnik, erste Handys sowie viele Fotos und
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Exponate, mit denen die Entwicklung über fast acht Jahrzehnte erlebbar wird.
Dauer ca. 1 Std.
Treffpunkt: Eingangsbereich Haus der Presse
Min. Teilnehmer: 8
Max. Teilnehmer: 15, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: 5,00 e (bzw. 3,00 e mit SZ-Card), zu zahlen am Veran-
staltungsort

G - 31Führung über den alten jüdischen Friedhof Dresden
Mi., 03.09.2025, 10:00 Uhr Sabine Richter
Ort: Alter Jüdischer Friedhof, Pulsnitzer Straße 12
Der älteste erhaltene jüdische Friedhof in der Geschichte Sachsens und seine
Besonderheiten.
Männliche Besucher benötigen eine Kopfbedeckung auf dem Friedhof.
Min. Teilnehmer: 6
Max. Teilnehmer: 25
Teilnahmegebühr: 6,00 e, Reservierung und Bezahlung im Büro der DSA

G - 32Führung Dresdner Zwinger - Glockenspielpavillon

Mo., 08.09.2025, 13:30 Uhr Frank Hoferick
Treffpunkt: Glockenspielpavillon, Dresdner Zwinger
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA

G - 33Leubnitz-Neuostra
Do., 11.09.2025, 14:00 bis 16:00 Uhr
Mit zunehmender Verstädterung im Süden entstanden auch hier Wohnsied-
lungen verschiedener Epochen, darunter Stadtvillen um 1900, Siedlung- und
Genossenschaftshäuser nach der Eingemeindung 1921 sowie Plattenbauten in
den 1980ern. Doch die dörflichen Strukturen blieben bestehen. Beide Dorfkerne
stehen unter Denkmalschutz und gehören zu den besterhaltenen der Stadt.
Treffpunkt: Haltestelle Bus Linie 68/87 Altleubnitz
Min. Teilnehmer: 12
Max. Teilnehmer: 25
Teilnahmegebühr: 9,00 e, Reservierung und Bezahlung im Büro der DSA
Die Führung erfolgt durch: Herrn Conrad Richter
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Führungen zu verschiedenen Themen
G - 34 Führung im Fernmeldemuseum - Erleben was verbindet

Di., 13.05.2025, 14:00 Uhr
Einführungsvortrag zur Entwicklung des Fernmeldewesens und Führung durch
die historische Sammlung, ehemaliges Gebäude Deutsche Telekom AG, (2.
Obergeschoß, Zugang dahin nicht barrierefrei über Treppenhaus)
Treffpunkt: Haupteingang Annenstr. 5, 01067 Dresden
Min. Teilnehmer: 5
Max. Teilnehmer: 10, Reservierungskarten im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: 5,00 e, zu zahlen am Veranstaltungsort
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Interessengruppen
In Interessengruppen, Kursen und Gesprächskreisen haben Sie Möglichkeiten,
selbst kreativ zu werden. Unter fachkundiger Anleitung können Sie in regel-
mäßigen Treffen Ihre Talente einbringen. Zur Auswahl stehen die IGs Theater,
Malen, Schreibwerkstatt, Zeitzeugen, Videofilmen, Digitale Bildgestaltung, Di-
gitale Kommunikation und Philosophischer Gesprächskreis. Sie sind in den
Interessengruppen herzlich willkommen.
Teilnahme mit gültigem Hörerausweis.

Digitale Bildgestaltung
Die Interessengruppe Digitale Bildgestaltung ist seit 10 Jahren ein stabiler
Bestandteil der IG-Struktur der Dresdner Seniorenakademie. In unseren Zu-
sammenkünften, einmal pro Monat, diskutieren wir über Motivwahl und Bild-
gestaltung sowie Möglichkeiten der technischen Nutzung von Kameras, aber
auch Smartphones, die heute fast jeder täglich bei sich trägt. Wichtiger Be-
standteil unserer Zusammenkünfte ist die Vorstellung und Darstellung von
verschiedenen Softwarelösungen zur Bildbearbeitung, um Fotos zu verbessern,
kreativ zu gestalten, unterschiedliche Motive zu Fotomontagen bzw. Collagen
zusammenzufügen oder vielleicht sogar KI zu nutzen.
Bei regelmäßigen Treffen wird angeregt, die eigenen Arbeiten in der Gruppe
vorzustellen und den einen oder anderen Hinweis für die Bearbeitung mitzuneh-
men. Damit stehen die künstlerischen und die gestaltungstechnischen Aspekte
im Vordergrund. Fotos bilden nicht immer die Wahrheit ab, sondern sind die
Interpretation eines Augenblicks.
Zu unseren Themen gehören auch die Gestaltung von Fotobüchern, das Design
selbst gestalteter Kalender oder von Glückwunschkarten zu den verschiedensten
Anlässen.
Gemeinsame Fototermine im Freien stehen ebenfalls auf dem Programm.
Die Fotos sollen einen interessanten Beitrag auf der Webseite der Interessengrup-
pe bilden, auf Ausstellungen gezeigt werden und zum fotografischen Gestalten
anregen.
Wer sich gern mit einbringen möchte, Lust und Freude am Fotografieren hat
und sich mit anderen Gleichinteressierten austauschen möchte, ist bei uns
herzlich willkommen.
Ansprechpartner: Uta Löser, E-Mail: loeser@dsa-senioren.de
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag des Monats im Communityraum des Deut-
schen Hygienemuseums.
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I - 01 Digitale Bildgestaltung
Do., 10.04.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Uta Löser
Ort: Communityraum DHM, Deutsches Hygienemuseum, (ehem. Museums-
shop), Lingnerplatz 1
Treffen jeden 2. Donnerstag im Monat von 10:00 - 12:00 Uhr
Teilnahme mit gültigem Hörerausweis

Digitale Kommunikation
In der Interessengruppe Digitale Kommunikation treffen sich monatlich kun-
dige und interessierte Anwender von PC, Tablet oder Smartphone, die sich
gegenseitig und mit geladenen Referenten zu speziellen Gebieten der Informati-
onstechnik (IT) und des Internets austauschen und ihre Kenntnisse vertiefen
wollen.
Anmeldung: Sie können sich als Mitglied der Interessengruppe (siehe Interes-
sengruppen im Programmheft) oder zu einzelnen Veranstaltungen anmelden.
Ansprechpartner: Thomas Reuter, email: Reuter@dsa-senioren.de
Treffen: In der Regel jeden ersten Dienstag im Monat, genaues Datum und
Ort: siehe jeweiliger Termin

I - 02 IG Digitale Kommunikation - Offenes Treffen
Di., 01.04.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Thomas Reuter
Ort: Medienkulturzentrum Dresden, Kraftwerk Mitte, Haus 3
Dieses 1.Treffen bietet eine hervorragende Gelegenheit, sich auszutauschen,
neue Ideen zu entwickeln und spannende Diskussionen zu führen.
Die Teilnehmer sind eingeladen, Vorschläge für Kurzreferate (15 bis 20 Minuten)
einzureichen. Diese können sich auf aktuelle Themen, innovative Projekte oder
interessante Entwicklungen im Bereich der digitalen Kommunikation beziehen.
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA

I - 03 IG Digitale Kommunikation - Offenes Treffen - online
Di., 01.04.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Thomas Reuter
Ort: Online
Die Zugangsdaten zur Onlineveranstaltung erhalten Sie kurz vor der Veranstal-
tung per E-Mail

I - 04 Virtual Private Network (VPN): Sicherer, privat und „frei“ im Internet kom-
munizieren
Di., 06.05.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Dr. Friedmar Rasche
Ort: Medienkulturzentrum Dresden, Kraftwerk Mitte, Haus 3
Vorgestellt werden das Konzept des VPN sowie typische Anwendungsszenarien
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für den privaten Bereich.
Mit Nutzung eines VPN können Sie:
Sicherer im Internet kommunizieren (insbesondere über öffentliche Netze)
Die Privatsphäre schützen
Ländersperren umgehen
Neben der Präsentation werden viele Funktionen live am System vorgestellt.
Ebenso erhalten Sie eine Übersicht zu typischen VPN-Produkten.
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA

I - 05Virtual Private Network (VPN): Sicherer, privat und „frei“ im Internet kom-
munizieren - online
Di., 06.05.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Dr. Friedmar Rasche
Ort: Online
Die Zugangsdaten zur Onlineveranstaltung erhalten Sie kurz vor der Veranstal-
tung per E-Mail

I - 06Digitale Hörgeräte im Internet - Zubehör, TeleCare, TeleAudiometrie
Di., 03.06.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Siegfried Enderlein
Ort: Medienkulturzentrum Dresden, Kraftwerk Mitte, Haus 3
Erfahrene Hörgeräteakustiker werden Ihnen alles Wissenswerte über die neues-
ten Entwicklungen und Möglichkeiten digitaler Hörgeräte erläutern und zeigen,
wie Sie durch ein vielfältiges Zubehör Ihre Kommunikationsfähigkeiten spürbar
verbessern können. Wir zeigen Ihnen innovative TeleCare- und TeleAudiometrie-
Dienste für Ihre Hörgeräte.
Überblick:
digitale Hörgeräte, Funktion, Leistungsumfang und Einsatzgebiete,
Vorstellung von nützlichem Zubehör für Hörgeräte,
Aktiver Gehörschutz an Lärmarbeitsplätzen,
Einführung in TeleCare: Fernwartung und -anpassung von Hörgeräten,
TeleAudiometrie: Hörtests und Anpassungen über das Internet.
Referenten: Herr Enderlein und Frau Deutschmann von der Hörwerkstatt
Dresden
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA

I - 07Digitale Hörgeräte im Internet - Zubehör, TeleCare, TeleAudiometrie - onli-
ne
Di., 03.06.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Siegfried Enderlein
Ort: Online
Die Zugangsdaten zur Onlineveranstaltung erhalten Sie kurz vor der Veranstal-
tung per E-Mail

Seniorenakademie

63



Interessengruppen und Gesprächskreise

I - 08 Besuch und Führung im Robotron Museum
Fr., 13.06.2025, 10:00 bis 11:00 Uhr Dr. Rolf Heinemann
Ort: Robotron Museum, Seiteneingang vom Hof aus, Heilbronner Straße 21
Der Name Robotron erlebte große Wandlungen und avancierte im Laufe der
Jahre vom Symbol für moderne Rechentechnik zum Sinnbild für Kompetenz im
Bereich innovativer Softwarelösungen für die effiziente Verwaltung großer Da-
tenmengen. Im neu eingerichteten Unternehmensmuseum werden die Ursprünge
und die Entstehung von Informations- und Datenbanktechnologie dokumentiert
und Sie bekommen Einblicke in die Geschichte von Robotron und der Robotron
Datenbank-Software GmbH.
Der Seniorchef Dr. Heinemann erzählt spannende Geschichten aus seinem “Dop-
pelleben” als Leistungssportler und Entwicklungsleiter / Unternehmer in zwei
Systemen.
Max. Teilnehmer: 10, Reservierung im Büro der DSA

I - 09 Sommerexkursion zum Zuse-Computer-Museum in Hoyerswerda
Mi., 02.07.2025, 08:45 bis 18:00 Uhr Wolfgang Hoffmann, Thomas Reuter
„Smart Home“ in der DDR und Führung durch das Museum
Der Mikroprozessor U880 revolutionierte auch das Heimwerken.
Gerhard Walter präsentiert uns einige Exponate von selbstgebauten Smart
Home-Anwendungen aus der DDR-Zeit wie z.B. Balkon-Bewässerung, Tastwahl-
Telefon, Funkuhr und Funkfernsteuerung auf der Basis des Lerncomputers LC
80.
Im Anschluss widmen wir uns einer Themenführung durch das Zuse-Computer-
Museum.
Gerne können auch eigene Wünsche, z.B. Geschichte der Rechentechnik in der
DDR, angesprochen werden. Vorgesehen ist auch ein Treffen und Erfahrungs-
austausch mit den Technikbotschaftern in Hoyerswerda.
Anreise individuell oder mit der Bahn ab Bhf. Dresden-Neustadt auf eigene
Rechnung
Treffpunkt: 08:45 Uhr im Bf. Dresden Neustadt oder 11:00 Uhr am Zuse-
Computer-Museum, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 1-3, Hoyerswerda
Teilnahmegebühr: ca. 10,00 e für Museumseintritt und Führung, vor Ort zu
bezahlen, Reservierung im Büro der DSA
Max. Teilnehmer: 20
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I - 10Ambient Assisted Living (AAL) - Alltagsunterstützende Assistenzsysteme - Ein
gezielter Blick ins weite Feld
Di., 02.09.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Dipl.-Inf. (FH) Mathias Klingner
Ort: Medienkulturzentrum Dresden, Kraftwerk Mitte, Haus 3
Ambient Assisted Living (AAL) steht als Begriff für die gezielte Verwendung
von Technologien und Dienstleistungen für ältere und behinderte Menschen um
ihnen länger ein unabhängiges und sicheres Leben in den eigenen vier Wänden
zu ermöglichen.
AAL-Technologien können daher als „Alltagsunterstützende Assistenzlösungen
für ein selbstbestimmtes Leben“ verstanden werden.
Um diesen Zweck gerecht zu werden existiert mittlerweile eine Vielzahl unter-
schiedlicher Vorsorge- und Unterstützungstechnologien.
Aber welche sind das? Welche Rolle spielt Künstliche Intelligenz dabei? Wer ist
Ansprechpartner und kann beraten? Was kosten derartige Technologien und
Systeme? Und was bringt der Einsatz am Ende?
All diese Fragen versuchen wir in diesem Vortrag zu beantworten.
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA

I - 11Ambient Assisted Living (AAL) - Alltagsunterstützende Assistenzsysteme - Ein
gezielter Blick ins weite Feld - online
Di., 02.09.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Dipl.-Inf. (FH) Mathias Klingner
Ort: Online
Die Zugangsdaten zur Onlineveranstaltung erhalten Sie kurz vor der Veranstal-
tung per E-Mail

Mal- und Zeichenzirkel
Grundlagen und Vertiefung der malerischen, zeichnerischen und grafischen
Werktechniken wie Bleistift, Tusche, Tempera, Aquarell, Scherenschnitt, Colla-
ge und Ölmalerei.
Alle Kurse finden wöchentlich statt. Die Teilnahme ist für alle Interessenten
offen.
Teilnahme mit gültigem Hörerausweis.

I - 12Mal- und Zeichenzirkel - Kurs 1
Do., 03.04.2025, 09:30 bis 14:00 Uhr Joachim Merbitz
Ort: Gasthof „Altes Gewölbe“, Altleutewitz 6
Kursinhalt: Ölmalerei vor der Natur in Dresden und Umgebung
jeden Donnerstag von 09:30 bis 14:00 Uhr, im Sommer gern im Freien
Teilnahme mit gültigem Hörerausweis
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I - 13 Mal- und Zeichenzirkel - Kurs 2
Do., 03.04.2025, 10:00 bis 14:00 Uhr Wolfram Neumann
Ort: Atelier von Herrn Wolfram Neumann, Haus 116, 2. Etage„ Straße des 17.
Juni 25
Kursinhalt: Anwendung der Übungen von Fritz Winter zu Grundlagen der
abstrakten Malerei vor der Natur
jeden Donnerstag von 10:00 - 14:00 Uhr
Teilnahme mit gültigem Hörerausweis

I - 14 Mal- und Zeichenzirkel - Kurs 3
Fr., 04.04.2025, 10:00 bis 14:00 Uhr
Ort: Atelier von Herrn Wolfram Neumann, Haus 116, 2. Etage„ Straße des 17.
Juni 25
Kursinhalt: Anwendung der Übungen von Fritz Winter zu Grundlagen der
abstrakten Malerei vor der Natur
jeden Freitag von 10:00 - 14:00 Uhr
Teilnahme mit gültigem Hörerausweis

Schreibwerkstatt
Schreiblust
„Die einzige Freude auf der Welt ist das Anfangen. Es ist schön zu leben, weil
Leben anfangen ist, immer in jedem Augenblick.“ (Cesare Pavese)
Zum Anfangen gehört Mut. Wenn wir den Mut haben, dann entdecken wir
etwas, was unser Leben bereichert. Wir entdecken Neues und wir entdecken
uns neu.
Älteren traut man etwas Neues, Originelles nicht mehr zu. Wir wollen das
Gegenteil beweisen und lustvoll auf der Grundlage unserer Lebenserfahrung
und unserer Phantasie das Handwerk des Schreibens erlernen und praktizieren.
Was für ein Moment! Die ersten Zeilen auf einem Blatt Papier schließen die
Tür zu einer Welt auf, den wir durch Sprache zum Leben erwecken können.
Sie haben Lust am Schreiben und möchten sich mit Gleichgesinnten austau-
schen? Sie möchten lernen, wie man spannende und poetische Texte baut, die
den Leser anregen, die Dinge und Menschen intensiver wahrzunehmen und
über das Leben nachzudenken? Sie haben vielleicht das Ziel, Ihre Texte zu
veröffentlichen und handwerkliche Tipps zu bekommen, um Ihre Schreibfähig-
keiten zu verbessern? Dann sind Sie in unserem Kurs herzlich willkommen.
Der Kurs wird die Teilnehmer/innen ermutigen, anzufangen und Entdeckungen
zu machen.
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I - 15Schreibwerkstatt
Di., 08.04.2025, 15:45 bis 18:15 Uhr Dr. Günter Gießler
Ort: SLUB, Zentralbibliothek Erziehungswissenschaften, T3,
August-Bebel-Str. 18
Treffen: jeden zweiten und vierten Dienstag im Monat 15.45 Uhr bis 18:15 Uhr
Ansprechpartner/Beauftragter der IG: Herr Hartmut Roth
Kontaktaufnahme über: hartmutheinrichroth@gmx.de
Weitere Termine und Treffen werden dann zu einem späteren Zeitpunkt ge-
meinsam festgelegt.
Teilnahme mit gültigem Hörerausweis.

Theatergruppe „Maske in Grau“
Wir Mitglieder der Theatergruppe „Maske in Grau“ sind nicht mehr die Jüngs-
ten, das stimmt! Aber wir haben sehr viel Spaß daran, anderen Menschen
Freude zu schenken. Dies tun wir, indem wir kleine Spielszenen und Sketche
„Aus dem Leben und daneben“ aufgreifen und sie mit Engagement einstudieren.
Haben Sie Lust, in unserem Programm mitzuwirken? Sie sind herzlich dazu
eingeladen, sich eine unserer Vorstellungen anzuschauen. Oder Sie kommen zu
unseren Proben. Bitte nach Kontaktaufnahme mit uns.
Geprobt wird sonnabends, von 11:00 - 12:30 Uhr, in der DRK-Begegnungsstätte
„Johann“, Striesener Straße 39.
Dann können Sie sich ein Bild über unsere Gruppe machen, erleben wie wir
gemeinsam neue Projekte angehen, locker Sprache, Rhythmik und Bewegung
trainieren.
Ansprechpartnerin: Frau Heike Gierth, H.Gierth@t-online.de

I - 16Theatergruppe „Maske in Grau“
Sa., 05.04.2025, 11:00 Uhr
Ort: DRK Begegnungsstätte „Johann“, Striesener Str. 39
Wir treffen uns jeden Samstag von 11:00 - 12:30 Uhr und
suchen Sie noch zur Verstärkung. Sprechen Sie uns an!
Kontakt: H.Gierth@t-online.de

Videofilmen
Mit der Videokamera ist Menschen mit schöpferischen Ambitionen ein groß-
artiges Gerät in die Hand gegeben. Allerdings sind einige tiefere Kenntnisse
wünschenswert, um eine überzeugende technische Qualität und eine interessante
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Gestaltung eines Videofilms zu erreichen. Nach ersten Versuchen wird bald der
Wunsch nach besserer technischer Beherrschung der Kamera und der Wille
nach Gestaltung des Videofilms geweckt. Die IG will diesen Prozess dadurch
fördern, dass durch die praktische Arbeit gemeinsame Filme gestaltet werden.
Dabei erhalten die Teilnehmer Hinweise zu technischen Problemen der Video-
aufnahmetechnik und deren Nachbearbeitung. Grundlegende Erfahrungen mit
Videoschnittprogrammen sind empfehlenswert.
Alle Mitglieder der Interessengruppe beteiligen sich am Entstehen des Projektes
nach einem gemeinsamen Thema zu einem der historischen Plätze in Dresden -
gegenwärtig zum Schloßplatz - vom Drehbuch bis zum fertigen Film.

Im Medienkulturzentrum Dresden, Kraftwerk Mitte Haus 3, stehen sowohl
hochwertige technische Einrichtungen als auch sach- und fachkundige Mitarbei-
ter für die Unterstützung der IG zur Verfügung.
Alle Mitglieder der Interessengruppe beteiligen sich am Entstehen der Projekte
vom Drehbuch bis zum fertigen Film.

An der Mitarbeit Interessierte können uns über das Büro der DSA oder das
Medienkulturzentrum kontaktieren.
Teilnahme mit gültigem Hörerausweis.

I - 17 Videofilmen - gemeinsame Gestaltung von Filmbeiträgen
Do., 10.04.2025, 10:00 Uhr Sebastian Knappe, Anne Hilliger
Ort: Medienkulturzentrum Dresden, Kraftwerk Mitte, Haus 3
Treffen aller 3 Wochen, Tag und Uhrzeit nach Absprache
Teilnahme auch über Zoom möglich
Ansprechpartner: Günter Klaß, Anfragen bitte über das Büro der DSA

Film
Die IG Film ist ein gemeinsames Projekt der Dresdner Seniorenakademie (DSA)
und des Medienkulturzentrums Dresden. Im Rahmen von monatlichen Tref-
fen -unter Leitung des freischaffenden Regisseurs, Autors und Produzenten
Matthias Aberle - finden hier ambitionierte Anfänger und Fortgeschrittene des
Mediums Film zusammen, um sich zu allen relevanten Themen und Aspek-
ten des Mediums auszutauschen. Von der ersten Idee bis zum fertigen Film
werden dabei alle Schritte des Filmens besprochen. Hier gibt es Ratschläge
und praktische Hilfen bei der Entwicklung, Herstellung und Nachbereitung von
Filmprojekten. Ob konzeptionelle Herangehensweisen, Planung und Durchfüh-
rung von Dreharbeiten, sauberer Ton, richtige Lichtsetzung, effektiver Schnitt
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oder Color Grading - alle einfachen bis tiefer gehenden Fragen finden in der IG
Film eine kompetente Antwort. Die Treffen finden in den Räumlichlichkeiten
des Medienkulturzentrums im Kraftwerk Mitte statt, Studios und Technik
stehen zur Verfügung.
Teilnahme mit gültigem Hörerausweis

I - 18Film
Do., 10.04.2025, 17:00 bis 19:00 Uhr Matthias Aberle
Ort: Medienkulturzentrum Dresden, Kraftwerk Mitte, Haus 3
Der freischaffende Regisseur, Autor und Produzent Mathias Aberle hat bereits
für die DSA mehrere Filme gedreht.
In einer Kooperation mit dem Medienkulturzentrum wollen wir eine neue In-
teressengruppe bilden, die sich jeden 2. Donnerstag im Monat um 17:00 Uhr
trifft.

Zeitzeugen
Bei den Zeitzeugen trifft man sich, da man sich einerseits für Geschichte in-
teressiert, die sich im Verlauf des eigenen Lebens ereignet hat, andererseits
wird hinterfragt, was außer den Genen einen so werden ließ, wie man heute
geworden ist. Den gesellschaftlichen Ereignissen und sich selbst auf die Spur zu
kommen, sind sinnvolle Ziele, da das vorgerückte Alter uns in die Lage versetzt,
Überblick über eine größere Lebensstrecke zu haben. Deshalb nehmen wir
uns auch jedes Semester ein Schwerpunktthema vor, das intensiver behandelt
wird. Wie erlebte ich die Vorschulzeit, was ist geblieben von der Schulzeit,
wie war meine berufliche Ausbildung, was vom Beruf habe ich über die Rente
beibehalten, wie habe ich meine/n Lebenspartner/innen kennen und lieben
gelernt, wie funktionierte die Familie, wie waren unsere Urlaube, wie wohnten
wir und gingen mit den Nachbarn um. Am Ende dieser Überlegungen, die wir
sorgfältig aufschreiben und sammeln, sollte ein Lebensüberblick vorhanden
sein, der uns zeigt, wer wir sind, wie wir sind und was uns so gemacht hat.
Außerdem diskutieren wir Aktuelles. Wir berichten einander und wir hören
einander zu.
Wer kommt, wird als Bereicherung begriffen. Neues bereichert immer.

I - 19Zeitzeugen
Mo., 21.04.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Hartmut Roth
Ort: SLUB, Zentralbibliothek Erziehungswissenschaften, T3,
August-Bebel-Str. 18
jeden 3. Montag im Monat von 10:00 - 12:00 Uhr
Kontaktaufnahme über: hartmutheinrichroth@gmx.de oder h.roth@dsa-senioren.de
Teilnahme mit gültigem Hörerausweis
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Philosophischer Gesprächskreis
Der Gesprächskreis hat es sich zum Ziel gesetzt, in freier Form miteinander
ins Gespräch zu kommen und philosophische und philosophierelevante Themen
zu durchleuchten und zu erörtern, wobei im Vordergrund steht, die Lust am
Denken zu fördern, Fragen an das Leben zu stellen, Orientierung zu geben, Lö-
sungsansätze zu bieten und philosophisches Interesse in Bezug auf Erkenntnis-
und Weisheit zu wecken. Zur Freiheit der Form gehört eine weitgespannte
Toleranz, die argumentative Vertiefung und den fruchtbaren Austausch sucht,
wobei die Teilnehmer sich im Rahmen des jeweiligen Themas auch gegenseitig
befruchten.
Der Kreis versteht sich als Forum für gemeinsame philosophische Überlegungen
auf der Grundlage unterschiedlicher Meinungen und Argumentationsweisen,
und bezweckt dabei nicht nur reine Wissensvermittlung und Wissensaneig-
nung. Der philosophische Gehalt der Aktivitäten entwickelt sich weniger aus
der Übernahme bestehender philosophischer Theorien und Postulate, die den
Hintergrund der behandelten Thematiken ausmachen könnten, sondern eher
aus der eigenen und gemeinsamen kontroversen Auseinandersetzung mit der
gegenwärtigen Wirklichkeit.
Veranschaulicht durch den Untertitel „Moral und Ethik in Politik und Wirt-
schaft“, möchten die Teilnehmer auch Probleme und Fragestellungen, mit denen
die Menschen der heutigen Zeit konfrontiert sind, in ihren philosophischen
Dialog einbeziehen.
Im Sommersemester 2025 finden die Veranstaltungen ab 10.04.25 im Hygiene-
museum jeweils am 2. Donnerstag des Monats um 12:30 Uhr beginnend statt.

I - 20 Philosophischer Gesprächskreis
Do., 10.04.2025, 12:30 bis 14:30 Uhr Dieter Seyfarth
Ort: Communityraum DHM, Deutsches Hygienemuseum, (ehem. Museums-
shop), Lingnerplatz 1
jeden 2. Donnerstag im Monat von 12:30 - 14:30 Uhr
Teilnahme mit gültigem Hörerausweis
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Gesprächskreis Wirtschaft und Gesellschaft
I - 21Die Folgen der Handelspolitik der Trump-Regierung

Do., 17.04.2025, 12:30 bis 14:00 Uhr Prof. Dr. Christian Lessman
Ort: Communityraum DHM, Deutsches Hygienemuseum, (ehem. Museums-
shop), Lingnerplatz 1
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahme mit gültigem Hörerausweis

I - 22Entwicklung der Arbeitsproduktivität Deutschlands im internationalen Vergleich
Do., 19.06.2025, 12:30 bis 14:00 Uhr Dr. rer. oec. habil. Jürgen Leibiger
Ort: Communityraum DHM, Deutsches Hygienemuseum, (ehem. Museums-
shop), Lingnerplatz 1
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahme mit gültigem Hörerausweis

I - 23Die Wirtschaftslage in Deutschland im Herbst 2025
Do., 18.09.2025, 12:30 bis 14:00 Uhr Dr. rer. oec. habil. Jürgen Leibiger
Ort: Communityraum DHM, Deutsches Hygienemuseum, (ehem. Museums-
shop), Lingnerplatz 1
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahme mit gültigem Hörerausweis
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Digitale Kompetenz
In vielen Bereichen des täglichen Lebens sind Smartphone, Tablet, PC und Co.
ein wichtiger Bestandteil geworden.
Ältere Menschen können viele Funktionen nutzen, um selbstbestimmt am
gesellschaftlichen Leben teilzunehmen. Dazu ist ein sicherer Umgang mit den
ausgewählten Funktionen erforderlich. Die Dresdner Seniorenakademie (DSA)
hat für das Sommersemester 2025 das Programm angepasst. Wir bieten unsere
Veranstaltungen in den folgenden Formaten an:
- Workshop Smartphone und Tablet für Anfänger
- Sprechstunde Smartphone, Tablet, PC und rund um das Internet
- Veranstaltungsreihe digitaler Alltag für Nutzer von Smartphone, Tablet und

PC
- Interessengruppe Digitale Kommunikation für den fortgeschrittenen Nutzer
- Workshop für Mini-Computer Raspberry Pi
- Medienpädagogische Angebote zur Förderung der Medienkompetenz
Über kurzfristig geplante Vorträge zu weiteren Themen werden Sie wie bisher
über den monatlichen Newsletter der DSA “Team Online informiert” auf dem
Laufenden gehalten.

Der übergreifende Schwerpunkt Medienkompetenz wird von unserem Part-
ner, dem Medienkulturzentrum Dresden, gestaltet.
Teilnahme mit gültigem Hörerausweis

Grundkurs Smartphone und Tablet für Anfänger
Der Grundkurs für die Nutzung von Smartphone und Tablet wird ausschließlich
in Präsenz durchgeführt. Die vorgestellten Funktionen können Sie im Rahmen
von eingebauten Übungseinheiten an Ihren eigenen Geräten erproben. Wir
unterstützen Sie individuell.
Nach Abschluss des Kurses sind Sie mit den Grundfunktionen vertraut. Die
Kursunterlagen erhalten Sie jeweils einige Tage im Voraus per Mail.

B - 01 Grundkurs für Smartphone und Tablet - Ihr Smartphone, Aufbau und Bedienung
Mi., 09.04.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Team Online
Ort: Zentrum für Regenerative Therapien Dresden (CRTD), CRTD SR3 (3.
OG West), Fetscherstr. 105
Max. Teilnehmer: 12, Reservierung im Büro der DSA
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B - 02Grundkurs für Smartphone und Tablet - Einstellungen und Sicherheit
Mi., 16.04.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Team Online
Ort: Zentrum für Regenerative Therapien Dresden (CRTD), CRTD SR3 (3.
OG West), Fetscherstr. 105
Max. Teilnehmer: 12, Reservierung im Büro der DSA

B - 03Grundkurs für Smartphone und Tablet - Fotos, Videos und Telefonie
Mi., 23.04.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Team Online
Ort: Zentrum für Regenerative Therapien Dresden (CRTD), CRTD SR3 (3.
OG West), Fetscherstr. 105
Max. Teilnehmer: 12, Reservierung im Büro der DSA

B - 04Grundkurs für Smartphone und Tablet - Google-Konto/Apple-ID, Suchen und
Surfen im Internet
Mi., 30.04.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Team Online
Ort: Zentrum für Regenerative Therapien Dresden (CRTD), CRTD SR3 (3.
OG West), Fetscherstr. 105
Max. Teilnehmer: 12, Reservierung im Büro der DSA

B - 05Grundkurs für Smartphone und Tablet - E-Mails und Messenger
Do., 08.05.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Team Online
Ort: Zentrum für Regenerative Therapien Dresden (CRTD), CRTD SR4 (3.
OG Ost), Fetscherstr. 105
Max. Teilnehmer: 12, Reservierung im Büro

B - 06Grundkurs für Smartphone und Tablet - Nutzung einer Cloud und Zusammenar-
beit mit dem PC
Mi., 14.05.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Team Online
Ort: Zentrum für Regenerative Therapien Dresden (CRTD), CRTD SR3 (3.
OG West), Fetscherstr. 105
Max. Teilnehmer: 12, Reservierung im Büro der DSA

B - 07Grundkurs für Smartphone und Tablet - Praktische Apps für das Smartphone
Do., 05.06.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Team Online
Ort: Zentrum für Regenerative Therapien Dresden (CRTD), CRTD SR4 (3.
OG Ost), Fetscherstr. 105
Max. Teilnehmer: 12, Reservierung im Büro der DSA
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Digitalsprechstunde (Computersprechstunde) Smart-
phone, Tablet, PC und rund um das Internet

Haben Sie Fragen oder Probleme mit Ihrem Smartphone, Tablet oder PC?
Unsere Technikbotschafter helfen Ihnen kostenlos und individuell – online,
telefonisch oder vor Ort.
Hier können Sie sich individuell und kostenlos von unseren ausgebildeten
Technikbotschaftern beraten lassen. Egal ob Sie wissen wollen, wie Sie Fotos
verschicken, Apps installieren oder E-Mails schreiben können, wir helfen Ihnen
gerne weiter.
Bitte melden Sie sich vorher an und teilen Sie uns Ihre Fragen und Probleme
mit. Bringen Sie bitte Ihr Gerät und das Ladekabel mit. Individuelle Termine
sind ebenfalls möglich
Zu den Terminen können Sie die Sprechstunde gern nach dem Vortrag im
DHMD um 10:00 Uhr oder vor dem Vortrag um 14:00 Uhr besuchen.
Die Sprechstunde ist offen für alle Hörerinnen und Hörer der DSA, unabhängig
von anderen Kursen.

B - 08 Digital-Sprechstunde (Computersprechstunde) Smartphone, Tablet, PC und rund
um das Internet
Mo., 14.04.2025, 11:30 bis 13:30 Uhr Team Online
Mo., 12.05.2025, 11:30 bis 13:30 Uhr Team Online
Mo., 16.06.2025, 11:30 bis 13:30 Uhr Team Online
Mo., 15.09.2025, 11:30 bis 13:30 Uhr Team Online
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, Lingnerplatz 1
Haben Sie Fragen oder Probleme mit Ihrem Smartphone, Tablet oder PC?
Unsere Technikbotschafter helfen Ihnen individuell vor Ort.
Das „Team Online“ der DSA berät Sie gerne. Ob Fotos verschicken, Apps
installieren oder E-Mails schreiben – wir helfen Ihnen weiter.
Bitte melden Sie sich vorher an und teilen Sie uns Ihre Fragen und Probleme
mit. Bringen Sie bitte Ihr Gerät und das Ladekabel einschließlich Netzteil
mit und halten Sie Ihre Passwörter bereit. Individuelle Termine sind ebenfalls
möglich.
Unsere Sprechstunde können Sie gern nach dem Vortrag im DHMD um 10:00
Uhr oder vor dem Vortrag um 14:00 Uhr besuchen.
Ort: DHMD, Hörsaal
Zusatzkosten entstehen nicht. Bitte bringen Sie Ihren Hörerausweis mit.
Bei Bedarf werden weitere Termine angeboten
Anmeldung über: teamonline@dsasenioren.onmicrosoft.com

74

Seniorenakademie



Digitale Kompetenz

Digitaler Alltag

Vortragsreihe für Teilnehmer, denen die Arbeit mit PC, Tablet oder Smart-
phone geläufig ist und die weitere Möglichkeiten nutzen wollen oder sich nur
einfach informieren möchten. Es werden Anwendungen und Lösungen für PC,
Tablet oder Smartphone vorgestellt und erklärt. Überwiegend werden Apps und
Webseiten-Angebote aus unterschiedlichen Bereichen des täglichen Lebens für
die genannten Geräte behandelt. Dazu gehören Gesundheit, Mobilität, Smart
Home, Kommunikation und weitere Bereiche mit praktischen Angeboten der
digitalen Welt. Die Veranstaltungen finden in der Regel am 3. Dienstag im
Monat statt.

B - 09Gesundheitsdatennutzung für die Forschung
Di., 22.04.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Helmut Lutzmann
Ort: Medienkulturzentrum Dresden, Kraftwerk Mitte, Haus 3
Philipp Heinrich – Leiter Unabhängige Treuhandstelle Dresden, Dr. Ines Rei-
necke – Leiterin Datenintegrationszentrum (DIZ) am Universitätsklinikum
Dresden und Michele Zoch – Wiss. Mitarbeiterin am Institut für Medizinische
Informatik und Biometrie an der Med. Fakultät der TU Dresden berichten zu
den folgenden Themen:
Bereitstellung und Schutz von Gesundheitsdaten für die Forschung
Herausforderungen bei der Nutzung klinischer Daten
Erfolgreiche Forschungsprojekte mit Versorgungsdaten, insbesondere bei selte-
nen Erkrankungen
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA

B - 10Gesundheitsdatennutzung für die Forschung - online
Di., 22.04.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Helmut Lutzmann
Ort: Online
Die Zugangsdaten zur Onlineveranstaltung erhalten Sie kurz vor der Veranstal-
tung per E-Mail

B - 11Android Smartphone/Tablet effektiv schützen
Di., 20.05.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Dr. Friedmar Rasche
Ort: Medienkulturzentrum Dresden, Kraftwerk Mitte, Haus 3
Vorgestellt werden im Rahmen der Präsentation sowie live am System:
die wesentlichen Einstellungen im Rahmen des Basisschutzes mit den Konfigu-
rationsmöglichkeiten des aktuellen Android-Systems,
Optionale Zusatzfunktionen zur Erhöhung der System-Sicherheit,
Einstellungen im Google-Konto für die Bereiche Sicherheit und personalisierte
Funktionen
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA
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B - 12 Android Smartphone/Tablet effektiv schützen - online
Di., 20.05.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Dr. Friedmar Rasche
Ort: Online
Die Zugangsdaten zur Onlineveranstaltung erhalten Sie kurz vor der Veranstal-
tung per E-Mail

B - 13 Wie ist der aktuelle Stand bei der Einführung der elektronischen Patienten-
akte (ePA)?
Di., 17.06.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Helmut Lutzmann
Ort: Medienkulturzentrum Dresden, Kraftwerk Mitte, Haus 3
Allen gesetzlich Versicherten wird von der eigenen Krankenkasse eine elektroni-
sche Patientenakte zur Verfügung gestellt. Es gibt viel Unsicherheit und viele
Fragen zur Sicherheit persönlicher Gesundheitsdaten. Frau Berengere Codjo
(Projektleiterin ePA bei der BARMER) wird auf viele dieser Fragen eingehen.
Sie haben die Möglichkeit auch Ihre Erfahrungen einzubringen und natürlich
Fragen zu stellen. Nehmen Sie diese Möglichkeit wahr, unabhängig ob Sie die
ePA bereits nutzen oder Sie abgelehnt haben.
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA

B - 14 Wie ist der aktuelle Stand bei der Einführung der elektronischen Patienten-
akte (ePA)? - online
Di., 17.06.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Helmut Lutzmann
Ort: Online
Die Zugangsdaten zur Onlineveranstaltung erhalten Sie kurz vor der Veranstal-
tung per E-Mail

B - 15 Workshop – Künstliche Intelligenz (KI) zum Ausprobieren
Di., 16.09.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Helmut Lutzmann, Sebastian Knappe
Ort: Volkshochschule Dresden, Annenstraße 10
Die Entwicklung im Bereich der künstlichen Intelligenz ist enorm. Es wird viel
über die neuen Möglichkeiten gesprochen. Aber was heißt das für Sie? Haben
Sie sich schon mit KI beschäftigt? Oder sagen Sie, das interessiert mich nicht?
Lassen Sie sich überraschen, wir zeigen Ihnen einige Möglichkeiten, wie Sie zu
Hause KI nutzen können. Mit überwiegend kostenfreien KI-Modellen können
Sie am PC selbst Erfahrungen sammeln. Natürlich ist vieles auch mit dem
Smartphone möglich.
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA
Ort: Computerkabinett der VHS
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Digitale Kommunikation
Die Veranstaltungen der IG Digitale Kommunikation finden Sie unter
Digitale Kommunikation ab Seite 62.

Workshop
B - 16Workshop: Entdecken Sie die Welt des Raspberry Pi

Fr., 04.04.2025, Grundlagen und Aufbau , 14:00 bis 16:00 Uhr Ulrich A.P.
Thude
Fr., 16.05.2025, Mediaserver und NAS , 14:00 bis 16:00 Uhr Ulrich A.P. Thude
Fr., 30.05.2025, Praktische Projektarbeit, 14:00 bis 16:00 Uhr Ulrich A.P.
Thude
Ort: TU Dresden, Seminargebäude 2, SE2/122, Zellescher Weg 20
Der Raspberry Pi ist ein kleiner, kostengünstiger Computer, der vielfältige
Einsatzmöglichkeiten bietet – von einfachen Programmierprojekten bis hin
zur Steuerung von Smart-Home-Geräten. Sie erfahren, was der Raspberry Pi
ist, wie er funktioniert und welche interessanten Projekte Sie damit umsetzen
können.
In diesem 3-tägigen Workshop erstellen wir mit dem Raspberry Pi einen Me-
diaserver sowie ein Netzwerklaufwerk (NAS) und lernen die Grundlagen von
UNIX kennen.
Wer will, kann sich seinen eigenen Rechner zusammenbauen und in Betrieb
nehmen.
Max. Teilnehmer: 15, Reservierung im Büro der DSA

Medienkompetenz
Diese Veranstaltungen werden in unterschiedlichen Formaten in Zusammenar-
beit mit dem Medienkulturzentrum Dresden angeboten.
Dabei geht es sowohl um den Umgang mit verschiedenen Medienkanälen als
auch deren Inhalte kompetent und vor allem kritisch zu nutzen sowie mit und
in diesen Kanälen zu agieren.

B - 17Digital Fight Club - Was braucht es für ein besseres Internet?
Wer entscheidet, welche Regeln im Netz gelten? Wer darf was? Und welches
Internet wollen wir? In der Veranstaltungsreihe Digital Fight Club geht es
um genau solche aktuellen netzpolitischen Themen und Entwicklungen. Die
Veranstaltung ist ein Angebot an alle, die sich für diese Themen und einen regel-
mäßigen Austausch interessieren und sich gemeinsam für ein besseres Internet
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einsetzen möchten. Wir beginnen mit grundlegenden Informationsangeboten
und Impulsvorträgen. Im Anschluss bleibt Raum für Fragen, einen gemeinsa-
men Austausch und Diskussion sowie ein gemeinsames Nachdenken darüber,
welche Handlungsperspektiven zu dem jeweiligen Themenbereich möglich sind
und welche politischen Forderungen sich ableiten lassen.
Die Termine der Reihe werden in Kürze auf www.medienkulturzentrum.de
veröffentlicht.

B - 18 Neues aus dem Netz: Apps, Spiele und Webangebote im Test
Di., 01.04.2025, 17:00 bis 18:30 Uhr
Di., 06.05.2025, 17:00 bis 18:30 Uhr
Di., 03.06.2025, 17:00 bis 18:30 Uhr
Ort: Online
Jeden Monat werden im Rahmen der Infoveranstaltung aktuelle Themen, Phä-
nomene, Neuerscheinungen aus den Bereichen Smartphone-Apps, digitale Spiele,
Webangebote oder der Netzwelt durch das Medienkulturzentrum besprochen,
eingeordnet und bewertet.
In jeder Veranstaltung ist natürlich auch Zeit für Fragen und Platz für Diskus-
sionen.
Welche Themen, Apps, Spiele oder Angebote beim jeweiligen Termin vorgestellt
werden, wird im Vorfeld spätestens jeweils zu Beginn der Woche auf der Website
und über die Social Media Kanäle des Medienkulturzentrum bekannt gegeben.
Die Veranstaltung findet nur online statt.
Infos & Anmeldung: https://www.medienkulturzentrum.de/seminar/neues-
aus-dem-netz-apps-spiele-und-webangebote-im-test/
Referenten: Anne Hilliger und Sebastian Knappe

B - 19 Künstliche Intelligenz – Infoveranstaltungen für Seniorinnen und Senioren
Mi., 14.05.2025, 10:00 bis 12:00 Uhr Sebastian Knappe, Anne Hilliger
Alle reden darüber, immer mehr nutzen sie: Künstliche Intelligenz (KI) wie
ChatGPT, Midjourney oder Suno. Die einen würden den Entwicklungsprozess
gerne ausbremsen, die anderen sehen darin große Potenziale für unsere Arbeits-
und Lebenswelt. Aber wie funktioniert diese künstliche Intelligenz eigentlich?
Sind wir wirklich an der Schwelle, ganze Denk- und Arbeitsprozesse komplett
an KI abzugeben? Und was würde das für unsere Gesellschaft bedeuten? Im
Rahmen der Veranstaltung wird es einen allgemeinen Überblick zum Thema
KI geben.
Ort: Vereinshaus Aktives Leben, Dürerstraße 89, 01307 Dresden
Die Anmeldung erfolgt direkt über den JohannStadt Quartier e.V. unter: kur-
se@johannstadtquartier.de oder unter 0351 501 931 71 (Anmeldung auch über
den Anrufbeantworter möglich).
Teilnahmegebühr: 6,00 e vor Ort zu entrichten

78

Seniorenakademie



Kunst

Vorträge

Kraszewski-Museum
K - 01Tanz um Mitternacht

Mi., 03.09.2025, 14:00 Uhr Lutz Reike
Ort: Kraszewski-Museum, Nordstraße 28
Viele Sagen haben einen wahren Kern – auch die Dresdner Sagen sind keineswegs
frei erfunden. Ein unachtsamer Baumeister, ein furchtloser Trompeter, ein
ängstlicher Puppenmacher und edle Ritter sind die Helden der Geschichten,
die an bekannte und vergessene Orte der Stadt führen.
Dauer 1 Stunde
Max. Teilnehmer: 30, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: 4,00 e, zu zahlen vor Ort

Kügelgenhaus
K - 02Hans Christian Andersen. Des Märchendichters Leben und seine Besuche in

Dresden, Teil 1: Ein Tagebuch mit zugeklebten Seiten - biographische Skizze
eines Dichterlebens
Do., 24.04.2025, 14:00 bis 15:00 Uhr Lutz Reike
Ort: Museum der Dresdner Romantik, Kügelgenhaus, Hauptstraße 13
Auf seinen Reisen durch die Welt zieht kaum eine Stadt den dänischen Dichter
so in ihren Bann, wie Sachsens Hauptstadt. Ganze 32 Mal weilt er in Dresden
und der Umgebung. Weltberühmt sind die Märchen des Dichters, doch sein
Leben und die Dresdner Aufenthalte dagegen nur wenigen bekannt. Ander-
sens niedergeschriebene Erinnerungen beleuchten die damaligen Begebenheiten:
skurril und witzig, voll Sehnsucht und Phantasie.
Max. Teilnehmer: 30, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: 4,00 e, zu zahlen vor Ort

K - 03Hans Christian Andersen. Des Märchendichters Leben und seine Besuche in
Dresden, Teil 2: “Hätte ich Geld, ich käme niemals heim...“, auf Reisen nach
Dresden
Do., 08.05.2025, 14:00 bis 15:00 Uhr Lutz Reike
Ort: Museum der Dresdner Romantik, Kügelgenhaus, Hauptstraße 13
Auf seinen Reisen durch die Welt zieht kaum eine Stadt den dänischen Dichter
so in ihren Bann, wie Sachsens Hauptstadt. Ganze 32 Mal weilt er in Dresden
und der Umgebung. Weltberühmt sind die Märchen des Dichters, doch sein
Leben und die Dresdner Aufenthalte dagegen nur wenigen bekannt. Ander-
sens niedergeschriebene Erinnerungen beleuchten die damaligen Begebenheiten:
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skurril und witzig, voll Sehnsucht und Phantasie.
Max. Teilnehmer: 30, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: 4,00 e, zu zahlen vor Ort

Palitzsch-Museum
K - 04 Prohlis, Palitzsch und Planeten

Mi., 10.09.2025, 15:00 bis 16:30 Uhr Peter Neukirch
Ort: Palitzsch-Museum, Dachgeschoss, Gamigstr. 24
Sie erhalten einen Einblick in die 7000jährige Besiedelungsgeschichte des Dresd-
ner Südostens. Kreisgrabenanlagen und weitere Spuren menschlicher Sesshaf-
tigkeit zeugen davon. Weltbekannt wurde das Dorf Prohlis 1758 durch den
Bauernastronomen Johann George Palitzsch. Er entdeckte den vom engli-
schen Astronomen Halley vorausberechneten Kometen als Erster. Warum diese
Himmelskörper zu den interessantesten Forschungsobjekten der Wissenschaft
gehören, erfahren die Besucher im astronomischen Teil der Ausstellung.
Min. Teilnehmer: 5
Max. Teilnehmer: 15, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: 4,00 e, zu zahlen vor Ort

Führungen

Staatliche Kunstsammlungen
K - 05 Eine Reise nach Italien

Do., 17.04.2025, 14:00 Uhr Dr. Stefano Rinaldi
Ort: Staatliche Kunstsammlungen Dresden, Residenzschloss
Treffpunkt: Kassenhalle
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: Museumseintritt 16,00 e plus 5,00 e Führungsgebühr, zu
zahlen vor Ort

K - 06 Die kurfürstliche Garderobe
Do., 15.05.2025, 14:00 Uhr Dr. rer. nat. Christine Nagel
Ort: Staatliche Kunstsammlungen Dresden, Residenzschloss
Treffpunkt: Kassenhalle
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: Museumseintritt 16,00 e plus 5,00 e Führungsgebühr, zu
zahlen vor Ort
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K - 07Die Ikonographie des Großen Schlosshofes im Residenzschloss Dresden
Mi., 21.05.2025, 14:00 Uhr Dr. Andrea Sander
Ort: Staatliche Kunstsammlungen Dresden, Residenzschloss
Treffpunkt: Schlosshof
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA

Staatliche Kunstsammlungen/Kunstbetrachtungen für
Senioren

Führungsangebote in den Staatlichen Kunstsammlungen Dresden für Seniorin-
nen und Senioren
Es wird der Kauf einer Jahreskarte (50,00 e für Senioren) empfohlen.
Thematische Änderungen vorbehalten - Sie werden rechtzeitig informiert

K - 08100 Ideen von Glück, Kunstschätze aus Korea
Mi., 07.05.2025, 14:00 Uhr
Ort: Staatliche Kunstsammlungen, Neues Grünes Gewölbe, Treffpunkt: Kleiner
Schlosshof
Max. Teilnehmer: 25, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: Museumseintritt plus 5,00 e Führungsgebühr, zu zahlen
am Veranstaltungsort

K - 09100 Ideen von Glück, Kunstschätze aus Korea
Mi., 14.05.2025, 14:00 Uhr
Ort: Staatliche Kunstsammlungen, Neues Grünes Gewölbe, Treffpunkt: Kleiner
Schlosshof
Max. Teilnehmer: 25, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: Museumseintritt plus 5,00 e Führungsgebühr, zu zahlen
am Veranstaltungsort

K - 10Archiv der Träume
Mi., 04.06.2025, 15:00 Uhr
Ort: Staatliche Kunstsammlungen, Archiv der Avantgarden, Palaisplatz 11
Eine Sonderausstellung im Archiv der Avantgarden
Max. Teilnehmer: 25, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: Museumseintritt plus 5,00 e Führungsgebühr, zu zahlen
am Veranstaltungsort
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K - 11 Archiv der Träume
Mi., 11.06.2025, 15:00 Uhr
Ort: Staatliche Kunstsammlungen, Archiv der Avantgarden, Palaisplatz 11
Eine Sonderausstellung des Archivs der Avantgarden
Max. Teilnehmer: 25, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: Museumseintritt plus 5,00 e Führungsgebühr, zu zahlen
am Veranstaltungsort

K - 12 Mythos Handwerk
Mi., 02.07.2025, 14:00 Uhr
Ort: Japanisches Palais, Palaisplatz 11
Eine Sonderausstellung des Kunstgewerbemuseums
Max. Teilnehmer: 25, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: Museumseintritt plus 5,00 e Führungsgebühr, zu zahlen
am Veranstaltungsort

K - 13 Mythos Handwerk
Mi., 09.07.2025, 14:00 Uhr
Ort: Japanisches Palais, Palaisplatz 11
Eine Sonderausstellung des Kunstgewerbemuseums
Max. Teilnehmer: 25, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: Museumseintritt plus 5,00 e Führungsgebühr, zu zahlen
am Veranstaltungsort

K - 14 Frauen machen Männel
Mi., 06.08.2025, 14:00 Uhr
Ort: Museum für Sächsische Volkskunst, Treff: Kasse, Köpckestr. 1
Eine Sonderausstellung im Museum für Sächsische Volkskunst
Max. Teilnehmer: 25, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: Museumseintritt plus 5,00 e Führungsgebühr, zu zahlen
am Veranstaltungsort

K - 15 Frauen machen Männel
Mi., 13.08.2025, 14:00 Uhr
Ort: Museum für Sächsische Volkskunst, Treff: Kasse, Köpckestr. 1
Eine Sonderausstellung im Museum für Sächsische Volkskunst
Max. Teilnehmer: 25, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: Museumseintritt plus 5,00 e Führungsgebühr, zu zahlen
am Veranstaltungsort
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K - 16Teamwork! Antwerpener Malerwerkstätten im 17.Jahrhundert
Mi., 03.09.2025, 14:00 Uhr
Ort: Gemäldegalerie Alte Meister, Dresdner Zwinger, Theaterplatz 1
Eine Sonderausstellung der Gemäldegalerie Alte Meister:
Jan Brueghel der Ältere und der Jüngere, Hendrick van Balen, Frans Francken
und andere
Max. Teilnehmer: 25, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: Museumseintritt plus 5,00 e Führungsgebühr, zu zahlen
am Veranstaltungsort

K - 17Teamwork! Antwerpener Malerwerkstätten im 17.Jahrhundert
Mi., 10.09.2025, 14:00 Uhr
Ort: Gemäldegalerie Alte Meister, Dresdner Zwinger, Theaterplatz 1
Eine Sonderausstellung der Gemäldegalerie Alte Meister:
Jan Brueghel der Ältere und der Jüngere, Hendrick van Balen, Frans Francken
und andere
Max. Teilnehmer: 25, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: Museumseintritt plus 5,00 e Führungsgebühr, zu zahlen
am Veranstaltungsort

Leonhardi-Museum
K - 18Die Geschichte des Hauses - von der Hentschelmühle zum Leonhardi-Museum

Mi., 30.04.2025, 15:00 bis 16:00 Uhr Erik Heinze
Ort: Leonhardi-Museum, Grundstraße 26
Es wirkt ein bisschen wie aus der Zeit gefallen, jenes pittoreske Bauwerk mit
seinen Erkern und Türmchen, dem in Stein gehauenen gewaltigen nackten
Bergknappen an der Fassade und den malerischen Verzierungen aus Sprüchen
und Reimen.
Aus einem früheren Mühlenensemble entstand bis 1884 jenes auch »Rote Am-
sel« genannte Fachwerkhaus, das heute als Leonhardi-Museum bekannt ist.
Erfahren Sie interessante Details über die Geschichte des Hauses, die Familie
Leonhardi und erkunden Sie im Anschluss die aktuelle Sonderausstellung.
Max. Teilnehmer: 10, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: 2,50 e, zu zahlen am Veranstaltungsort
Bitte beachten Sie: nicht barrierefrei!

K - 19Die Geschichte des Hauses - von der Hentschelmühle zum Leonhardi-Museum
Mi., 28.05.2025, 15:00 bis 16:00 Uhr Erik Heinze
Ort: Leonhardi-Museum, Grundstraße 26
Es wirkt ein bisschen wie aus der Zeit gefallen, jenes pittoreske Bauwerk mit
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seinen Erkern und Türmchen, dem in Stein gehauenen gewaltigen nackten
Bergknappen an der Fassade und den malerischen Verzierungen aus Sprüchen
und Reimen.
Aus einem früheren Mühlenensemble entstand bis 1884 jenes auch »Rote Am-
sel« genannte Fachwerkhaus, das heute als Leonhardi-Museum bekannt ist.
Erfahren Sie interessante Details über die Geschichte des Hauses, die Familie
Leonhardi und erkunden Sie im Anschluss die aktuelle Sonderausstellung.
Max. Teilnehmer: 10, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: 2,50 e, zu zahlen am Veranstaltungsort
Bitte beachten: nicht barrierefrei!

K - 20 Die Geschichte des Hauses - von der Hentschelmühle zum Leonhardi-Museum
Mi., 25.06.2025, 15:00 bis 16:00 Uhr Erik Heinze
Ort: Leonhardi-Museum, Grundstraße 26
Es wirkt ein bisschen wie aus der Zeit gefallen, jenes pittoreske Bauwerk mit
seinen Erkern und Türmchen, dem in Stein gehauenen gewaltigen nackten
Bergknappen an der Fassade und den malerischen Verzierungen aus Sprüchen
und Reimen.
Aus einem früheren Mühlenensemble entstand bis 1884 jenes auch »Rote Am-
sel« genannte Fachwerkhaus, das heute als Leonhardi-Museum bekannt ist.
Erfahren Sie interessante Details über die Geschichte des Hauses, die Familie
Leonhardi und erkunden Sie im Anschluss die aktuelle Sonderausstellung.
Max. Teilnehmer: 10, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: 2,50 e, zu zahlen am Veranstaltungsort
Bitte beachten Sie: nicht barrierefrei!

K - 21 Die Geschichte des Hauses - von der Hentschelmühle zum Leonhardi-Museum
Mi., 20.08.2025, 15:00 bis 16:00 Uhr Erik Heinze
Ort: Leonhardi-Museum, Grundstraße 26
Es wirkt ein bisschen wie aus der Zeit gefallen, jenes pittoreske Bauwerk mit
seinen Erkern und Türmchen, dem in Stein gehauenen gewaltigen nackten
Bergknappen an der Fassade und den malerischen Verzierungen aus Sprüchen
und Reimen.
Aus einem früheren Mühlenensemble entstand bis 1884 jenes auch »Rote Am-
sel« genannte Fachwerkhaus, das heute als Leonhardi-Museum bekannt ist.
Erfahren Sie interessante Details über die Geschichte des Hauses, die Familie
Leonhardi und erkunden Sie im Anschluss die aktuelle Sonderausstellung.
Max. Teilnehmer: 10, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: 2,50 e, zu zahlen am Veranstaltungsort
Bitte beachten Sie: nicht barrierefrei!
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Stadtmuseum Dresden
K - 22Die Dresdner Zigarettenfabrik „Jasmatzi“ und ihre wechselreiche Geschichte

Do., 14.08.2025, 15:00 bis 16:00 Uhr Aikaterini Dori
Ort: Stadtmuseum Dresden, Wilsdruffer Str. 2
Der griechische Emigrant Georg A. Jasmatzi, der aus Konstantinopel nach
Dresden kam, prägte Ende des 19. Jahrhunderts die Dresdner Tabakindustrie.
Er starb im Februar 1922 in Dresden. Doch der Markenname „Jasmatzi“ lebte
weiter. Die wechselreiche Geschichte der Fabrik von den Anfängen bis zur
Nachkriegszeit wird im Rahmen der Führung unter die Lupe genommen und
im Kontext der Entwicklung der Dresdner Tabakindustrie erzählt. Objekte in
der Neuerwerbungsvitrine im Museumscafé veranschaulichen diese Geschichte.
Treffpunkt: an der Kasse im Stadtmuseum
Min. Teilnehmer: 3
Max. Teilnehmer: 10, Reservierung im Büro der DSA
Teilnahmegebühr: 4,00 e, zu zahlen am Veranstaltungsort

Verschiedene Themen
K - 23Die Kunst des Klassizismus am Alten Schloss Wachwitz

Mo., 11.08.2025, 14:00 Uhr Dr. Frank Schmidt
Treffpunkt: wird noch bekannt gegeben
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA

K - 24Bildhauerkunst im Dresdner Großen Garten - Rundgang zu allen Skulpturen
Di., 09.09.2025, 10:00 Uhr Dr. Sabine Wilde
Treffpunkt: vor dem Deutschen Hygiene-Museum,
Dauer min. 2 Stunden, Teilnehmer sollten gut zu Fuß sein, die Mitnahme eines
Klapphockers wird empfohlen
Max. Teilnehmer: 20, Reservierung im Büro der DSA
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Aufführungen

Meisterwerke - Meisterinterpreten e.V.
im Gemeindesaal der Christuskirche Dresden-Strehlen,
Elsa-Brändström-Straße 1, 01219 Dresden
Programmänderungen vorbehalten!
Reservierungskarte erhältlich im Büro der DSA: max. 10 Stück pro Konzert
Eintrittskarte erhältlich an der Abendkasse, nur Barzahlung möglich

M - 01 Sonderkonzert 1 im Zentralwerk
So., 13.04.2025, 18:00 Uhr
Ort: Zentralwerk, Riesaer Str. 32
Als du fortgegangen. . .
Tumuli Takala, Sonia Achkar, Eva Dollfuß, Matthias Wilde

D. Schostakowitsch Klaviertrio Nr. 1
Amy Beach 2 Songs
Amy Beach Klaviertrio
A. Pärt Mozart-Adagio
D. Schostakowski 7 Romanzen
Max. Teilnehmer: 10, Reservierungskarten im Büro der DSA
Eintritt: 20,00 e, zu zahlen an der Kasse vor Ort (Barzahlung)

M - 02 Träume
So., 25.05.2025, 16:00 Uhr
Ort: Gemeindesaal Christuskirche Dresden-Strehlen, Elsa-Brändström-Str. 1
Barbican Quartett
Amarion‘s Wierdsma, Kate Maloney, Christoph Slenczka, Yoanna Prodanova

J. Haydn Streichquartett F-Dur „The Dream“
H. Duttileux Ainsi la Nuit
L. Van Beethoven Streichquartett F-Dur „Razumovsky Nr. 1“
Max. Teilnehmer: 10, Reservierungskarten im Büro der DSA
Eintritt: 17,00 e, zu zahlen an der Kasse vor Ort (Barzahlung)

M - 03 Sonderkonzert 2 in der Weinbergkirche
So., 22.06.2025, 16:00 Uhr
Ort: Weinbergkirche Dresden-Pillnitz, Bergweg 3
Die Große Fuge - im Gespräch mit Marek Janowski
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Marek Janowski, Eva Dollfuß, Yukiko Inose, Matan Gilitchensky, Matthias
Wilde

L. van Beethoven Streichquartett B-Dur op. 130
und Große Fuge op. 133
Max. Teilnehmer: 10, Reservierungskarten im Büro der DSA
Eintritt: 17,00 e, zu zahlen an Kasse vor Ort (Barzahlung)

Oper mal anders

Oper mal anders mit Richard Vardigans
Lachen, Weinen und Verstehen!

Bei „Oper mal anders“ (kurz OMA genannt) erleben die Gäste die Meister-
werke der Opernliteratur quasi „nackt“ – ohne Sänger, Orchester, Bühnenbild.
Man lacht, man weint und vor allem man versteht nicht nur die zum Teil
haarsträubenden Handlungsabläufe sondern auch die versteckten musikalischen
Zusammenhänge. Dies alles präsentiert Richard Vardigans mit fundiertem Wis-
sen, pianistischer Virtuosität und seinem unverwechselbaren englischen Humor.
Eine „One-Man-Show“ der Extraklasse!

M - 04Parsifal (Richard Wagner)
Sa., 12.04.2025, 16:30 Uhr Richard Vardigans
Ort: Kanonenhof, Brühlscher Garten 4
Anmeldung bitte per eMail: talking-about-opera@web.de oder
telefonisch: 0351/ 8626466 Stichwort: DSA
Eintritt: 12,00 e bei Vorlage des Hörerausweises (Normalpreis 15,00 e)
Um rechtzeitige Abholung der Karten an der Theaterkasse wird gebeten, spä-
testens 15 Minuten vor Beginn der Veranstaltung.

M - 05Eugen Onegin (Pjotr Tschaikowski)
Sa., 24.05.2025, 16:30 Uhr Richard Vardigans
Ort: Kanonenhof, Brühlscher Garten 4
Anmeldung bitte per eMail: talking-about-opera@web.de oder
telefonisch: 0351/ 8626466 Stichwort: DSA
Eintritt: 12,00 e bei Vorlage des Hörerausweises (Normalpreis 15,00 e)
Um rechtzeitige Abholung der Karten an der Theaterkasse wird gebeten, spä-
testens 15 Minuten vor Beginn der Veranstaltung.
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Konzerte

Hochschule für Musik Carl Maria von Weber Dresden
Finden Sie nachstehend einige ausgewählte Konzerte der Hochschule für Musik
Dresden.
Die Tickets können Sie bei den Reservix-Vorverkaufskassen oder unter www.reservix.de
erwerben. Es erfolgt kein Ticketverkauf durch das Büro der DSA.
Weitere Angebote finden Sie auf der Homepage der Hochschule unter www.hfmdd.de

M - 06 Studioproduktion der Opernklasse
Sa., 15.03.2025, 17:00 Uhr
So., 16.03.2025, 15:00 Uhr
Ort: Hochschule für Musik, Probebühne, Wettiner Platz / Schützengasse
Studierende der Opernklasse. Künstlerische Leitung: Prof. Jan-Richard Kehl,
Prof. Holger Miersch
Im Zentrum stehen Szenen des ersten Aktes der “Fledermaus“ von Johann
Strauss - der sogenannten Königin der Operette. Dabei liegt ein besonderer
Fokus auf dem Umgang mit Text in diesem Genre, das vielen Studierenden in
der Berufspraxis oft sehr schnell begegnen wird. die Übergänge zwischen Text
und Couplet oder Ensemble sowie der Umgang und die Arbeit an Pointen ist
die Herausforderung, der sich die Studierenden damit stellen.
Eintritt: 3,00 e, Tickets an allen Reservix-Vorverkaufskassen und unter
www.reservix.de

M - 07 Lied in Dresden - Der Weg ist das Ziel
So., 23.03.2025, 19:30 Uhr
Ort: Hochschule für Musik, Konzertsaal, Wettiner Platz 13
Liedklasse der HfM Dresden, Künstlerische Leitung: Prof. Olaf Bär
Am Beginn eines Studienjahres finden sich die Sängerinnen und Sänger, Pia-
nistinnen und Pianisten zusammen, um sich technisch und inhaltlich mit dem
Genre des Kunstliedes zu beschäftigen. Dabei wird geübt und es entstehen
künstlerische Partnerschaften.
Eintritt: 12,00 e, Tickes an allen Reservix-Vorverkaufskassen und unter
www.reservix.de
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M - 08Das Tagebuch der Anne Frank
Do., 12.06.2025, 19:00 Uhr
Ort: Hochschule für Musik, Probebühne, Wettiner Platz / Schützengasse
Eine Mono-Oper von Grigori Frid
Sopran: Nadia Toliou, Pianist: Holger Miersch
“Ich will nicht umsonst gelebt haben. . . Ich will fortleben, auch nach meinem
Tod“, schrieb Anne Frank am 05. April 1944. Ihr Tagebuch, das im Versteck
entstanden ist, erzählt von Träumen, Ängsten und dem unerschütterlichen
Glauben an eine bessere Welt. Grigori Frids Mono-Oper vertont Anne Franks
Worte und macht Ihre Gedankenwelt mit bewegender Musik lebendig. Das
Werk zeigt das Innenleben eines jungen Mädchens, das Humor und Hoffnung
trotz der Schrecken bewahrt.
Anmeldung: bis 10.06.2025 unter kbb@hfmdd.de notwendig
Eintritt: kostenfrei

M - 09Absolventenkonzert
Fr., 13.06.2025, 19:30 Uhr
Ort: Hochschule für Musik, Konzertsaal, Wettiner Platz 13
Junge Dirigentinnen und Dirigenten mit der Erzgebirgischen Philharmonie Aue
Solisten und Dirigenten: Studierende der Hochschule für Musik Dresden
Künstlerische Leitung: Prof. Ekkehard Klemm
Eintritt: 15,00 e, Karten an allen Reservix-Vorverkaufskassen und unter
www.reservix.de

Musikalische Zusatzangebote

Staatsoper Dresden - Premieren

Nachfolgend genannte Premieren stehen während des Sommersemesters auf
dem Spielplan der Staatsoper Dresden:

03.05.2025 19:00 Uhr Romeo et Juliette
11.05.2025 19:00 Uhr Candide
01.06.2025 18:00 Uhr Saul
13.06.2025 11:00 Uhr humanoid (Jugendoper)

Karten sind - je nach Verfügbarkeit - an der Vorverkaufs- bzw. Tageskasse der
Semperoper bzw. per Internet unter https://www.semperoper.de erhältlich.
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Staatsoper Dresden - Spezialangebote für ausgewählte
Vorstellungen
Für die nachstehend genannten Aufführungen der Semperoper Dresden können
Hörerinnen und Hörer der Dresdner Seniorenakademie ausschließlich an der
Vorverkaufskasse Schinkelwache der Oper (Theaterplatz) unter Vorlage des Hö-
rerausweises Karten je nach Verfügbarkeit zu Sonderbedingungen (Ermäßigung
bis max. 50%) erwerben. Pro Hörerausweis erhalten Sie max. zwei Karten.
Diese Vergünstigung gibt es nicht an der Abendkasse direkt im Opernhaus und
es erfolgt auch kein Verkauf oder Reservierung über das Büro der Seniorenaka-
demie.

05.05.2025 19:00 Uhr Classics (Ballett)
08.05.2025 19:00 Uhr Lucia di Lammermoor
26.05.2025 19:00 Uhr Classics (Ballett)
25.06.2025 19:00 Uhr Saul
02.07.2025 19:00 Uhr Saul
06.07.2025 19:00 Uhr Vice Versa (Ballett)
09.07.2025 19:00 Uhr Eugen Onegin
10.07.2025 19:00 Uhr Vice Versa (Ballett)

Bitte prüfen Sie den Spielplan der Semperoper auf evtl. Änderungen!

Dresdner Singen
So., 06.04.2025, 11:00 bis 12:00 Uhr
So., 04.05.2025, 11:00 bis 12:00 Uhr
So., 01.06.2025, 11:00 bis 12:00 Uhr
So., 06.07.2025, 11:00 bis 12:00 Uhr
So., 03.08.2025, 11:00 bis 12:00 Uhr
So., 07.09.2025, 11:00 bis 12:00 Uhr
Das Dresdner Singen ist ein regelmäßiger Treffpunkt an jedem ersten Sonntag
eines Monats um 11:00 Uhr an jeweils verschiedenen Orten. Menschen jeden
Alters sind eingeladen, gemeinsam eine Stunde mit Musik zu verbringen und
eine gute Atmosphäre zu erschaffen. Im Vordergrund steht das gemeinsame
Singen von Volksliedern, wobei die musikalische Begabung keine Voraussetzung
ist.
Der Eintritt ist kostenlos. Die Lieder und Texte werden als Handzettel zur
Verfügung gestellt. Der gemeinsame Gesang wird von einem Instrument begleitet
und unterstützt.
Information zu den Terminen und Orten finden Sie auf
https://dresdnersingen.de/
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Vorträge

Die Farben der Welt entdecken

Wir freuen uns, Sie mit einer gedanklichen Reise in Wort und Bild in ferne
Länder, zu fremden Kulturen sowie einzigartigen Landschaften und ihren Be-
wohnern zu entführen.

R - 01Venedig – Stadt der Künstler und der Künste
Mi., 14.05.2025, 14:00 Uhr Anke Nicke
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, Lingnerplatz 1
Die Lagunen-, Hafen- und Handelsstadt Venedig war und ist zugleich eine Stadt
der Künste. Hier wirkten die Maler Tizian, Veronese, Tintoretto und Bellini.
Hier komponierten und musizierten Vivaldi, Albinoni, Marcello und Mozart.
Dichter und Schriftsteller wie Goldoni, Goethe, Casanova, Thomas Mann und
E.T.A. Hoffmann arbeiteten hier oder ließen sich von der Stadt inspirieren.
Einer der historischen Orte ist das Teatro La Fenice. Dieses imposante Haus
nutzte Giuseppe Verdi für Uraufführungen der Opern „Rigoletto“ und „La Tra-
viata“. Hier erfolgte auch die italienische Erstaufführung von Richard Wagners
“Ring der Nibelungen“.
Max. Teilnehmer: 110

R - 02Königreich Saudi-Arabien – Land zwischen Tradition und Moderne
Mo., 15.09.2025, 14:00 Uhr Frank Nimschowski
Ort: Deutsches Hygiene-Museum, Hörsaal, Lingnerplatz 1
Saudi-Arabien bietet eine große und faszinierende Vielfalt an Sehenswürdig-
keiten: einmalige UNESCO-Weltkulturerbestätten der Nabatäer, die Altstadt
von Dschidda, grüne Oasen sowie gewaltige Gebirgs- und Felsformationen.
Hervorzuheben sind die Naturwunder und Kulturstätten im Nordwesten des
Landes. Inmitten einmalig schöner Felsformationen befindet sich das antike
Hegra. Nicht weit entfernt verzaubert ein modernes Wunder in der Wüste –
Maraya, Konzertsaal und größtes verspiegeltes Gebäude der Welt inmitten
einer Traumkulisse der Natur. Beeindruckend ist es, den Geist der heiligen
Stadt Medina zu spüren.
Max. Teilnehmer: 110
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Bildungsreisen mit Eberhardt TRAVEL
Wir laden Sie ein, mit uns und Eberhardt TRAVEL auf „Entdeckungen vor
Ort“ zu gehen. Gemeinsam mit weiteren Hörerinnen und Hörern unserer Aka-
demie reisen Sie in einer Gruppe Gleichgesinnter mit dem Wunsch, Wissen zu
erweitern. Wir freuen uns, Ihnen für den Frühling, Sommer und Herbst 2025
neue Angebote zu unterbreiten.
Interessante Tagesfahrten führen Sie in die nähere Umgebung in Sachsen, in
Brandenburg sowie in Sachsen-Anhalt. Erneut stehen Geschichte, Kunst, Kul-
tur und Musik im Mittelpunkt.
Wir haben für Sie spannende Mehrtagesreisen in Deutschland, Tschechien, Ös-
terreich und Italien vorbereitet. Damit setzen wir Reisethemen der vergangenen
Jahre fort und haben zugleich Reiseideen der Hörerinnen und Hörer in unser
Programm aufgenommen.

Ausführliche Beschreibungen und die Reiseverläufe erhalten Sie im Büro der
Seniorenakademie. Aktuelle Angebote, die Reiseverläufe, Bilder und Filme
finden Sie im Internet unter www.tu-dresden.de/senior

Wir weisen aus Erfahrung darauf hin, dass unsere Bildungsreisen auf die
Belange aktiver SeniorInnen ausgerichtet sind. Stadtrundgänge und Museums-
besichtigungen sind daher mit ca. 1,5 Stunden konzipiert. Eine individuelle
Einzelbetreuung während der Reise ist leider nicht möglich.

Tagesreisen
Mindestteilnehmer bei allen Tagesreisen: 25 Personen

R - 03 Bautzen – Zentrum der Sorben
Do., 10.04.2025, 08:00 bis 19:00 Uhr
Deutsch-Sorbisches Volkstheater – Sorbisches Museum auf der Ortenburg
Preis pro Person: 92,00 e

Bautzen war und ist das politische und geistig-kulturelle Zentrum der Sorben.
Hier finden sich ihre wichtigsten kulturellen und politischen Institutionen. Etwa
fünf bis zehn Prozent der Stadtbevölkerung sind heute sorbischer Nationalität.
Die Stadt bekennt sich zu ihrer deutsch-sorbischen Geschichte und Kultur.
Zuerst besuchen Sie das Deutsch-Sorbische Museum in der Ortenburg. Hier
erhalten Sie Einblick in die beeindruckende Geschichte und lebendige Gegen-
wart mit bunter, reicher Kultur und wundervollen Exponaten der sorbischen
Volkskunst. Nach dem Mittagessen ist das Deutsch-Sorbische Volkstheater, das
einzige bikulturelle Theater Deutschlands, Ihr Ziel.
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Leistungen:
- Fahrt im 4-Sterne-Reisebus
- Eintritt und Führung im Sorbischen Museum
- Mittagessen in Bautzen
- Besuch des Deutsch-Sorbischen Volkstheaters Bautzen
- Eberhardt-Reiseleitung

R - 04Lausitzer Glashistorie und Rhododendronblüte in Kromlau
Do., 22.05.2025, 07:30 bis 19:30 Uhr
Glasmuseum Weißwasser – historische Waldeisenbahn – Muskauer Faltenbogen
– Azaleen- und Rhododendron Kromlau
Preis pro Person: 99,00 e

Das Glasmuseum Weißwasser, das einzige in Sachsen, zeigt Lausitzer Glas des
19. und 20. Jahrhunderts sowie historische Werkstätten. Besonders sehenswert
sind Exponate namhafter Designer wie Prof. Wagenfeld und Friedrich Bundtzen
sowie wertvolle Diatretgläser und Arsall-Stücke. Nach dem Mittagessen fahren
Sie mit der historischen Waldeisenbahn, die einst die Lausitzer Glashütten
belieferte, von Weißwasser durch den Geopark Muskauer Faltenbogen nach
Kromlau. Der Kromlauer Azaleen- und Rhododendronpark beeindruckt im
Mai mit seiner Blütenpracht sowie mit der berühmten Rakotzbrücke. Der
Landschaftspark wurde von einem Zeitgenossen des Gartenkünstlers Hermann
Ludwig Heinrich Fürst von Pückler-Muskau angelegt und durch großflächige
Rhododendronpflanzungen ergänzt, die in den feuchten Senken des Faltenbo-
gens ideal gedeihen.

Leistungen:
- Fahrt im 4-Sterne-Reisebus
- Eintritt und Führung im Glasmuseum Weißwasser
- Mittagessen in Weißwasser
- Fahrt mit der Waldeisenbahn von Weißwasser nach Kromlau
- Führung im Kromlauer Park
- Kaffee und Kuchen
- Eberhardt-Reiseleitung

Hinweis:
Für die gleiche Fahrt am 15.05.25 können Sie sich ggf. noch auf die Warteliste
setzen lassen. Bitte erfragen Sie Näheres dazu direkt im Reisebüro Eberhardt
TRAVEL GmbH.
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R - 05 Ringheiligtum Pömmelte und Bachstadt Köthen
Do., 05.06.2025, 07:15 bis 20:00 Uhr
Pömmelte bei Barby (Elbe), das deutsche Woodhenge – Bachgedenkstätte im
Schloss Köthen
Preis pro Person: 98,00 e

Nahe der Mündung der Saale in die Elbe entdeckten Archäologen das über
4.000 Jahre alte Ringheiligtum von Pömmelte. In Größe, Struktur und Funk-
tion ähnelt es dem englischen Stonehenge, bestand jedoch aus Holzpfählen.
Die Funde bieten detaillierte Einblicke in das Leben an dieser bedeutenden
Kultstätte der Bronzezeit. Bei einer Führung besichtigen Sie die rekonstruierte
Anlage, die international Beachtung fand.
Nach dem Mittagessen besuchen Sie die Bachstadt Köthen, wo Johann Se-
bastian Bach von 1717 bis 1723 als Hofkapellmeister wirkte, und seine wohl
schöpferischste Zeit verbrachte. Es entstanden bedeutende Werke wie Teile
der „Brandenburgischen Konzerte“ und des „Wohltemperierten Klaviers“ sowie
Sonaten und Partiten für Violine. Das Renaissanceschloss beherbergt eine
umfangreiche Bach-Ausstellung und prunkvolle Räume wie Spiegelsaal und
Schlosskapelle.

Leistungen:
- Fahrt im 4-Sterne-Reisebus
- Führung auf dem Gelände des Ringheiligtums Pömmelte
- Mittagessen
- Führung in der Bachgedenkstätte im Schloss Köthen
- Eberhardt-Reiseleitung

R - 06 Sommersonnenwende auf der Jakubzburg – Konzert Katrin Wettin
Sa., 21.06.2025, 16:30 bis 00:30 Uhr
Jakubzburg bei Mortka – Open Air-Konzert Katrin Wettin and The Classic
Sounds
Preis pro Person: 94,00 e

Die Jakubzburg ist eine moderne Burganlage mit mittelalterlichem Flair. In
diesem besonderen Ambiente genießen Sie den Abend des längsten Tages des
Jahres. Zur Sommersonnenwende erklingen klassische und moderne Melodien,
wundervoll interpretiert von Katrin Wettin und ihrem Ensemble. Gemeinsam
mit ihrer Band, unterstützt von einem Kammerorchester, erklingen wundervolle
Stücke “von Bach bis AC/DC“. Sie begeben sich auf eine musikalische Reise in
die Geschichte der Töne an einem außergewöhnlichen Ort. Freuen Sie sich auf
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ein Konzert, das Ihnen musikalische Glücksmomente bietet! Frau Wettin hat
schon mehrfach Privatkonzerte vor Hörerinnen und Hörern in Schlössern und
Museen gespielt. Zuletzt haben Sie sich vom Können der Künstlerin im Rah-
men der festlichen Semestereröffnung zum 30-jährigen Jubiläum der Dresdner
Seniorenakademie Wissenschaft und Kunst überzeugt.

Leistungen:
- Fahrt im 4-Sterne-Reisebus
- Eintrittskarte zum Konzert von Katrin Wettin and The Classic Sounds
- Eberhardt-Reiseleitung

R - 07Schloss Freiberg: Sommernachtskonzert – 9. Sinfonie Ludwig van Beethoven
Sa., 05.07.2025, 16:00 bis 23:00 Uhr
Freiberg – Konzert im Schlosshof von Schloss Freudenstein
Preis pro Person: 98,00 e

Bereits zum 16. Mal erstrahlt das Schloss Freudenstein zu den Freiberger
Sommernächten in ganz besonderem Glanz. Erleben Sie mit der Mittelsächsi-
schen Philharmonie Ludwig van Beethovens eindrucksvolle 9. Sinfonie unter
freiem Himmel in der einzigartigen Kulisse des Schlosshofes! „Alle Menschen
werden Brüder, wo dein sanfter Flügel weilt“ – diese kraftvolle Botschaft erklang
erstmals am 7. Mai 1824, als Beethovens „Neunte“ in Wien ihre Uraufführung
feierte. Heute, mehr als 200 Jahre später, zählt das Meisterwerk für Orchester,
Solisten und Chor zu den bekanntesten und bedeutendsten Werken der klassi-
schen Musik – und wurde zur offiziellen Hymne der Europäischen Union.

Leistungen:

- Fahrt im 4-Sterne-Reisebus
- Abendessen in Freiberg
- Eintrittskarte zum Konzert der Mittelsächsischen Philharmonie im Freiberger

Schlosshof
- Eberhardt-Reiseleitung

R - 08Chemnitz – Kulturhauptstadt Europas 2025 – MDR Musiksommer
Fr., 08.08.2025, 13:45 bis 23:15 Uhr
Besuch im Karl-Schmidt-Rottluff-Museum – MDR Musiksommer Eröffnungs-
konzert 2025
Preis pro Person: 111,00 e

Das Ensemble Karl Schmidt-Rottluff an der Limbacher Straße mit der Mühle
und dem Karl-Schmidt-Rottluff-Haus wurde im Frühjahr 2025 als Museums-
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komplex eröffnet. Schmidt-Rottluff als Sohn der Stadt gilt als der einzige
Chemnitzer Künstler von internationalem Rang und weltweiter Anerkennung.
Während der Führung erhalten Sie Einblicke in sein Leben und Schaffen. Nach
dem Abendessen im Zentrum von Chemnitz erleben Sie auf dem Theater-
platz das Eröffnungskonzert des MDR Musiksommers 2025: „Von Chemnitz
in die Welt“ mit der weltbekannten ägyptischen Sopranistin Fatma Said, dem
argentinischen Komponisten und Bandoneon-Spieler Omar Massa, dem MDR-
Sinfonieorchester und der Robert-Schumann-Philharmonie Chemnitz unter der
Leitung des Dirigenten Marcus Merkel.

Leistungen:
- Fahrt im 4-Sterne-Reisebus
- Führung im Karl-Schmidt-Rottluff-Haus in Chemnitz mit Eintritt
- Abendessen in Chemnitz
- Eintrittskarte zum Eröffnungskonzert des MDR Musiksommers 2025 – PK 2
- Eberhardt-Reiseleitung

R - 09 Cut! – Hollywood zum Abschluss der Saison – Große Filmmusikgala
Sa., 30.08.2025, 13:30 bis 21:00 Uhr
Brandenburgische Sommerkonzerte – Deutsches Filmorchester Babelsberg zu
Gast im Schlosspark Lübbenau
Preis pro Person: 99,00 e

Zum großen Finale der Brandenburgischen Sommerkonzerte erklingen eini-
ge der wohl populärsten und schönsten aktuellen Musikwerke für symphonische
Orchesterbesetzung – die Ohrwürmer aus großen Hollywood-Filmen. Wenn das
Deutsche Filmorchester Babelsberg unter der Leitung von Christian Köhler
mit diesen modernen Klassikern loslegt, verwandelt sich das prächtige Schloss-
ensemble ins Zauberinternat Hogwarts oder in die Weiten Afrikas. Vor Ihren
Ohren agieren Geheimagenten im Dienst ihrer Majestät, frühstücken Sie vorm
Tiffany in New York oder jagen durch die Wellen der Karibik. Freuen Sie sich
auf ein einmaliges Konzerterlebnis mit den Stücken von Hans Zimmer, John
Barry, John Williams und vielen anderen – Open-Air und auf großer Bühne!

Leistungen:

- Fahrt im 4-Sterne-Reisebus
- Kaffee und Kuchen in Lübbenau
- Eintrittskarte zum Abschluss der Brandenburgischen Sommerkonzerte 2025 –

PK 3
- Eberhardt-Reiseleitung
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R - 10Berlin – Spätsommer am Wannsee – Liebermann-Villa
Do., 18.09.2025, 07:15 bis 19:30 Uhr
Garten und Villa Liebermann am Wannsee-Ufer – Schifffahrt auf dem See
Preis pro Person: 108,00 e

Willkommen in der Liebermann-Villa in Berlin am Wannsee – einem bezaubern-
den Ort voller Kunst, Geschichte und Inspiration! Das ehemalige Sommerhaus
des berühmten Malers und Grafikers Max Liebermann (1847 – 1935) lädt Sie
ein, in die Welt eines der bedeutendsten Künstler seiner Zeit einzutauchen. Heu-
te erwartet Sie in der Villa ein liebevoll gestaltetes Kunstmuseum, das seinem
Leben und Schaffen sowie der Kunst seiner Epoche gewidmet ist. Umgeben ist
das Haus von einem denkmalgeschützten Garten, der in seiner ursprünglichen
Pracht erstrahlt und als herausragendes Beispiel der europäischen Reform-
gartenbewegung gilt. Sie erleben die Harmonie von Kunst und Natur so, wie
Liebermann sie einst genoss.
Ihren Tag am Wannsee runden Sie am Nachmittag mit einem Schiffsausflug ab
– freuen Sie sich auf die Perspektive vom Wasser aus!

Leistungen:
- Fahrt im 4-Sterne-Reisebus
- Führung in Garten und Haus der Villa Liebermann in Berlin Wannsee mit

Eintritt
- Mittagessen
- Schifffahrt auf dem Wannsee
- Eberhardt-Reiseleitung

R - 11Sanssouci und Landtag Potsdam – mit Sebastian Stielke
Do., 09.10.2025, 07:30 bis 20:00 Uhr
Sebastian Stielke führt im Neuen Palais in Potsdam Sanssouci –
Brandenburger Landtag im Stadtschloss Potsdam
Preis pro Person: 99,00 e

Der Buchautor, Schauspieler und Potsdam-Experte Sebastian Stielke, der
Ihnen bereits 2024 spannende Einblicke in Potsdam als Filmstadt bot, lädt Sie
nun ein, das beeindruckende Neue Palais im Park Sanssouci zu entdecken. Als
letzter Schlossbau Friedrichs des Großen symbolisiert es die Stärke Preußens
nach dem Siebenjährigen Krieg und beeindruckt mit prächtigen Festsälen,
prunkvollen Appartements und Höhepunkten wie dem funkelnden Grottensaal
und exquisiten Fürstenquartieren.
Nach dem Mittagessen begeben Sie sich in Potsdams Neue Mitte: Im wie-
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deraufgebauten ehemaligen Stadtschloss erwartet Sie der heutige Landtag
Brandenburgs. Eine Führung in diesem geschichtsträchtigen Gebäude bietet
Ihnen vielfältige Einblicke in seine Architektur, Geschichte und aktuelle Bedeu-
tung.

Leistungen:

- Fahrt im 4-Sterne-Reisebus
- Führung im Neuen Palais durch Potsdam-Kenner Sebastian Stielke mit

Eintritt
- Mittagessen
- Führung im Landtag Brandenburgs im Stadtschloss Potsdam
- Eberhardt-Reiseleitung

R - 12 Böhmische Lausitz – Glas und Schmuck in Jablonec n. N. – Liberec
Do., 23.10.2025, 07:30 bis 20:00 Uhr
Glas- und Bijouterie-Museum Jablonec n. N. im Tal des böhmischen Kristalls –
ältester Botanischer Garten Tschechiens in Liberec
Preis pro Person: 89,00 e

Die Region Liberec im Norden Tschechiens blickt auf über 450 Jahre Glasma-
cherkunst zurück und ist die Heimat des berühmten böhmischen Kristallglases.
Hochwertige Produkte begeistern weltweit, und die Glasperlenherstellung ge-
hört zum UNESCO-Weltkulturerbe. In Jablonec n. N. (Gablonz an der Neiße)
erwartet Sie das angenehm hell und modern gestaltete Glas- und Bijouterie-
Museum. Es vereint auf einzigartige Weise die Themen Glas und Schmuck,
präsentiert die zweitgrößte Glassammlung Tschechiens und die weltweit größte
Sammlung von Weihnachtsschmuck aus Glas. Die beeindruckende Sammlung
umfasst insgesamt zwölf Millionen Objekte.
Nach einem böhmischen Mittagessen besuchen Sie in der Stadt Liberec (Rei-
chenberg) den traditionsreichen, bereits 1876 gegründeten, Botanischen Garten.
In zehn großzügigen Glashäusern erleben Sie neben der Vielfalt der weltweiten
Flora ebenfalls beeindruckende Aquarien.

Leistungen:
- Fahrt im 4-Sterne-Reisebus
- Führung im Glas- und Bijouterie-Museum Jablonec n.N. mit Eintritt
- Mittagessen
- Besuch im Botanischen Garten in Liberec
- Eberhardt-Reiseleitung
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Vorschau weitere Tagesreisen
Weitere Reisen werden aus aktuellem Anlass vorbereitet – so bei herausragen-
den Ausstellungen, die bei Redaktionsschluss der Broschüre noch nicht bekannt
waren. Bitte informieren Sie sich im Büro der Akademie oder im Internet unter
www.tu-dresden.de/senior.

R - 13Nationalbibliothek Leipzig und Frida Kahlo-Ausstellung im Kunstkraftwerk Leipzig
Do., 13.11.2025

R - 14Bröhan-Museum Berlin – Weihnachtsmarkt am Schloss Charlottenburg
Do., 27.11.2025

Mehrtagesreisen
Mindestteilnehmer für alle Mehrtagesreisen: 20 Personen

R - 15Busreise: Frühsommer in Mecklenburg-Vorpommern

6 Tage Neubrandenburg – Greifswald – Insel Usedom –
Stettiner Haff - Ueckermünde
Reisedatum: 09.05. – 14.05.2025
Reisepreise pro Person:
- im Doppelzimmer: 1.279,00 e
- im Doppelzimmer zur Alleinbenutzung: 1.449,00 e

Maritimes Flair prägt Mecklenburg-Vorpommern. Hansestädte und historische
Backsteinbauten erzählen bis heute von Zeiten der Stadtgründungen, Ritter-
orden und Seeräuber. Entlang der Küste, vom Greifswalder Bodden bis zum
Stettiner Haff, wechseln sich charmante Fischerorte und Häfen ab. Zugleich
ist Vorpommern die Heimat der Romantik. All das macht diese Region im
Nord-Osten Deutschlands zu einem idealen Ziel für einen Kultururlaub an der
Ostsee. Ausgangspunkt für Ihre Unternehmungen sind Neubrandenburg und
der Tollensesee.

Leistungen:
- Fahrt im 4-Sterne-Reisebus
- 5 Übernachtungen im Seehotel Heidehof am Tollensesee
- 5 x Frühstück vom Buffet im Hotel
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- 5 Abendessen im Hotel
- Besuch des ehemaligen Jagdschlosses Hubertusburg in der Schorfheide
- geführter Stadtrundgang im Neubrandenburg
- Schifffahrt auf dem Tollensesee und Lieps
- Stadtführung in Greifswald mit Ausflug zum Fischerdorf Wiek und zur

Klosterruine Eldena
- Eintritt in das Pommersche Landesmuseum in Greifswald
- Ausflug in die Kaiserbäder auf Usedom und nach Swinemünde
- Ausflug nach Ueckermünde und in das Stettiner Haff
- Schifffahrt mit Kaffee und Kuchen auf dem Stettiner Haff
- Besuch im Brigitte-Reimann-Literaturhaus Neubrandenburg
- Eberhardt-Reiseleitung

R - 16 Busreise: Thomas-Müntzer-Gedenkjahr 2025 – Thüringen und Sachsen-Anhalt

5 Tage Gotha – Müntzerstadt Mühlhausen – Bad Frankenhau-
sen – Stolberg (Harz) – Lutherstadt Eisenach – Arnstadt –
Schulpforte
Reisedatum: 12.06. – 16.06.2025
Reisepreise pro Person:
- im Doppelzimmer: 999,00 e
- im Einzelzimmer: 1.179,00 e

Lassen Sie sich in die aufregende Zeit vor 500 Jahren entführen! Gleich zwei
Landesausstellungen – Thüringen und Sachsen-Anhalt – widmen sich den
Ereignissen um 1525. In der Thomas-Müntzer-Stadt Mühlhausen sowie im
Panorama-Museum von Bad Frankenhausen wird erfahrbar, welche Umbrüche
die Reformationsbewegung auslöste und welche Energien sie freisetzte. Weitere
wichtige Orte der Reformationszeit, darunter der Geburtsort Thomas Müntzers
Stolberg im Harz, die Lutherstadt Eisenach, das 1.250-jährige Gotha sowie die
bereits seit 1543 bestehende Landesschule Pforta sind ebenfalls Bestandteile
Ihres Reiseprogramms.

Leistungen:
- Fahrt im 4-Sterne-Reisebus
- 4 Übernachtungen im 4-Sterne-Superior-Hotel Am Schlossgarten Gotha
- 4 x Frühstück vom Buffet im Hotel
- 4 Abendessen
- geführter Stadtrundgang in Mühlhausen
- Eintritt in die Mühlhäuser Museen (Teil der Landesausstellung 2025) mit

Führung im Museum St. Marien – Müntzer-Gedenkstätte
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- Ausflug nach Stollberg (Harz) mit Stadtführung
- Ausflug nach Bad Frankenhausen mit Führung im Panorama Museum

(Teil der Landesausstellung 2025)
- Ausflug nach Eisenach mit Führung auf der Wartburg
- Führung im Bachhaus Eisenach mit kleinem Konzert auf historischen Instru-

menten
- Führung im Herzoglichen Museum in Gotha zu 1250 Jahre Stadtgeschichte,

Reformationszeit sowie Gemälde-Höhepunkten
- Besuch von Schloss Friedenstein in Gotha mit Besichtigung des Ekhof-

Theaters
- geführter Stadtrundgang in Arnstadt
- Führung in Schulpforte mit der Landesschule Pforta
- Eberhardt-Reiseleitung

R - 17Busreise: Auf Spuren berühmter Künstler von Prag nach Wien

8 Tage Kafka – Smetana – Dvorak – Mozart – Mucha – Klimt
Prag – Brünn – Moravsky Krumlov – Lednice – Wien
Reisedatum: 22.08. – 29.08.2025
Reisepreise pro Person:
- im Doppelzimmer: 2.098,00 e
- im Einzelzimmer: 2.498,00 e
In kaum einer anderen Kulturlandschaft Europas wurzeln so viele große Maler,
Schriftsteller, Musiker, Architekten und Theaterkünstler wie in dem reichen
Kulturraum zwischen Prag und Wien. Bedeutende Künstler wie Alfons Mucha,
Franz Werfel, Franz Kafka, Egon Schiele sowie Bedrich Smetana, Wolfgang
Amadeus Mozart, Antonin Dvorak und Gustav Klimt erlebten hier die Blüte
ihrer Schaffenszeit. Begeben Sie sich auf eine spannende Rundreise auf den
Spuren dieser bekannten Künstler!

Leistungen:

- Fahrt im 4-Sterne-Reisebus
- 7 Übernachtungen zentral gelegenen und ausgewählten 4-Sterne-Hotels
- 7 x Frühstück vom Buffet
- 3 Abendessen im Hotel-Restaurant
- orientierender Rundgang in Nelahozeves, Geburtsstadt Dvoraks, mit Außen-

besichtigung des Geburtshauses
- Führung im Schloss Lednice inklusive Eintritt
- Besichtigung der Ausstellung „Slawisches Epos“ mit Bildern von Alfons
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Mucha, im Anschluss Kaffeetrinken mit Pflaumenknödeln – einer Leibspeise
von Alfons Mucha

- 1 Abendessen im Weinkeller in Südmähren mit Weinverkostung und Musik

IN PRAG:
- thematischer Rundgang auf den Spuren Prager Musiker auf der Prager

Kleinseite
- Eintritt in das Antonín-Dvořák-Museum
- Eintritt in das Bedrich-Smetana-Museum
- Besuch der Kampa-Insel und Eintritt in das Kampa-Museum
- 1 Abendessen in einer typischen Prager Bierstube
- 1 Abendessen im Restaurant des Prager Gemeindehauses
- Burg Vysehrad mit Besichtigung Friedhof und Basilika Hl. Peter u. Pavel

IN WIEN
- Eintritt in das Schloss Belvedere
- Führung in der Wiener Staatsoper inklusive Eintritt
- Führung im Musikhaus inklusive Eintritt
- Eintritt in das Mozart-Haus
- Führung im Atelier-Gustav-Klimt inklusive Eintritt
- 1 Abendessen in einem Restaurant in Wien

- örtliche, deutschsprechende Reiseleitung während der Stadtführungen
- Eberhardt-Reiseleiter-Funk
- Eberhardt-Reisebegleitung
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R - 18Flugreise: Italienische Adria und Kunststadt Venedig – Konzert im Teatro La
Fenice

4 Tage mit Konzert berühmte Opernarien im Teatro La Fenice
Reisedatum: 18.10. – 21.10.2025
Reisepreise pro Person:
- im Doppelzimmer: 1.198,00 e
- im Einzelzimmer: 1.398,00 e

Die Lagunenstadt Venedig ist ganzjährig eine Reise wert. Jede Jahreszeit hält
etwas Besonderes bereit. Bereisen Sie Venedig im sonnigen Herbst, wo es in
Deutschland schon recht grau und trüb aussehen kann. Höhepunkt ist der Ge-
nuss eines nachmittäglichen Konzertes im weltberühmten Theater „La Fenice“
in Venedig. Dieses imposante Haus nutzte Giuseppe Verdi für Uraufführungen
der Opern „Rigoletto“ und „La Traviata“. Hier erfolgte auch die italienische
Erstaufführung von Richard Wagners Ring der Nibelungen. Für Sie erklingen
an diesem historischen Ort bekannte italienische Opernarien.

Leistungen:
- Flüge ab/an Dresden nach/von Venedig mit Zwischenlandung
- Transfers Flughafen – Hotel – Flughafen
- 3 Übernachtungen im guten 4-Sterne-Hotel „Galassia Suites & Spa“ in Lido

di Jesolo
- 3 x Frühstück vom Buffet
- 3 Abendessen als 3-Gang-Menü mit Salatbuffet
- Transfer per Bus und Schiff zum Markusplatz und zurück am 20.10.
- thematische Stadtführung zu Fuß durch das Stadtzentrum von Venedig (2

Stunden)
- Eintrittskarte für die Sonderaufführung im weltberühmten „Teatro La Fenice“

am 20.10.2025 in der Kategorie Silber (höhere Preiskategorien auf Anfrage
gegen Aufpreis)

- Touristensteuer für den gesamten Aufenthalt
- Eberhardt-Reiseleiter-Funk
- Eberhardt-Reisebegleitung ab/an Deutschland

Zusatzleistungen:
- Aufpreis Kartenkategorie Gold 60,00 e
- Aufpreis Kartenkategorie Platinum 110,00 e
- Aufpreis Kartenkategorie Royal 210,00 e
- Schifffahrt auf dem Brenta-Kanal mit Jause und

Verkostung regionaler Spezialitäten auf einem Landgut 170,00 e
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Bürgerakademie Coswig

Bürgerakademie Coswig

Semestereinschreibung:
für Veranstaltungen der DSA unter: buero-seniorenakademie@dsa-senioren.de
für Coswiger Veranstaltungen online unter: buergerakademie@coswig.de

Kostenbeitrag pro Veranstaltung:
kostenfrei mit Semesterausweis der Dresdner Seniorenakademie,
5,00 e ohne Semesterausweis
Bitte Ausnahme am 22.05.2025 beachten!

A - 01 Historische Briefköpfe und Rechnungen bekannter Industrieunternehmen in Dres-
den und Umgebung
Do., 24.04.2025, 15:00 bis 16:30 Uhr Dieter Seyfarth
Ort: Börse Coswig, Gesellschaftssaal, Hauptstraße 29
Es werden Dokumente mit Darstellung der ehemaligen historischen Fabrikanla-
gen gezeigt, die teilweise nicht mehr existieren oder anderen Nutzungszwecken
zugeführt wurden.

A - 02 Die legendäre Panamericana - die Magistrale Amerikas, Teil 1
Do., 08.05.2025, 15:00 bis 16:30 Uhr Philipp Seidel
Ort: Börse Coswig, Gesellschaftssaal, Hauptstraße 29
Im Vortrag werden sechs der insgesamt 19 Länder, die an die Panamericana
angeschlossen sind - von Feuerland bis Kolumbien - in ihrer außergewöhnlichen
Schönheit und Vielfalt vorgestellt.

A - 03 Eugen Onegin (Pjotr Tschaikowski)
Do., 22.05.2025, 15:00 bis 16:30 Uhr Richard Vardigans
Ort: Villa Teresa, Kötitzer Str. 30
Tschaikowskis “Oper mal anders“ von und mit Richard Vardigans am Konzert-
flügel
Teilnahmegebühr: mit Semesterausweis 5,00 e, ohne Semesterausweis 8,00 e
Bezahlung erfolgt am Veranstaltungsort

A - 04 Auf historischen Pfaden rund um das Schloß Pillnitz
Do., 05.06.2025, 15:00 bis 16:30 Uhr Christian Kunath
Ort: Börse Coswig, Gesellschaftssaal, Hauptstraße 29
Vom Rittergut über Lustschloss zur schönsten Oase Dresdens. Schon August
der Starke und die Gräfin Cosel haben es geliebt.
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Bürgerakademie Coswig

A - 05Wie funktioniert Radio - ist Radio noch ein Medium der Zukunft?
Do., 19.06.2025, 15:00 bis 16:30 Uhr Angelika Pörsch
Ort: Börse Coswig, Gesellschaftssaal, Hauptstraße 29
Die Gründerin des “SecondRadio“ Leipzig informiert zur Arbeit sowie den Vor-
und Nachteilen eines “Analogmediums“.
Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule im Landkreis
Meißen.

A - 06Bekannte Unbekannte - Begegnungen mit menschlichen Schicksalen der Jahrtau-
sendwende
Do., 03.07.2025, 15:00 bis 16:30 Uhr Dr. Karina Iwe
Ort: Börse Coswig, Gesellschaftssaal, Hauptstraße 29
Die Schamanin von Bad Dürrenberg, Ötzi, Massengrab und Schlacht von Lützen

A - 07Die königlichen Gärten im Dresdner Zwinger - der Traum vom Paradiesgar-
ten
Do., 17.07.2025, 15:00 bis 16:30 Uhr Dr. Hartmut Olbrich
Ort: Börse Coswig, Gesellschaftssaal, Hauptstraße 29
Bei fast dreijährigen archäologischen Ausgrabungen im Dresdner Zwinger wurde
festgestellt, dass dort bereits ab den 1710er-Jahren ein Parterregarten bestand,
der mit der Fertigstellung des Zwingers zur Fürstenhochzeit wieder vollständig
beseitigt - und vergessen wurde.

A - 08Vorfahrt - Vorrang
Do., 31.07.2025, 15:00 bis 16:30 Uhr PHKin Antje Werner
Ort: Börse Coswig, Gesellschaftssaal, Hauptstraße 29
Die Polizeidirektion Dresden informiert zu speziellen Situationen im Straßen-
verkehr, deren Regelungen sich im ersten Blick anders darstellen, als es die
StVO vorsieht.

A - 09Sparen für die (Enkel-)Kinder
Do., 07.08.2025, 15:00 bis 16:30 Uhr Robert Kluttig
Ort: Börse Coswig, Gesellschaftssaal, Hauptstraße 29
Fachpartner der Verbraucherzentrale Sachsen informieren über gängige Finanz-
produkte, bewerten diese und nennen passende Alternativen

A - 10LONG COVID und ME/CFS - Umgang mit der anhaltenden Erschöpfung
Do., 21.08.2025, 15:00 bis 16:30 Uhr Bianca Erdmann-Reusch
Ort: Börse Coswig, Gesellschaftssaal, Hauptstraße 29

Seniorenakademie
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Vorwort

Vorwort zum Programmheft der Bürgeruniversität

Liebe Leserinnen und Leser,

TUD weltoffen & engagiert – unter diesem Motto begleitet die Technische
Universität Dresden (TUD) das Studienjahr 2025/26.

Wissenschaft ist nicht denkbar ohne eine Vielfalt an Perspektiven. Bei uns an
der TUD gehört Offenheit und Neugier, die nicht zuerst Skepsis gegenüber dem
Unbekannten und Fremden kennt, zur Grundhaltung. Als Wissenschaftlerinnen
und Wissenschaftler suchen wir das Neue und erkennen dessen Potentiale –
nicht nur unsere Forschungsthemen betreffend, sondern auch in der Zusammen-
arbeit mit Menschen weltweit.
Zugleich ist eine freie Wissenschaft mit ihren Erkenntnissen der Motor für ein
gelingendes Miteinander in Demokratie und Freiheit. Wenn Schlagworte wie
Polarisierung, Spaltung und Krise der Demokratie Hochkonjunktur haben, sind
die Wissenschaften gefragt, um adäquate Beschreibungen der Gegenwart zu
liefern und Lösungsszenarien zu entwickeln. Die Freiheit von Wissenschaft ist
grundlegend für eine Gesellschaft, die die großen Herausforderungen unserer
Zeit bewältigen will.
Mit dem Programm der Bürger-Universität im Sommersemester 2025 laden wir
Sie herzlich ein, das zu erkunden, was uns die Freiheit von Forschung und Lehre
ermöglicht: Raum für Experimente und Innovationen, für Pioniergeist und
Erkenntnis; nicht zuletzt auch Raum der Perspektivenvielfalt, um Lösungen
für die großen Herausforderungen unserer Zeit zu erarbeiten.

Die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler der TUD freuen sich darauf,
gemeinsam mit Ihnen diesen Raum zu erkunden und zu gestalten.

Dresden, im Januar 2025

Prof. Dr. Ursula M. Staudinger
Rektorin der TU Dresden
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Termine

Termine

Sommersemester 2025 (01.04.2025 bis 30.09.2025))

Lehrveranstaltungen:

Mo, 07.04.2025 bis Sa, 07.06.2025 sowie Mo, 16.06.2025 bis Sa, 19.07.2025

Vorlesungsfreie Zeiten/Feiertage:

• Ostern: Fr, 18.04.2025 bis Mo, 21.04.2025

• 1. Mai: Mi, 01.05.2025

• Dies academicus: Mi, 21.05.2025

• Himmelfahrt: Do, 29.05.2025

• Pfingsten: Sa, 08.06.2025 bis So, 15.06.2025

• Vorlesungsfreie Zeit: Mo, 21.07.2025 bis Di, 30.09.2025

• Kernprüfungszeit: : Mo, 21.07.2025 bis Sa, 16.08.2025

Änderungen vorbehalten!

Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass zu Beginn des Semesters erfahrungs-
gemäß Zeit und Ort einzelner Veranstaltungen kurzfristig geändert werden
müssen bzw. dass es auch ansonsten zu unvorhersehbaren Änderungen oder
auch Ausfällen kommen kann.
Hierüber informieren, soweit möglich, Aushänge am jeweiligen Hörsaal oder
am Institut/Lehrstuhl.

TU Dresden
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Veranstaltungsangebot

An den Veranstaltungen der „Dresdner Bürger-Universität“ kann jede:r teil-
nehmen. Ein Hochschulstudium oder die Hochschulreife sind nicht erforderlich.
Voraussetzung sind allerdings die Anmeldung und die Einzahlung der Teil-
nehmergebühr.

Die „Dresdner Bürger-Universität“ ist gleichzeitig der Beitrag der Technischen
Universität Dresden zur Dresdner Seniorenakademie Wissenschaft und Kunst
und die Seniorenakademie hat es übernommen, neben ihren eigenen Angeboten
auch alle Angebote der Bürger-Universität zu veröffentlichen.

Anmeldung
Um an den Veranstaltungen der Bürger-Universität teilzunehmen, nutzen Sie
dazu die Anmeldemöglichkeit der Seniorenakademie und geben Sie das Stich-
wort „Bürger-Universität“ an.

Informationen
Für die Beantwortung allgemeiner Fragen zur „Dresdner Bürger-Universität“
ist Integrale, das Institut für studium generale an der TU Dresden zuständig.
Tel.: 0351/ 463-35384 (mit Anrufbeantworter)
E-Mail: info@integrale.de

Das Veranstaltungsangebot besteht aus:
I. Vortragsreihen / Vorträgen
II. Vorlesungen
III. Seminaren

Alle Veranstaltungen stehen auch den immatrikulierten Studierenden der
TUD offen. Sie bieten daher eine gute Gelegenheit, in dem gemeinsamen
Bemühen um eine wissenschaftliche Fragestellung, den Erfahrungsaustausch
zwischen dem interessierten Laien und der Fachwissenschaftler:in, zwischen
denjenigen, die im Berufsleben stehen oder standen, und denen, die sich darauf
vorbereiten, zwischen Junior:innen und Senior:innen, das Verständnis zwischen
den Generationen voranzubringen. Soweit allerdings in Einzelfällen Engpässe
auftreten oder der/die verantwortliche Hochschullehrende eine Begrenzung der
Teilnehmendenzahl für erforderlich hält, besteht kein Anspruch auf Zulassung
zu der Lehrveranstaltung. Ihr Ausbildungsauftrag verpflichtet die Universität,
zunächst die immatrikulierten Studierenden zuzulassen.
Über das vollständige Lehrveranstaltungsangebot der TUD können Sie sich
unter https://tu-dresden.de/studium/im-studium/studienorganisation/
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Veranstaltungsangebot

lehrangebot/vorlesungsverzeichnis informieren. Jede:r, die/der sich für
eine der im Vorlesungsverzeichnis aufgeführten Veranstaltungen außer-
halb der "Bürger-Universitätïnteressiert, kann daran teilnehmen, wenn
Hörer:innenplätze zur Verfügung stehen. Voraussetzung ist in diesem Fall
allerdings eine Anmeldung als „Gasthörer:in “ im Zentrum für Weiterbildung
der TUD im Gebäude an der Strehlener Straße 22, 5. OG, Raum 569.

I. Vortragsreihen / Vorträge

Die Vortragsreihen fassen Beiträge verschiedener Referent:innen jeweils
unter einem gemeinsamen, übergreifenden Thema zusammen. Das gibt die
willkommene Möglichkeit, eine Fragestellung interdisziplinär, aus der Sicht
unterschiedlicher Fakultäten oder Fachrichtungen zu behandeln. Soweit die
Themen der einzelnen Vorträge angegeben werden, sind die Referent:innen um
eine in sich abgeschlossene Darstellung bemüht, die auch ohne den Zusam-
menhang mit den übrigen Vorträgen der Reihe nachvollzogen werden kann.

II. Vorlesungen

Die Vorlesungen sind ausgewählte Veranstaltungen des regulären Lehr-
angebots der TUD, die nach Auffassung der Fakultäten auch für ein
breiteres Publikum von Interesse sind. Teilweise werden sie auch durch
Übungen und/oder Praktika ergänzt. Spezifische Vorkenntnisse wer-
den zumeist nicht vorausgesetzt oder werden durch die von die/der
jeweilige/n Hochschullehrer:in formulierte Kurzkommentierung deutlich.

III. Seminare

Die Seminare sind Lehrveranstaltungen, in welchem Wissen unter Leitung
einer/eines Dozent:in in kleinen Gruppen aktiv erarbeitet und vertieft wird.
Manchmal ist hier die Teilnehmendenzahl begrenzt und eine vorherige
Anmeldung notwendig. Dies wird dann in den jeweiligen Kurzkommentierungen
ausgewiesen.

TU Dresden
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Veranstaltungsangebot

FREUNDE UND FÖRDERER
DER TECHNISCHEN UNIVERSITÄT DRESDEN

Für die „Bürger-Universität“ stehen der TU Dresden öffentliche Mittel
nicht zur Verfügung. Vorbereitung und Durchführung des umfangreichen
Programms sind auf das freiwillige und ehrenamtliche Engagement
ihrer Mitarbeiter und Dozenten angewiesen. Doch Porto und Papier,
Druck und Versand des Programms kosten Geld. Ohne die finanzielle
Unterstützung durch die 1994 errichtete „Spangenberg-Stiftung“
wären derartige Aktivitäten nicht möglich. Die Universität ist daher
der Stifterin, Frau Renate Stadler, geb. Spangenberg, aufrichtig
dankbar, dass sie einen Teil ihres Vermögens dazu bestimmt hat, das
Bildungsangebot der Universität für die Bürger ihrer Geburtsstadt
Dresden zu öffnen.

Sollten auch Sie darüber nachdenken, wie Sie das Anliegen der
„Bürger-Universität“ unterstützen können, würden wir uns freuen,
wenn Sie die - niedrige - Teilnehmergebühr durch eine Spende an die
„Gesellschaft von Freunden und Förderern der Technischen Universität
Dresden e.V.“ aufstocken würden:

IBAN: DE37 850800000468067400 / BIC: DRESDEFF850
bei der Commerzbank, ehemals Dresdner Bank

Selbstverständlich steht Ihnen auch die aktive Mitwirkung in
der Freundesgesellschaft offen. Beitrittsunterlagen erhalten Sie von Frau
Dr. Undine Krätzig, Rektorat, Mommsenstr. 11, 01069 Dresden, Tel.
(0351) 463-37155.
E-Mail: gff@mailbox.tu-dresden.de
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Campusplan
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Fakultät Architektur

Vorlesungen Bürgeruniversität
AR - 01 Geschichte der Landschaftsarchitektur

Mo., 07.04.2025, 14:50 bis 16:20 Uhr
Ort: TU Dresden, Andreas-Schubert-Bau, ASB/28, Zellescher Weg 19
In der Vorlesung werden exemplarische Werke der europäischen Gartenkunst
erörtert und im Sommersemester Gärten der Antike und des Mittelalters
sowie der italienischen Renaissance behandelt. Aspekte der Darstellung sind:
historische Voraussetzungen des Gartenschaffens, Gartenfunktionen und
symbolische Bedeutungen der Anlagen sowie Gestaltungsprinzipien und -mittel,
wie Achsen- und Raumbildung, und -abfolge. Die Vorlesung soll Verständnis
für überkommene Werke vergangener Zeiten als Kulturdenkmale sowie als
Gegenstand oder Bezugsgröße aktueller Landschaftsarchitektur fördern.

Kontakt: Prof. Dr. Marcus Köhler, Tel.: 463-34203, E-Mail: m.koehler@tu-
dresden.de
Anmeldung: marlen.hoesselbarth@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich montags, 14:50 bis 16:20 Uhr statt.

AR - 02 Architektur der Renaissance in Italien
Mo., 07.04.2025, 18:30 bis 20:00 Uhr Dr.-Ing. Mathias Haenchen
Ort: TU Dresden, Andreas-Schubert-Bau, ASB/28, Zellescher Weg 19
Schon im 14. Jahrhundert lässt sich bei den Architekturdarstellungen des
Malers Giotto eine neue Wertschätzung der römischen Antike feststellen,
die im frühen 15. Jahrhundert von Filippo Brunelleschi in Florenz und in
der zweiten Jahrhunderthälfte von Leon Battista Alberti in Norditalien
auch baulich umgesetzt wurden. Mit diesen Entwürfen setzt im frühen 15.
Jahrhunderts die dritte Epoche der europäischen Architekturgeschichte ein.
Die Vorlesung versucht, ihre Entwicklung von den Anfängen in Florenz und der
Toskana, in Mailand und in Oberitalien über die Wende zur Hochrenaissance
in Rom, die mit den Namen Bramante, Michelangelo und den Architekten der
San-gallo-Familie verknüpft ist bis hin zu den Entwürfen Palladios nach der
Mitte des 16. Jahrhunderts in Venedig und der Brenta zu verfolgen. Dabei
steht die Beschäftigung mit dem architektonischen Entwurf, seinem Prinzip
und dem Wandel der Entwurfsprinzipien über den genannten Zeitraum hinweg
im Mittelpunkt der Betrachtung.

Kontakt: Dr.-Ing. habil. Mathias Haenchen, Tel.: 463 32385 / 463 40782,
E-Mail: mathias.haenchen1@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich montags, 18:30 bis 20:00 Uhr statt.
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Fakultät Architektur

AR - 03Baugeschichte vor 1800
Di., 08.04.2025, 16:40 bis 18:10 Uhr
Ort: TU Dresden, Hörsaalzentrum, HSZ/04, Bergstr. 64
Die viersemestrige Vorlesung zur Geschichte des Bauens gibt einen Überblick
über Architektur- und Stadtbaugeschichte von der Antike bis in die Gegenwart.
Behandelt werden Beispiele aus allen Epochen, vom antiken Tempelbau bis
zur modernen Großwohnsiedlung. Der Schwerpunkt liegt dabei auf dem Bauen
der westlichen Welt.

Kontakt: Frau Prof. Dr. Sonja Hnilica, Tel.: 463 40782, E-Mail:
baugeschichte@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich dienstags, 16:40 bis 18:10 Uhr statt.

AR - 04Baugeschichte nach 1800 (2)
Mi., 09.04.2025, 16:40 bis 18:10 Uhr
Ort: TU Dresden, Hörsaalzentrum, HSZ/04, Bergstr. 64
Die viersemestrige Vorlesung zur Geschichte des Bauens gibt einen Überblick
über Architektur- und Stadtbaugeschichte von der Antike bis in die Gegenwart.
Behandelt werden Beispiele aus allen Epochen, vom antiken Tempelbau bis
zur modernen Großwohnsiedlung. Der Schwerpunkt liegt dabei auf dem Bauen
in der westlichen Welt.

Kontakt: Frau Prof. Dr. Sonja Hnilica, Tel.: 463 40782, E-Mail:
baugeschichte@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich mittwochs, 16:40 bis 18:10 Uhr statt.
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Fakultät Bauingenieurwesen

Vorlesungen Bürgeruniversität
BW - 01 Grundlagen des Wasserbaus

Mo., 07.04.2025, 07:30 bis 09:00 Uhr Prof. Dr. Jürgen Stamm
Ort: TU Dresden, Georg-Schumann-Bau, SCH/A117/H, Münchner Platz 3
Staustufen, Talsperren, Wasserstraßen - diese Vorlesung gibt einen Überblick
zu den verschiedensten Stauanlagen, ihren Funktionsweisen und der Art ihrer
Nutzung. Darüber hinaus wird unter anderem vertieft auf Zusammenhänge
eingegangen, wie und warum ein Damm versagen kann; welche Kräfte sich
auf die Standsicherheit eines Wehres auswirken; was die Anforderungen
an die Schifffahrtsstraßen sind und welche Bestandteile ein wirksames
Hochwassermanagement beinhaltet.

Voraussetzungen/ Vorkenntnisse: Grundkenntnisse der Technischen Hy-
dromechanik und der Gewässerkunde
Kontakt: Herr, M.Sc. Ringo Rocha Reboucas, Frau M.Sc. Alejandra
Gabriela Orozco Nande, Tel.: 0351 463-35331, 0351 463-33201, E-Mail:
Ringo.Reboucas@tu-dresden.de, Gabriela.Nande@tu-dresden.de
Die Vorlesung findet wöchentlich dienstags, 09:20 bis 10:50 Uhr (HÜL/S186)
statt. Die Übungen finden montags, 7:30 – 09:00 Uhr in den ungeraden Wochen
(SCH/A117) statt.

BW - 02 Kalkulation von Baupreisen
Mo., 07.04.2025, 14:50 bis 16:20 Uhr
Ort: TU Dresden, Georg-Schumann-Bau, SCH/A251, Münchner Platz 3
Vermittlung grundlegender Kenntnisse bei der Kalkulation der Preise von
Bauleistungen

Kontakt: Univ.-Prof. Dr.-Ing. Wirt.-Ing. Jens Otto, Tel.: 0351-463 36301,
E-Mail: jens.otto@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich montags, 14:50 bis 16:20 Uhr statt

BW - 03 Baustoffliche Grundlagen sowie organische und metallische Baustoffe

Di., 08.04.2025, 09:20 bis 10:50 Uhr Prof. Dr. Viktor Mechtcherine
Ort: TU Dresden, Georg-Schumann-Bau, SCH/A251, Münchner Platz 3
Gefüge und Aufbau von Stoffen; resultierende mechanische, physikalische
und chemische Eigenschaften unter betriebsbedingten Belastungen, Angriffen
und Alterung, Vermittlung von Kenntnissen über Zusammensetzung und
Herstellung wesentlicher organischer und metallischer Baustoffe sowie deren
charakteristischer Eigenschaften und spezifisches Materialverhalten
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Fakultät Bauingenieurwesen

Voraussetzungen/ Vorkenntnisse: gymnasiales Wissen in Mathematik,
Chemie und Physik
Kontakt: Herr Prof. Dr.-Ing. Victor Mechtcherine, Tel.: 463 36311, E-Mail:
mechtcherine@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich montags, 09:20 bis 10:50 Uhr statt +
diverse Übungstermine jeweils zur Vorlesung.

BW - 04Verkehrswegebau
Di., 08.04.2025, 18:30 bis 20:00 Uhr
Ort: TU Dresden, Hülsse-Bau, HÜL/S186, Helmholtzstr. 10
Grundlagen der Baustoffe im Straßenbau; Grundlagen der Asphalt-, Beton-
und Pflasterbauweise; Dimensionierung von Straßenbefestigungen

Kontakt: Herr Prof. Zeißler, Tel.: 0351 - 463 32817, E-Mail:
alexander.zeissler@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich dienstags, 18:30 bis 20:00 Uhr statt,
Übungstermine sind zu erfragen.

BW - 05Ökobilanzierung
Do., 10.04.2025, 11:10 bis 12:40 Uhr
Ort: TU Dresden, Georg-Schumann-Bau, SCH/A101, Münchner Pl. 3
Im Mittelpunkt steht das Thema Ökobilanzierung im Kontext der Nachhal-
tigkeitsbewertung. Es wird die standardisierte Methode zur Ermittlung der
Umweltwirkungen von Produkten und Dienstleistungen über den gesamten
Lebenszyklus vermittelt. Nach der Erarbeitung der Grundlagen wird die
Methode auf das Bauwesen bezogen und angewendet. Ziel ist die Planung und
Bewertung von Bauwerken mit möglichst geringen Umweltauswirkungen.

Kontakt: Univ.-Prof. Dr.-Ing. Katharina Kleinschrot, Tel.: 0351 463-
34674, E-Mail: Katharina.kleinschrot@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich donnerstags, 11:10 bis 12:40 Uhr statt.
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Fakultät Elektrotechnik und Informationstechnik

Vorlesungen Bürgeruniversität
ET - 01 Kryptographie und Datenschutz

Do., 10.04.2025, 11:10 bis 12:40 Uhr Prof. Dr. habil. Adolf Finger
Ort: TU Dresden, Görges-Bau, GÖR/229, Helmholtzstr. 9
- Schutzziele der Datensicherheit
- Historische Verschlüsselungssysteme
- Symmetrische und asymmetr. Algorithmen, (DES, AES, RSA, ECC)
- Gastvorlesung der Firma Secunet
- Cyber-Security, PKI, Hash-Funktionen
- Quanten-Verschlüsselung, Krypto- Geld

Voraussetzungen / Vorkenntnisse: Abiturniveau Mathematik, Physik,
Informatik, Geschichte
Kontakt: Herr Prof. Dr.-Ing. habil. Adolf Finger, Tel.: 463 33815, E-Mail:
adolf.finger@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich donnerstags, 11:10 bis 12:40 Uhr statt.
Anmeldung für Lehrveranstaltung: GÖR/229, 10.4.2025, 11:10 – 12:40
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Vorlesungen Bürgeruniversität
EW - 01Allgemeine Didaktik und empirische Unterrichtsforschung

Mo., 07.04.2025, 09:20 bis 10:50 Uhr
Ort: TU Dresden, Hörsaalzentrum, HSZ/04, Bergstr. 64
Einführung in die allgemeine Didaktik und die Methoden und Befunde der
empirischen Unterrichtsforschung

Kontakt: Dr. Beier, Frank, Tel.: 463 34113, E-Mail: Frank.beier1@tu-
dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich montags, 09:20 bis 10:50 Uhr statt.

Seminare Bürgeruniversität
EW - 02Bildungsbiographien. Soziale Klasse und die Gewalt von Zugehörigkeitsordnungen

Mi., 09.04.2025, 14:50 bis 16:20 Uhr
Ort: TU Dresden, Weber-Bau, WEB/122, Weberplatz 5
Das Seminar lenkt das Augenmerk auf Kinder und Jugendliche aus be-
nachteiligten Klassenverhältnissen und thematisiert Fragen von sozialer
Exklusion, Ungleichheit und Entfremdung, erlebter Gewalt und verweigerter
Zugehörigkeit in Bildungseinrichtungen wie der Schule. Dazu werden sowohl
wissenschaftliche Texte als auch Auszüge aus autosoziographischen Romanen
bspw. von Édouard Louis, Annie Ernaux oder Illja Matusko gelesen. Im
Zentrum des Seminars steht das subjektive Erleben der Autor:innen – ihre
Exklusions- und Fremdheitserfahrungen und damit zusammenhängend auch
affektive Ausdrucksformen wie Wut oder Scham.

Kontakt: Herr Dr. Hendrik Richter, Tel.: 0351/ 463-35791, E-Mail:
hendrik.richter1@tu-dresden.de
Anmeldung: „Fachfremde“ melden sich bitte per Mail an
Die Veranstaltung findet wöchentlich mittwochs, 14:50 bis 16:20 Uhr statt.
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Fakultät Maschinenwesen

Vorlesungen Bürgeruniversität
MW - 01 Sozial-technische Aspekte hocheffizienter Konsumgüterproduktion

Mi., 09.04.2025, 14:50 bis 16:20 Uhr Prof. Dr. Jens-Peter Majschak
Ort: TU Dresden, Zeuner-Bau, ZEU/260, George-Bähr-Str. 3c
- Bevölkerungsentwicklung, Welternährungs- und Energiesituation
- Entwicklung der Produktivität von der handwerklichen bis zur automatisierten
Produktion (an Beispielen)
- Allgemeiner Aufbau von Produktionsanlagen zur Stoffverarbeitung
- Verminderung des Ressourcenverbrauchs (Faktor 4 des Wuppertal-Instituts)
- Qualifikationsanforderungen für Betreiber hochautom. Anlagen
- Chancen regionaler Produktion

Voraussetzungen: Technische Grundkenntnisse
Kontakt: Herr Prof. Dr.-Ing. Majschak/ Frau Dr.-Ing. Weiß, Tel.: 463 34746/
-35101; E-Mail: Jens-peter.majschak@tu-dresden.de / uta.weiss@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich mittwochs, 14.50-16.20 Uhr, statt.

MW - 02 Wasser, Malz, Hopfen – Einführung in die Lebensmitteltechnologie
Di., 15.04.2025, 16:40 bis 18:10 Uhr
Ort: TU Dresden, Zentrum Integrierte Naturstofftechnik (Südhöhe), ZIN/120,
Bergstr. 120
Die Vorlesung führt in leicht verständlicher Form in verfahrenstechnische,
technologische und naturwissenschaftliche Grundprinzipien der gewerblichen
und industriellen Herstellung von Lebensmitteln ein. Neben allgemeinen
Grundlagen werden verschiedene verarbeitungstechnische Konzepte vorgestellt
(beispielsweise Strategien zur Haltbarmachung, Lebensmittelsicherheit, Hygiene
bei der Verpackung), und an Hand von ausgewählten Beispielen (Bier, Wein,
Käse etc.) wird der Weg vom landwirtschaftlichen Rohstoff zum konsumreifen
Lebensmittel erläutert.

Voraussetzungen: Naturwissenschaftliches und technisches Grundver-
ständnis
Kontakt: Prof. Dr. Anja Maria Wagemans, Tel.: 463 37560, E-Mail:
Anja.Wagemans@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich dienstags, 16.40 bis 18.10 Uhr, statt.
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Fakultät Mathematik / Naturwissenschaften / Psychologie

Vorlesungen Bürgeruniversität
MN - 01Ingenieurpsychologie

Di., 08.04.2025, 13:00 bis 14:30 Uhr Dr. Sebastian Pannasch
Ort: TU Dresden, Andreas-Schubert-Bau, ASB /120, Zellescher Weg 19
Die Vorlesung beschäftigt sich mit Fragestellungen der Mensch-Maschine-
Interaktion im Umgang mit Alltagssystemen (z.B. Handys, Auto, Automaten).
Es wird besprochen, welche Eigenschaften des Menschen man dabei beachten
muss, welche Herausforderungen sich im Umgang mit diesen Systemen stellen
und welche Ansätze zur Intervention die Ingenieurpsychologie bietet. Im
letzten Teil werden spezifische Anwendungsgebiete beispielhaft vorgestellt.

Kontakt: Herr Prof. Dr. Sebastian Pannasch, Tel.: 0351 463 34221, E-
Mail: sebastian.pannasch@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich dienstags, 13:00 bis 14:30 Uhr statt.
Informationen zur Anmeldung und zum Start-Termin
finden Sie auf der Internetseite der Veranstal-
tung (https://tu-dresden.de/mn/psychologie/iaosp/applied-
cognition/studium/bachelor/vorlesung).
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Vortragsreihen / Vorträge Bürgeruniversität
PH - 01 Aktuelle Forschungen zur Mittelalterlichen Geschichte

Di., 08.04.2025, 16:40 bis 18:10 Uhr
Im Kolloquium stellen wechselnde Referierende ihre Forschungsprojekte auf
dem Gebiet der mittelalterlichen Geschichte vor.

Voraussetzungen: Es werden keine besonderen Voraussetzungen und
Vorkenntnisse vorausgesetzt, aber ein grundlegendes Interesse/Verständnis für
mediävistische Themen ist von Vorteil.
Kontakt: PD Dr. Eric Böhme, E-Mail: eric.boehme@tu-dresden.de
Die Veranstaltung ist geplant für Dienstag, 16:40–18:10 Uhr

Vorlesungen Bürgeruniversität
PH - 02 Öffentliche Meinung

„Öffentliche Meinung“ ist ein allgegenwärtiger aber selten verstandener Begriff.
Was ist eigentlich öffentliche Meinung, welche gesellschaftlichen Mechanismen
stecken dahinter und warum ist die öffentliche Meinung so mächtig? Dies sind
Fragen, die in der Vorlesung behandelt werden. Das Ziel der Vorlesung ist
es, einen Überblick über das Thema und ein Verständnis der Mechanismen
öffentlicher Meinung zu gewinnen, die ein wesentlicher Bestandteil der Wirkung
der Massenmedien sind.

Kontakt: Deborah Kunze, AQUA-Verantwortliche Institut für Kommunikations-
wissenschaft, Tel.: 0351 463-35946, E-Mail: aqua.kowi@mailbox.tu-dresden.de
Der Veranstaltungsort sowie der Termin werden auf der Website des Instituts
für Kommunikationswissenschaft (https://tu-dresden.de/gsw/phil/ifk) bekannt
gegeben. Bitte rufen Sie dort den Stundenplan für das SoSe 2025 auf.

PH - 03 Grundlagen der Medienstruktur und -organisation
Die Vorlesung bietet eine Einführung in das Mediensystem der Bundesrepublik
Deutschland sowie seine technischen, historischen, politischen, ökonomischen
und rechtlichen Rahmenbedingungen.

Kontakt: Deborah Kunze, AQUA-Verantwortliche Institut für Kommunikations-
wissenschaft, Tel.: 0351 463-35946, E-Mail: aqua.kowi@mailbox.tu-dresden.de
Der Veranstaltungsort sowie der Termin werden auf der Website des Instituts
für Kommunikationswissenschaft (https://tu-dresden.de/gsw/phil/ifk) bekannt
gegeben. Bitte rufen Sie dort den Stundenplan für das SoSe 2025 auf.
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PH - 04Einführung in die Medienwirkungsforschung
Die zentralen Begriffe, Modelle, Theorien und Befunde, die der empirisch-
sozialwissenschaftlichen Erforschung der Rezeption und Wirkung von
publizistischen Medien zugrunde liegen, werden behandelt. Es werden z.
B. Themen wie Persuasionsforschung, emotionale Medienwirkungen und
Wirkungen von Gewaltdarstellungen behandelt.

Kontakt: Deborah Kunze, AQUA-Verantwortliche Institut für Kommunikations-
wissenschaft, Tel.: 0351 463-35946, E-Mail: aqua.kowi@mailbox.tu-dresden.de
Der Veranstaltungsort sowie der Termin werden auf der Website des Instituts
für Kommunikationswissenschaft (https://tu-dresden.de/gsw/phil/ifk) bekannt
gegeben. Bitte rufen Sie dort den Stundenplan für das SoSe 2025 auf.

PH - 05Methoden der emp. Sozialforschung II
Do., 03.04.2025, 13:00 bis 14:30 Uhr
Kontakt: Frau Prof. Dr. Natalja Menold, Tel.: 463 37378, E-Mail:
Natalja.menold@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich donnerstags, 13:00 bis 14:30 Uhr statt.

PH - 06Die Geschichte der Ökumenischen Bewegung
Mo., 07.04.2025, 09:20 bis 10:50 Uhr
Beschreibung des Angebotes sowie der Veranstaltungsort werden
im Kommentierten Vorlesungsverzeichnis des Instituts für katholi-
sche Theologie unter folgendem Link bekannt gegeben: https://tu-
dresden.de/gsw/phil/ikt/studium/lehrveranstaltungen

Kontakt: Sekretariat des Institut für Katholische Theologie, Tel.: 0351/463-
34100, E-Mail: sekretariat-ikth@mailbox.tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich montags, 09:20 bis 10:50 Uhr statt.

PH - 07Einführung in das Alte Testament: Prophetie und Poesie
Mo., 07.04.2025, 11:10 bis 12:40 Uhr
Beschreibung des Angebotes sowie der Veranstaltungsort werden im KVV des
Instituts für Evangelische Theologie über folgenden Link bekannt gegeben:
https://tu-dresden.de/gsw/phil/iet/studium/lehrveranstaltungen

Kontakt: Prof. Dr. Jan Heilmann, Tel.: 463-35831 (Sekretariat), E-Mail:
jan.heilmann@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich montags, 11:10 bis 12:40 Uhr statt.
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PH - 08 Reformationsgeschichte
Mo., 07.04.2025, 13:00 bis 14:30 Uhr
Beschreibung des Angebotes sowie der Veranstaltungsort werden im KVV des
Instituts für Evangelische Theologie über folgenden Link bekannt gegeben:
https://tu-dresden.de/gsw/phil/iet/studium/lehrveranstaltungen

Kontakt: Prof. Dr. Stefan Michel, Tel.: 463-35831 (Sekretariat). E-Mail:
stefan.michel@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich montags, 13:00 bis 14:30 Uhr statt.

PH - 09 Urheber- und Medienrecht für Nichtjuristen
Mo., 07.04.2025, 14:50 bis 16:20 Uhr Jana Lutter
Die Vorlesung richtet sich an Studierende ohne juristische Vorkenntnisse und
bietet in der ersten Semesterhälfte eine praxisorientierte Einführung in die
rechtlichen Rahmenbedingungen kreativer und wissenschaftlicher Tätigkeit
und in der zweiten Semesterhälfte in die rechtlichen Rahmenbedingungen
journalistischer Tätigkeit.

Kontakt: Herr Dr. Sven Hetmank, Tel.: 0351/463-39831, E-Mail:
iplaw.irget@mailbox.tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich montags, 14:50 bis 16:20 Uhr statt.

PH - 10 Geteilte Welten: Globalhistorische Zugänge zum mittelalterlichen Jahr-
tausend
Di., 08.04.2025, 09:20 bis 10:50 Uhr
Die Vorlesung behandelt ausgewählte Aspekte der mittelalterlichen Geschichte
in transkulturell-globalhistorischer Perspektive.

Voraussetzungen: Es werden keine besonderen Voraussetzungen und
Vorkenntnisse vorausgesetzt, aber ein grundlegendes Interesse/Verständnis für
mediävistische Themen ist von Vorteil.
Kontakt: PD Dr. Eric Böhme, E-Mail: eric.boehme@tu-dresden.de
Die Veranstaltung ist geplant für Dienstag, 09.20–10.50 Uhr

PH - 11 Die johanneischen Schriften
Di., 08.04.2025, 09:20 bis 10:50 Uhr
Beschreibung des Angebotes sowie der Veranstaltungsort werden im KVV des
Instituts für Evangelische Theologie über folgenden Link bekannt gegeben:
https://tu-dresden.de/gsw/phil/iet/studium/lehrveranstaltungen
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Kontakt: Prof. Dr. Jan Heilmann, Tel.: 463-35831 (Sekretariat), E-Mail:
jan.heilmann@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich dienstags, 09:20 bis 10:50 Uhr statt.

PH - 12Fremdheit und Identität in der hebr. Bibel
Mi., 09.04.2025, 09:20 bis 10:50 Uhr
Beschreibung des Angebotes sowie der Veranstaltungsort werden
im Kommentierten Vorlesungsverzeichnis des Instituts für katholi-
sche Theologie unter folgendem Link bekannt gegeben: https://tu-
dresden.de/gsw/phil/ikt/studium/lehrveranstaltungen

Kontakt: Sekretariat des Institut für Katholische Theologie, Tel.: 0351/463-
34100, E-Mail: sekretariat-ikth@mailbox.tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich mittwochs, 09:20 bis 10:50 Uhr statt.

PH - 13Grundzüge der Dogmatik
Mi., 09.04.2025, 11:10 bis 12:40 Uhr Prof. Dr. Christian Schwarke
Beschreibung des Angebotes sowie der Veranstaltungsort werden im KVV des
Instituts für Evangelische Theologie über folgenden Link bekannt gegeben:
https://tu-dresden.de/gsw/phil/iet/studium/lehrveranstaltungen

Kontakt: Prof. Dr. Christian Schwarke, Tel.: 463-35831 (Sekretariat),
E-Mail: christian.schwarke@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich mittwochs, 11:10 bis 12:40 Uhr statt.

PH - 14Praktische Theologie nach dem II. Vaticanum
Mi., 09.04.2025, 14:50 bis 16:20 Uhr
Beschreibung des Angebotes sowie der Veranstaltungsort werden
im Kommentierten Vorlesungsverzeichnis des Instituts für katholi-
sche Theologie unter folgendem Link bekannt gegeben: https://tu-
dresden.de/gsw/phil/ikt/studium/lehrveranstaltungen

Kontakt: Sekretariat des Institut für Katholische Theologie, Tel.: 0351/463-
34100, E-Mail: sekretariat-ikth@mailbox.tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich mittwochs, 14:50 bis 16:20 Uhr statt.
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PH - 15 Programme der Theologie
Do., 10.04.2025, 13:00 bis 14:30 Uhr Prof. Dr. Christian Schwarke
Beschreibung des Angebotes sowie der Veranstaltungsort werden im KVV des
Instituts für Evangelische Theologie über folgenden Link bekannt gegeben:
https://tu-dresden.de/gsw/phil/iet/studium/lehrveranstaltungen

Kontakt: Prof. Dr. Christian Schwarke, Tel.: 463-35831 (Sekretariat),
E-Mail: christian.schwarke@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich donnerstags, 13:00 bis 14:30 Uhr statt.

PH - 16 Glaube in Geschichte und Gesellschaft
Do., 10.04.2025, 16:40 bis 18:10 Uhr
Die Vorlesung blickt auf zentrale Inhalte christlichen Glaubens und fragt
danach, was sie heute für uns bedeuten können.

Kontakt: Sekretariat des Institut für Katholische Theologie, Tel.: 0351/463-
34100, E-Mail: sekretariat-ikth@mailbox.tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich donnerstags, 16:40 bis 18:10 Uhr statt.
Der Veranstaltungsort sowie weitere Informationen werden im
Kommentierten Vorlesungsverzeichnis des Instituts für katholi-
sche Theologie unter folgendem Link bekannt gegeben: https://tu-
dresden.de/gsw/phil/ikt/studium/lehrveranstaltungen

PH - 17 Außerhalb der Religion kein Heil? Zu einer Theologie der Säkularität
Fr., 11.04.2025, 11:10 bis 12:40 Uhr
Lange war der theologische Blick auf die Menschen, die nicht Teil der
christlichen bzw. katholischen Kirche sind, von der Frage bestimmt, ob es
auch in anderen Religionen „Spuren des Heils“ und „Strahlen der Wahrheit“
geben könne – oder ob man nur in und durch die (katholische) Kirche
zum ewigen Heil gelangen könne. Vor dem Hintergrund einer mittlerweile
mehrheitlich säkularen, religionsdistanzierten bis areligiösen Gesellschaft stellt
sich diese Frage heute nicht nur mit Blick auf andere Religionen, sondern,
fast drängender noch, mit Blick auf Menschen, die gänzlich ohne Religion
durchs Leben gehen. In der Vorlesung sollen vor dem Hintergrund einer
Erweiterung der religionstheologischen Matrix um die Option der Säkularität
theologische Ansätze vorgestellt werden, die zu einer theologischen Würdigung
der Säkularität und einem Verständnis des christlichen Glaubens einladen,
der nicht gegen, sondern in dialogischem Bezug zur Säkularität praktiziert wird.

Kontakt: Sekretariat des Institut für Katholische Theologie, Tel.: 0351/463-
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34100, E-Mail: sekretariat-ikth@mailbox.tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich freitags, 11:10 bis 12:40 Uhr statt.
Der Veranstaltungsort sowie weitere Informationen werden im
Kommentierten Vorlesungsverzeichnis des Instituts für katholi-
sche Theologie unter folgendem Link bekannt gegeben: https://tu-
dresden.de/gsw/phil/ikt/studium/lehrveranstaltungen

Seminare Bürgeruniversität
PH - 18Brennpunkte der Kirchengeschichte

Mo., 07.04.2025, 13:00 bis 14:30 Uhr
Beschreibung des Angebotes sowie der Veranstaltungsort werden
im Kommentierten Vorlesungsverzeichnis des Instituts für katholi-
sche Theologie unter folgendem Link bekannt gegeben: https://tu-
dresden.de/gsw/phil/ikt/studium/lehrveranstaltungen

Kontakt: Sekretariat des Institut für Katholische Theologie, Tel.: 0351/463-
34100, E-Mail: sekretariat-ikth@mailbox.tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich montags, 13:00 bis 14:30 Uhr statt.

PH - 19Prägende Gestalten in der Kirchengeschichte
Di., 08.04.2025, 09:20 bis 10:50 Uhr
Beschreibung des Angebotes sowie der Veranstaltungsort werden
im Kommentierten Vorlesungsverzeichnis des Instituts für katholi-
sche Theologie unter folgendem Link bekannt gegeben: https://tu-
dresden.de/gsw/phil/ikt/studium/lehrveranstaltungen

Kontakt: Sekretariat des Institut für Katholische Theologie, Tel.: 0351/463-
34100, E-Mail: sekretariat-ikth@mailbox.tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich dienstags, 09:20 bis 10:50 Uhr statt.

PH - 20Geschichte der ästhetischen Bildung
Di., 08.04.2025, 14:50 bis 16:20 Uhr
Ort: TU Dresden, August-Bebel-Straße, ABS/116, August-Bebel-Str. 20
Das Seminar gibt Einblick in die Geschichte der ästhetischen Bildung, die
Entwicklung der Kunstpädagogik und die Verschiedenartigkeit aktueller
kunstpädagogischer Konzeptionen. Zentraler Aspekt sind die komplexen
Zusammenhänge von Kunst, Kultur, Medien und Bildung, die anhand von
historischen und aktuellen kunstpädagogischen Diskursen betrachtet und
diskutiert werden.
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Voraussetzungen / Vorkenntnisse: Vorausgesetzt werden ein grundle-
gendes Interesse an Kunst, Kultur und Bildung, die Bereitschaft zur Diskussion
theoretischer und praktischer Themen sowie idealerweise Grundkenntnisse in
Kunstgeschichte, Pädagogik oder Kulturwissenschaft.
Kontakt: Dr.in Silke Ballath, E-Mail silke.ballath@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich dienstags, 14:50 bis 16:20 Uhr statt.

PH - 21 Lektürekurs Hebräisch
Mi., 09.04.2025, 16:20 bis 18:20 Uhr Daniel J. Naumann
Lektüre biblisch-hebräischer Texte im Kontext ihrer Manuskripte und antiker
Übersetzungen.

Voraussetzungen / Vorkenntnisse: Grundkenntnisse Althebräisch
Kontakt: Sekretariat des Institut für Katholische Theologie, Tel.: 0351/463-
34100, E-Mail: sekretariat-ikth@mailbox.tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich mittwochs, 16:20 bis 18:20 Uhr statt.
Der Veranstaltungsort sowie weitere Informationen werden im
Kommentierten Vorlesungsverzeichnis des Instituts für katholi-
sche Theologie unter folgendem Link bekannt gegeben: https://tu-
dresden.de/gsw/phil/ikt/studium/lehrveranstaltungen

PH - 22 Hebraicumskurs Teil 2
Mi., 09.04.2025, 18:20 bis 20:20 Uhr Daniel J. Naumann
Vertiefung grundlegender Kenntnisse der althebräischen Grammatik

Voraussetzungen / Vorkenntnisse: Grundkenntnisse Althebräisch
Kontakt: Sekretariat des Institut für Katholische Theologie, Tel.: 0351/463-
34100, E-Mail: sekretariat-ikth@mailbox.tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich mittwochs, 18:20 bis 20:20 Uhr statt +
zusätzliche Einzelveranstaltungen in der vorlesungsfreien Zeit.
Der Veranstaltungsort sowie weitere Informationen werden im
Kommentierten Vorlesungsverzeichnis des Instituts für katholische
Theologie unter folgendem Link bekannt gegeben : https://tu-
dresden.de/gsw/phil/ikt/studium/lehrveranstaltungen
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PH - 23Politische Theologie im Angesicht identitärer Versuchung. Theologische
Antwortversuche
Do., 10.04.2025, 14:50 bis 16:20 Uhr
Das Seminar fragt nach dem Beitrag, den Politische Theologie angesichts einer
zunehmenden gesellschaftlichen Infragestellung liberaler Staatsform leisten
kann. Das Augenmerk wird dabei auf konträre politische Inanspruchnahmen
von Religion gelegt, die faktisch vertreten werden: partikular identitäre auf der
einen und universalistisch gastfreundschaftliche auf der anderen Seite.

Kontakt: Sekretariat des Institut für Katholische Theologie, Tel.: 0351/463-
34100, E-Mail: sekretariat-ikth@mailbox.tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich donnerstags, 14:50 bis 16:20 Uhr statt.
Der Veranstaltungsort sowie weitere Informationen werden im
Kommentierten Vorlesungsverzeichnis des Instituts für katholi-
sche Theologie unter folgendem Link bekannt gegeben: https://tu-
dresden.de/gsw/phil/ikt/studium/lehrveranstaltungen

PH - 24Society and Cognition
Do., 24.04.2025, 13:00 bis 16:20 Uhr
Ort: TU Dresden, Falkenbrunnen, FAL/235, Chemnitzer Str. 46, 46 a,
Kontakt: Frau Prof. Dr. Natalja Menold, Tel.: 463 37378, E-Mail:
Natalja.menold@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet donnerstags (14-tägig), 13:00 bis 16:20 Uhr als
Blockunterricht statt.

TU Dresden
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Vorlesungen Bürgeruniversität
VW - 01 Stadttechnische Anlagen

Di., 08.04.2025, 16:40 bis 18:10 Uhr Prof. Reinhard Koettnitz
Ort: TU Dresden, Gerhart-Potthoff-Bau, POT/361, Hettnerstr. 1/3
Grundlagen der Gestaltung und des Baus technischer Versorgungsnetze im
öffentlichen Verkehrsraum

Kontakt: Prof. Dipl.-Ing. Ltd. BD a. D. Reinhard Koettnitz, Tel.: 0351/463
36546, E-Mail: gabriele.kaden@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich, dienstags 16.40 bis 18.10 Uhr, statt.
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Vorlesungen Bürgeruniversität
UW - 01Grundlagen der Hydroverfahrenstechnik

Mo., 07.04.2025, 13:00 bis 14:30 Uhr
Ort: TU Dresden, Hörsaalzentrum, HSZ/101, Bergstr. 64
Inhalte sind die allgemeinen Grundlagen der Verfahrenstechnik zur Wasserauf-
bereitung für die technische und wirtschaftliche Durchführung von Prozessen,
in denen Stoffe nach Art, Eigenschaft und Zusammensetzung verändert
werden. Inhaltliche Schwerpunkte sind die in der Wasseraufbereitung typischen
chemisch-physikalischen und thermischen Verfahren, die zugrundeliegenden
Transportprozesse, die Auswirkungen in dispersen Systemen sowie die
Förderung von Fluiden.

Voraussetzungen / Vorkenntnisse: Kenntnisse der Mathematik, Physik
und Chemie auf Grundkurs-Abiturniveau sowie Grundkenntnisse der Hydro-
mechanik
Kontakt: Susann Kutzner, Tel.: 463 40565, E-Mail: susann.kutzner@tu-
dresden.de
Die Veranstaltung (Vorlesung, Übung & Praktikum) findet wöchentlich
montags (HSZ/101/U), 13:00 bis 14:30 Uhr sowie donnerstags (CHE/184/U),
09:20 bis 10:50 Uhr statt.

UW - 02Grundlagen des Stoffstrommanagements
Mo., 07.04.2025, 14:50 bis 18:10 Uhr Prof. Dr. Christina Dornack
Ort: TU Dresden, Chemie-Gebäude, CHE/184, Bergstr. 66
Inhalte des Moduls sind die Grundlagen des Stoffstrommanagements, der
Ressourcenbewirtschaftung, der Indikatorensysteme, der Methoden zur
Bewertung von Stoffströmen sowie verschiedene ausgewählte Stoffströme.

Voraussetzungen / Vorkenntnisse: Kenntnisse in Mathematik, Biologie,
Chemie, Physik, Kreislaufwirtschaft und Altlasten und Hydrochemie
Kontakt: Susann Kutzner, Tel.: 463 40565, E-Mail: susann.kutzner@tu-
dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich montags, 14:50 bis 18:10 Uhr statt

UW - 03Einführung in die Astronomie II
Di., 08.04.2025, 16:40 bis 18:10 Uhr
Ort: TU Dresden, Georg-Schumann-Bau, SCH/A118, Münchner Platz 3
- Astronomische Photometrie u. Spektroskopie
- Physik der Sterne
- Die Sonne

TU Dresden
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- Doppelsterne
- Veränderliche Sterne
- Sternhaufen
- Struktur unserer Galaxie
- Galaxien
- Kosmologie
Voraussetzungen: Abiturkenntnisse Mathematik und Physik
Kontakt: Herr Prof. S. Klioner, Tel.: 463 32821, E-Mail: sergei.klioner@tu-
dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich dienstags, 16:40 bis 18:10 Uhr statt.

UW - 04 Grundlagen der Grundwasserwirtschaft
Do., 10.04.2025, 11:10 bis 14:30 Uhr
Ort: TU Dresden, Chemie-Gebäude, CHE/184, Bergstr. 66
Die Inhalte umfassen Grundlagen der Hydrogeologie, zum Beispiel Vorkommen,
Entstehung und Ressourcen unterschiedlicher Grundwasserleitertypen sowie
der Grundwassererschließung, zum Beispiel technische Grundlagen zu Brunnen
und Quellfassungen und deren Anwendungsbeispiele.
Voraussetzungen / Vorkenntnisse: Kenntnisse der Mathematik, Physik und
Chemie auf Grundkurs-Abiturniveau
Kontakt: Susann Kutzner, Tel.: 463 40565, E-Mail: susann.kutzner@tu-
dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich donnerstags, 11:10 bis 14:30 Uhr statt

UW - 05 Abfall- und Ressourcenwirtschaft
Do., 10.04.2025, 13:00 bis 16:20 Uhr Prof. Dr. Christina Dornack
Ort: TU Dresden, Chemie/Hydrowissenschaften, CHE/268, Bergstraße 66
Inhalte des Moduls sind Aspekte der Abfallcharakterisierung, des Abfallaufkom-
mens, der Abfallzusammensetzung, der Abfallerfassung und des -transportes,
der Abfallvermeidung sowie der verschiedenen Verfahren zur Behandlung
unterschiedlichster Abfallströme.

Voraussetzungen / Vorkenntnisse: Mathematik, Biologie, Chemie und
Physik auf Grundkurs-Abiturniveau sowie
die in den Modulen Mathematik - Algebra und Einführung in die Analysis,
Mathematik - Differential- und Integralrechnung, Physik, Grundlagen der
Kreislaufwirtschaft und Altlasten sowie Grundlagen der Hydrochemie zu
erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt.
Kontakt: Susann Kutzner, Tel.: 463 40565, E-Mail: susann.kutzner@tu-
dresden.de
Die Veranstaltung (Vorlesung + Übung) findet wöchentlich donnerstags, 13:00
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bis 16:20 Uhr statt

UW - 06Grundlagen der Hydrochemie
Fr., 11.04.2025, 09:20 bis 12:40 Uhr
Ort: TU Dresden, Hörsaalzentrum, HSZ/405, Bergstraße 64
Inhalte sind die Struktur und Eigenschaften des Wassers, Konzentrationen und
Aktivitäten, kolligative Eigenschaften, Massenwirkungsgesetz, Gas-Wasser-
Verteilungsgleichgewichte, Säure-Base-Gleichgewichte, Fällung und Auflösung,
Kalk-Kohlensäure-Gleichgewicht, Redox-Gleichgewichte, Komplexbildungs-
gleichgewichte. Weitere Inhalte sind Arbeitssicherheit, Volumenmessung,
Titration, Pipettieren und Protokollanfertigung.

Voraussetzungen / Vorkenntnisse: Kenntnisse der Chemie auf Abitur
Grundkurs
Kontakt: Susann Kutzner, Tel.: 463 40565, E-Mail: susann.kutzner@tu-
dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich freitags, 09:20 bis 12:40 Uhr statt.

TU Dresden
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Vortragsreihen / Vorträge Bürgeruniversität

FU - 01 Sammlung über Mittag: Die physikalische Gerätesammlung
Do., 10.04.2025, 12:00 Uhr
Ort: TU Dresden, Recknagel-Bau, REC/B202, Häckelstraße 3
Führung durch die physikalische Gerätesammlung
Kontakt: Göran Tronicke /Dr. Jörg Zaun, Tel.: 463 33992, E-Mail:
Joerg.zaun@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet einmalig am Donnerstag, den 10.04.2025 um 12:00
Uhr statt.

FU - 02 Luft zum Leben - Interdisziplinäre Perspektiven in Kooperation mit DRESDEN-
concept
Di., 15.04.2025, 18:30 bis 20:00 Uhr
Ort: TU Dresden, Görges-Bau, GÖR/127, Helmholtzstr. 9
Luft ist allgegenwärtig, lebenswichtig, aber doch nicht greifbar - ein zentrales
Element, das uns verbindet und trotzdem häufig unbeachtet bleibt.
Die Ringvorlesung zielt darauf ab, die vielschichtige Bedeutung der Luft in
Wissenschaft, Gesellschaft und Umwelt aufzuzeigen. Expert:innen der TU
Dresden und der Wissenschaftsallianz DRESDEN-concept beleuchten aus dem
Blickwinkel unterschiedlicher wissenschaftlicher und kultureller Fachdisziplinen
die vielfältige Fragestellungen rund um das Thema Luft.
Das interdisziplinäre Thema Luft wird derzeit in der Ausstellung „Luft.
Eine für Alle“ des Deutschen Hygiene Museums Dresden behandelt. htt-
ps://www.dhmd.de/ausstellungen/luft

Kontakt: Integrale - Institut für studium generale, E-Mail: ringvorle-
sung@integrale.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich dienstags, 18.30 bis 20.00 Uhr, statt.

FU - 03 Sammlung über Mittag: Die Sammlung Farbenlehre
Do., 08.05.2025, 12:00 Uhr Dr. Ralf Weber
Ort: TU Dresden, Bürogebäude Zellescher Weg, BZW/A017, Zellescher Weg
17
Führung durch die Sammlung Farbenlehre

Kontakt: Herr Prof. Ralf Weber/Herr Dr. Jörg Zaun, Tel.: 463 33992,
E-Mail: Joerg.zaun@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet einmalig am Donnerstag, den 08.05.2025 um 12:00
Uhr statt.

134

TU Dresden



Fakultätsungebunden

FU - 04Sammlung über Mittag: Die Restaurierung der Kustodie
Do., 10.07.2025, 12:00 Uhr
Ort: TU Dresden, Andreas-Schubert-Bau Laborcontainer, Zellescher Weg 19a
Führung durch die Restaurierung der Kustodie

Kontakt: Frau Regina Klee /Herr Dr. Jörg Zaun, Tel.: 463 33992, E-
Mail: Joerg.zaun@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet einmalig am Donnerstag, den 10.07.2025 um 12:00
Uhr statt.

Vorlesungen Bürgeruniversität
FU - 05SustainAbility: Nachhaltigkeit verstehen und umsetzen

Do., 10.04.2025, 16:40 bis 18:10 Uhr
Grundlagen-Vorlesungsreihe zu unterschiedlichen Themen mit wechselnden
Referent:innen mit dem Fokus auf ökologischer Nachhaltigkeit (mehr
Informationen siehe Webseite oder OPAL-Kurs: https://tu-dresden.de/tu-
dresden/nachhaltigkeit/mitmachen/veranstaltungen/grundvorlesung-
oekologische-nachhaltigkeit)

Kontakt: Frau Kara Nowotny, E-Mail: kara.nowotny@tu-dresden.de,
vl.sustainability@tu-dresden.de
Die Veranstaltung findet wöchentlich donnerstags, 16:40 bis 18:10 Uhr statt.

TU Dresden
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Allgemeine Geschäftsbedingungen der Dresdner Senio-
renakademie Wissenschaft und Kunst (DSA)

1. Teilnahme
Die Teilnahme an den Veranstaltungen der DSA ist für die Bürgerinnen und
Bürger der Stadt Dresden und Umgebung möglich. Der Erwerb eines Höreraus-
weises (80,- e pro Semester) ist erforderlich. Für Einwohnerinnen und Einwohner
der Landeshauptstadt Dresden mit Dresden-Pass wird eine Ermäßigung von
50% auf die Semestergebühr gewährt.

2. Anmeldung
Für die Anmeldung stehen folgende Möglichkeiten zur Auswahl:

a. Persönliche Anmeldung oder Anmeldung durch Dritte mit dem Erwerb
des Hörerausweises für das jeweilige Semester im Büro.

b. Voranmeldung per Internet und Post; beachten Sie dafür die Hinweise
unter der Rubrik „Einschreibung“

3. Semestergebühr/Kostenbeteiligung
a. Voraussetzungen für die Teilnahme an den Veranstaltungen sind der

Erwerb des Hörerausweises mit gültiger Semestermarke und die zum
Zeitpunkt der Anmeldung noch vorhandenen Platzkapazität
Die Einschreibung zu den einzelnen Veranstaltungen ist Grund-
lage für die Information des Hörers im Falle der Termin- oder
Ortsveränderung von Veranstaltungen der DSA und kostenpflichti-
gen Veranstaltungen von Partnern, sofern uns diese die Veränderungen
rechtzeitig mitteilen.

b. Einschreibungen zu Veranstaltungen, bei denen eine Kostenbeteiligung
erhoben wird, werden erst verbindlich eingeschrieben, wenn diese Kos-
tenbeteiligung bezahlt ist. Erfolgt die Zahlung nicht zum Zeitpunkt der
Einschreibung bei vorhandener Platzkapazität, besteht kein Anspruch
auf die Teilnahme an der Veranstaltung.

c. Restkarten, die am Tag der Veranstaltung nicht von Hörern der DSA in
Anspruch genommen werden, können auch von interessierten Personen,
die nicht als Hörer eingeschrieben sind, als Gastkarten zum Preis von
10,- e pro Person pro Veranstaltung erworben werden.

d. Die Teilnahme an allen Veranstaltungen der „Bürgerakademie Coswig“
ist auch ohne Hörerausweis möglich. Die zu zahlende Kostenbeteiligung
ist im Programm ausgewiesen.

4. Kursbesuch/Anmeldekarte
Der Hörerausweis mit gültiger Semestermarke bzw. der Beleg über die Zahlung
der Kostenbeteiligung ist bei der Teilnahme an den Veranstaltungen vorzulegen.
Bei Veranstaltungen mit begrenzter Platzkapazität ist die Teilnahme ohne
vorherige Einschreibung nur möglich, wenn Restkarten vorhanden sind.
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5. Rücktritt von Veranstaltungen / von der Semestergebühr

a. durch die Seniorenakademie – Die Seniorenakademie kann wegen
mangelnder Beteiligung, Unterschreitung der Mindestteilnehmerzahl,
Ausfall der oder des Vortragenden oder aus Gründen höherer Gewalt eine
Veranstaltung vor Beginn streichen. Innerhalb des laufenden Semesters
werden in diesen Fällen bereits eingezahlte Beträge zurückerstattet.

b. durch den/die Teilnehmer/in – Bei Rücktritt bis zu zwei Wochen vor
dem Tag der Veranstaltung wird der gezahlte Betrag voll erstattet. In
besonderen Härtefällen entscheidet der Schatzmeister des Fördervereins
über eine teilweise Rückerstattung.

Eine Rückerstattung der Semestergebühr kann nur in Ausnahme-
fällen auf schriftlichen Antrag erfolgen; die Entscheidung trifft der
Schatzmeister des Fördervereins.

6. Haftung/Schadenersatz
Die Haftung der DSA sowie Schadenersatzansprüche gegen die DSA beschrän-
ken sich auf grobe Fahrlässigkeit und Vorsatz. Die DSA haftet nicht für das
Abhandenkommen von Gegenständen aller Art.

7. Datenschutz
Die für die Organisation und Durchführung der Bildungsprogramme erhobenen
persönlichen Daten werden entsprechend den Datenschutzbestimmungen der
DSA elektronisch gespeichert und weiterverarbeitet.
Eine Weitergabe der Daten an Dritte erfolgt nur im Zusammenhang mit der
Erfüllung der von den Hörern ausgewählten Veranstaltungen.

Diese Geschäftsbedingungen sind mit Wirkung vom 01. März 2025 gültig.

Geschäftsbedingungen und Datenschutz
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Datenschutzbestimmungen der Dresdner Seniorenaka-
demie Wissenschaft und Kunst (DSA)

1. Verantwortlichkeit für den Datenschutz
Die Dresdner Seniorenakademie e.V. (nachfolgend „DSA“ oder „wir“ genannt)
ist Verantwortliche im Sinne des Datenschutzrechts.

2. Anmeldung zu Veranstaltungen
Die im Anmeldeformular abgefragten Daten werden zur Durchführung vor-
vertraglicher Maßnahmen und zur Vertragserfüllung verwendet. Hierbei wird
zwischen zwingend anzugebenden Daten und freiwillig anzugebenden Daten
unterschieden. Ohne die zwingend anzugebenden Daten (Vorname, Name, An-
schrift und E-Mailadresse) kann kein Vertrag geschlossen werden.
Die Abfrage Ihrer Festnetz- bzw. Mobilfunknummer erfolgt in unserem berech-
tigten Interesse (gem. Kap. 2, Art. 6 (1f) DSGVO), Sie bei Veranstaltungsän-
derungen unmittelbar kontaktieren zu können. Wenn Sie uns diese Daten nicht
zur Verfügung stellen, können wir Sie ggf. nicht rechtzeitig erreichen. Auch die
weiteren freiwilligen Angaben werden zur Vertragsdurchführung verwendet.
Sämtliche von Ihnen bereitgestellten Daten werden elektronisch gespeichert.
Die hierdurch entstehenden Datenbanken werden auf Servern der TU Dresden
gespeichert und können durch von uns beauftragte IT-Dienstleister betreut
werden.

3. Newsletter
Sie können uns eine Einwilligung erteilen, Ihre E-Mailadresse zur Zusendung
von Informationen der DSA zu verwenden. Ohne Einwilligung werden wir Ihre
E-Mailadresse nicht für diesen Zweck nutzen. Die Einwilligung können Sie
jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Den Widerruf können Sie
uns über den Link im Newsletter mitteilen.

4. Weitergabe Ihrer Daten
Mit Ihren Anmeldungen zu Veranstaltungen der DSA geben wir (gem. Kap. 2,
Art. 6 (1b) DSGVO) den Namen und die E-Mailadresse an den Verantwortlichen
bzw. Durchführenden der Veranstaltung für die Vorbereitung und Durchführung
der Veranstaltung weiter.

5. Kontaktaufnahme
Wenn Sie uns eine Nachricht senden, nutzt die DSA die angegebenen Kontaktda-
ten zur Beantwortung und Bearbeitung Ihres Anliegens. Die Bereitstellung Ihrer
Daten erfolgt abhängig von Ihrem Anliegen und Ihrer Stellung als Interessent
oder eingeschriebener Hörer zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen
bzw. zur Vertragserfüllung.
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6. Speicherdauer und Löschung
Nach Vertragsabwicklung werden Ihre Daten gelöscht, es sei denn, es bestehen
gesetzliche Aufbewahrungspflichten. In diesem Fall werden diese Daten bis
zu 10 Jahre aufbewahrt. Namen und E-Mail können für zulässige Werbung
der DSA genutzt werden. Für jegliche andere Verwendung sind diese Daten
gesperrt.
Ihre Daten, die Sie uns im Rahmen der Nutzung unserer Kontaktdaten be-
reitgestellt haben, werden gelöscht, sobald die Kommunikation beendet bezie-
hungsweise Ihr Anliegen vollständig geklärt ist und diese Daten nicht zugleich
zu Vertragszwecken erhoben worden sind. Kommunikation zur Geltendma-
chung von Rechtsansprüchen wird für die Dauer der jeweiligen Verjährungsfrist
gespeichert.

7. Ihre Rechte
Sie haben jederzeit das Recht gem. Kap. 3, Art. 15 ff der DSGVO, kostenfrei
Auskunft über die bei der DSA gespeicherten Daten zu erhalten, unrichtige
Daten zu korrigieren sowie Daten sperren oder löschen zu lassen.
Dazu können Sie sich an unseren Datenschutzbeauftragten per E-Mail wenden.
Die E-Mailadresse unseres Datenschutzbeauftragten lautet:
dsa-Datenschutz@dsa-senioren.de

Diese Datenschutzbestimmungen sind mit Wirkung vom 01. August 2024 gültig.
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